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12. Spieltag 
NRW- RLT (Ei nzel), Ausrichter: RW Wesel, siehe BR 12/2005 
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1. Bundesliga 

1. Bundesliga .. ........... ... ... .. ............... ....... ...... ....... ... ............................. .............. ................... .. ... .... .................... .............. ... ..................................... _ .... . , 

1 Kantersieg für Lüdinghausen, Beuel sichert Play □ff Platz 
.... ...... ; ..... .......... .... .. ...... .. .... .. .. .. .. ... ......... ...... .. ... ...... .. ................... ..... ... ...... .......................... .......... ......................................... ........... .. ........... ........... .. .... .. .. .......................... ..... .. ,:. .. ... , 

Das herausragende Resultat für die Westvereine war der 8:0 Erfolg 
von Lüdinghausen gegen den SV Fortuna Regensburg. Dieses 
Resultat nährt die Hoffnung, dass die Westfalen wohl auch in der 
Play Down Runde eine gute Rolle spielen werden und den 
Klassenerhalt sichern können. Die Play Off Teilnehmer stehen nun 
nach 12. Spieltagen endgültig fest. Den letzten Platz für die 
Endrunde sicherte sich der 1. BC Beuel mit einem 8:0 Sieg über 
Regensburg und hängte somit den Konkurrenten PSV Ludwigs­
hafen ab, welcher an den Spieltagen im Januar nicht punkten 
konnte. Die beiden letzten Spieltage der Vorrunde Anfang März 
können jetzt nur noch Verschiebungen bei den Plätzen für die Play 
Off Teilnehmer, wie auch für die Play Down Teilnehmer bringen. 
Für Spannung ist also auch weiterhin gesorgt. 

11 . Spieltag 
Ohne Marc Zwiebler unterliegt unser Deutscher Meister 1. BC 
Beuel im Heimspiel knapp gegen den Tabellenführer 1. BC Bisch­
misheim. Einfach bitter für die Beueler, dass Marc jetzt gerade in 
der entscheidenden Phase der Saison ausfällt. Da kann man nur 
hoffen, dass er für die Play Offs wieder zur Verfügung steht. 
Wenigstens ein Remis hätte es trotzdem für die Bonner geben 
können, jedoch das Gemischte Doppel mit Ingo Kindervater/ Birgit 
Overzier ging knapp im dritten Satz an Kristof Hopp / Katrin 
Piotrowski. Es war das Spitzenspiel dieser Begegnung, wo anson­
sten bis auf das dritte Herren-Einzel alles in zwei Durchgängen 
entschieden wurde. Selbst ohne die polnische Spitzenspielerin 
Kamila Augustyn gewann der FC Langenfeld in Wiebelskirchen 
deutlich mit 6:2, lediglich das DE und das DD mit Ersatzfrau 
Heidemarie Deprez gingen erwartungsgemäß verloren. Insbeson­
dere der wieder erstarkte Björn Joppien glänzte beim FCL. Er 
schlug den zuletzt so stark aufspielenden Roman Spitko im 
Spitzenspiel mit 15:13 im Dritten, ansonsten benötigten nur noch 
Mike Joppien / Carina Mette im GD einen Entscheidungssatz. Das 
war ein Knaller von Union Lüdinghausen. Die Mannschaft spielte 
wie aus einem Guss und fegte den SV Fortuna Regensburg mit 8:0 
aus der Halle, hatte es doch im Hinspiel nur ein Remis gegeben. 
Alle Spiele gingen deutlich an die Westfalen, auch die drei Begeg­
nungen mit einem dritten Satz gingen in diesem dann jeweil s 
deutlich an Lüdinghausen. 

12 . Spieltag 
Der 1. BC Beuel gewann in Regensburg mehr al s deutlich nicht ein 
einziges Spiel ging in den Entscheidungssatz, nur im ersten 
Herren-Einzel gab es einen Satz mit Verlängerung , das mehr als 
deutlich. Die Beueler konnten sogar auf den Einsatz ihres 
Engländers John Gordon verzichten und das obwohl Marc Zwiebler 
immer noch nicht zur Verfügung steht. Team Manager Marc 
Hannes sprang in die Bresche und gewann seine beiden Spiele 
auch recht klar. 
Klare Verhältnisse auch im NRW-Derby zwischen dem FC Langen­
feld und dem SC Union Lüdinghausen, Langenfeld dominierte mit 
7:1. Den Ehrenpunkt für die Westfalen markierte Karin Schnaase 
mit einem deutlichen Zweisatzerfolg gegen Langenfelds Polin 
Kamila Augustyn. Langenfeld verzichtete sogar auf den Einsatz 
ihres polnischen Spitzenspielers Przemyslaw Wacha. So kamen 
ungewohnte Doppel-Kombinationen zum Einsatz beim FCL, hier 
dann auch das einzige Spiel über drei Durchgänge. Die Brüder 
Mike und Björn Joppien gewannen gegen die gebürtigen lndo-

nesier Dharma Gunawi / Yong Yudianto im Entscheidungssatz des 
ersten Herren-Doppels. 

11. Spieltag 

1. BC Beuel - 1.BC Bischmisheim 
1. HD Wu / Gordon - Tesche T. / Hopp 
DD Overzier / 0verzier - Xu / Piotrowski 

2. HD Kindervater/ Maywald - Pang / Fuchs 

1.HE Wu-Pang 

DE Overzier P. - Xu 

3:5 
3:15, 11 :15 

7:15, 11 :15 
15:9, 15:7 

15:6, 15:13 

3:11, 8:11 

GD Kindervater/ Overzier B. -Hopp /Piotrowski 12 :15, 15 :8, 12:15 

2. HE Gordon - de Pau w 4:15, 4:15 
3. HE Maywald - Fu chs 15 :8, 13:15, 15:6 

TuS Wiebelskirchen - FC Langenfeld 2:6 
1. HD Spitko / Reuter - Joppien B. / Wacha 9:15, 11 :15 

DD Nozdran / Peiffer - Mette / Deprez 15:0, 15 :0 
2. HD Cassel / Schulz - Joppien M. / Hukriede 5:15, 8:15 

1. HE Spitko - Joppien B. 15:12, 12:15, 13:15 

DE Nozdran - Deprez 11 :0, 11 :0 

GD Schulz/ Sietz - Joppien M. / Mette 12:15, 15:7, 8:15 

2. HE Reuter - Wacha 10:15, 5:15 
3. HE Cassel - Wölk 8:15, 3:15 

SC Union Lüdinghausen - SV Fortuna Regensburg 8 :0 
1. HD Yudianto / Guna wi - Blair / Bergström 5:15, 17:14, 5:15 

DD Schna ase / Ufermann - Schenk/ Grether 13: 15, 12:15 
2. HD Westermeyer / Pongratz - Dettmann / Chuan 16:17, 6:15 

1. HE Yudianto - Chuan 15:1 3, 10:15, 10:15 

DE Schnaase - Schenk 4:11, 7:11 

GD Westerm eyer / Ufermann - Blair / Grether 7:15, 5:15 

2. HE Pong ratz - Sa lo 6:15, 15:11, 9:15 
3. HE Guna wi - Bergström 13:15, 12:15 

12. Spieltag 

SV Fortuna Regensburg - 1. BC Beuel 0:8 
1. HD Helber / Hoffmann - Kinderva ter/ Hann es 13:15, 9:15 

DD Hoffmann / Suchan - Overzier / 0verzier 3: 15, 5:15 

2. HD Nirschl / Lyssyi - Maywald / Wu 9:15, 12: 15 
1. HE Koukal -Wu 

DE Suchan - Overzier P. 

GD Dunlop / Hoffmann 

2. HE Hoffmann - Maywald 

3. HE Dunlop - Hannes 

6:15, 15:17 

1 :11, 1 :11 

8:15, 2:15 

8:15, 4:15 

6:15, 8:15 

FC Langenfeld - SC Union Lüdinghausen 7:1 
1. HD Wu / Gordon - Spitko / Reuter 15:12, 7:15, 8:15 

1. HD Joppien / Joppien - Guna wi / Yudi anto 7:15, 15:13, 15 :6 
DD Augustyn / Mette - Schnaase / Ufermann 15:2, 15:1 

2. HD Hukriede / Wölk - Pongratz / Westermeyer 15:7, 15:6 

1. HE Joppien B. - Yudianto 15:13, 15:13 
DE Augustyn - Schnaase 7:11, 2:11 

GD Hukriede / Mette - Westermeyer / Ufermann 15:5, 15:9 

2. HE Wölk - Pongratz 15:10, 15 :4 
3. HE Joppien M. - Guna wi 15:4, 15:13 

Horst Rosenstock 

p·:1·~ 



1. Bundesliga 
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Laura Ufermann 
(Foto: Horst Rosenstock} 

Die Ergebnisse der 1. Bundesliga 

11. Spieltag (22.01.2006) 
PSV Ludwigshafen 1 - SG EBT Berlin 1 
1. BC Beuel 1 - 1. BC Bischmisheim 1 
TuS Wiebelskirchen 1 - FC Langenfeld 1 
Union Lüdinghausen 1 - SV Fort. Regensburg 1 

12. Spieltag (29.01.2006) 
FC Langenfeld 1 - Union Lüdinghausen 1 
SV Fort. Regensburg 1 - 1. BC Beuel 1 
1. BC Bischmisheim 1 - PSV Ludwigshafen 1 
SG EBT Berlin 1 - TuS Wiebelskirchen 1 

4:13 2:6 
7:11 3:5 
6:12 2:6 
16:3 8:0 

14:3 7:1 
0:16 0:8 
15:2 7:1 
15:2 7:1 

Tabelle nach dem 12. Spieltag ...... ... .. ... ............................. .. ... .. , 
Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte 
1.) 1.BCBischmisheiml 12 143:68 69:27 21:3 
2.) SG EBT Berlin 1 12 143:73 66:30 19:5 
3.) FC Langenfeld 1 12 133 :85 61 :3 5 19:5 
4.) 1. BC Beuel 1 12 138 :78 64:32 16:8 
5.) PSV Ludwigshafen 1 12 92:127 39:57 10:14 
6.) TuS Wiebelskirchen 1 12 87:138 34 :62 6:18 
7.) SC Union Lüdinghausen 1 12 82:143 31 :65 4:20 
8.) SV Fort. Regensburg 1 12 56:162 20:76 1 :23 

Die nächsten Spieltermine im März 2006 ·····················! 
Spielt. Datum 

13 04.03.2006 
13 04.03.2006 
13 03.03.2006 
13 04.03.2006 

Zeit Heim 

15.00 Uhr SV Fort. Regensburg 1 
14.00 Uhr PSV Ludwigshafen 1 
19.00 Uhr TuS Wiebelskirchen 1 
15.00 Uhr 1. BC Beuel 1 

Gast 

SG EBT Berlin 1 
SC Union Lüdinghausen 1 
1. BC Bischmisheim 1 
FC Langenfeld 1 

14 05.03.2006 14.00 Uhr FC Langenfeld 1 PSV Ludwigshafen 1 
14 05.03.2006 14.00 Uhr 1. BC Bischmishe im 1 SV Fort. Regensburg 1 
14 05.03.2006 14.00 Uhr SG EBT Berlin 1 1. BC Beuel 1 
14 05.03.2006 14.00 Uhr SC Union Lüdinghausen lTuS Wiebelskirchen 1 

Dharma Gunawi 

"' -..-

(Foto: Horst Rosenstock) 

präsentiert. 

NYONEX Badminton 
Schirmherr 
Oberbürgermeister 
Frank Baranowski 

Schute Berger Feld, Adenaueia 

■ 
■■■ 
■■ 

Energie fürs Leben. 

Samstag ab 09.00 Uhr 
Sonntag ab 09.30 Uhr 
Halbfinale ab 12.00 Uhr 
Endspiele ab 15.00 Uhr 



2. Bundesliga 

2. Bundesliga 
··········1···w estverei~·~····i~····N~·t··················· ·········· ···· ········· ··· ··· ··················· ·· ····· ··· ····· ···· ········· ·················· ····· ······· ·· ········ ···· ········· ·· ·· ·········l· ····· 
... .. .. ... i .•..••.. •.. •• .. •.. •..••.. •...... •. .•. .. •... ...•..•...•. .•.... .•• ..•...... •.. •..•...•.. •.. •• .. •.. •.. •..•.. ••.••..•. .•...•.••..•..•.. •.. •.. •.. •• .. •.. •..•......•..•... •.. •..•.. .•.....• ...•. .•. .•...•..•.........•... •.....•..•......•.. •......• .. •..•..•... •.. •..... . ~ ... ... • 

Das sieht nicht besonders gut aus für die NRW-Clubs in der 2. 
Bundesliga. Nur ein einziges Pünktchen kam an den Spieltagen 11 
und 12 auf die Habenseite der Westvereine, dies gelang der 
bereits abgestiegenen 2. Mannschaft des SC Union Lüdinghausen. 
Wesel musste zwei weitere Niederlagen einstecken und Bottrop 
verlor bei BW Wittorf. 
Die Folge ist, dass nun die drei Westvereine alle in der unteren 
Tabellenhälfte stehen und um den Klassenerhalt noch erheblich an 
den verbleibenden Spieltagen kämpfen müssen. 
Bei der Begegnung von Bottrop beim VfB Lübeck kam es zum 
Eklat. Weil Lübeck zum Spielbeginn die Mannschaft offenbar 
nicht vollständig hatte, reiste Bottrop daraufhin unverrichteter 
Dinge ab. Bundesligaspielleiter Bernd Mohaupt holte von allen 
Beteiligten Stellungnahmen ein. Nach Einsicht dieser Unterlagen 
wurde die Begegnung durch den Ausschuss für Wettkampfsport, 
Referat Spielbetrieb, neu angesetzt und soll bis Ende Februar aus­
getragen sein. Nach Ansicht des Ausschusses wurden hier von 
allen Beteiligten, inklusive der Schiedsrichter Fehler gemacht, so 
dass die Neuansetzung erforderlich ist. 

11. Spieltag 

ten, leider war in den Doppeln wie auch im Damen-Einzel nichts 
zu holen . Tabellen Schlusslicht Union Lüdinghausen 2 überraschte 
beim VfL Lüneburg mit einem 4:4, in der Heimpartie gab es sein­
erzeit eine 2:6 Niederlage. Die Westfalen kämpften bravorös und 
hatten mit Philipp Knall und Denis Nyenhuis ihre Besten, beide 
gewannen ihre Einzel und zusammen auch das erste Herren-Doppel. 
Kirn Buss sorgte im einzigen Dreisatzspiel des Tages gegen die Polin 
Dorota Grzejdak für den zum Remis erforderlichen vierten Zähler. 

;:H~;;;:;:~:;:;:,;;;;:;;;;;,:i~::,:::::; ;,:, :: :~ 1 
DD Bok / Wallwork - Buss / Giebmanns 15:6, 15:7 
2. HD Niesner / Zanssen - Groß/ Rohde 15:0, 15 :1 
1.HE Wengberg - Knall 15:7, 15:6 
DE Wallwork - Buss 4:11, 11:6, 4:11 
GD Zöllner/ Bok -Nyenhuis / Giebmanns 7:15, 9:15 
2. HE Niesner - Nyenhuis 15:7, 11 :15, 15:12 
3. HE Zanssen - Mitteldorf 15:4, 15:12 

VfB Lübeck - BV RW Wesel 
1. HD Logosz / Droste - Ha we l / Löll 
DD Hoffmann/ Lillie - Lakermann / Hirtsiefer 
2. HD Ouseph / Rice - Staczan / Mössing 
1. HE Rice - Hawel 
DE Hoffmann - Lakermann 
GD Droste/ Lillie - Mössing / Hirtsiefer 
2. HE Ouseph - Löll 
3. HE Logosz - Staczan 

BW Wittorf - Bottroper BG 
1. HD Böttger/Mateusiak-Kuchenbecker/Papendick 
DD Hückstädt / Klischke - Mroß / Rößler 
2. HD Neubacher/Schneider-Lenkiewicz/Jastulewicz 
1. HE Mateusiak - Kuchenbecker 
DE Voigt - Mroß 
GD Böttger / Hückstädt - Papendick / Rößler 
2. HE Neubacher - Lenkiewicz 
3. HE Schlüter - Jastulewicz 

7:1 
10:15, 17:14, 10:15 
15:7, 12:15, 15 :3 
15:4, 15:0 
5:15, 15:2, 15:12 
11 :6, 11 :4 
15:0, 15:0 
15:10, 15:3 
15:7, 15:9 

5:3 
15:9, 15 :2 
5:15, 15:8, 15 :7 
16:17, 15:7, 17:16 
12:15, 15:12, 15:12 
11 :5, 7:11, 4:11 
2:15, 13 :15 
0:1 5, 0:15 
15:11, 15:1 

Genau wie in der Hinrunde musste sich die zweite Mannschaft von 
Union Lüdinghausen dem BV Gifhorn wieder mit 2:6 geschlagen 
geben. Der Tabellenführer aus Niedersachsen dominierte eindeu­
tig . Für Lüdinghausen blieb es bei dem Sieg von Kirn Buss im 
Einzel gegen die Engländerin Jennifer Wallwork in drei Sätzen und 
dem Gewinn des Gemischten Doppels durch Denis Nyenhuis / 
Monja Giebmanns, welche die deutsch englische Kombination 
Leif-Olaf Zöllner/ Sarah Bok in zwei Sätzen bezwingen konnten . 
Denis Nyenhuis war es auch, der im spannendsten Spiel des Tages 
gegen Maurice Niesner einen Satzgewinn verbuchen konnte. Der 
BV RW Wesel musste schon im Heimspiel gegen den VfB Lübeck 
eine Niederlage mit 2:6 einstecken. Man wehrte sich zwar nach 
Kräften, doch es blieb beim Ehrenpunkt im ersten Herren-Doppel 
durch Rafal Hawel und Stefan Löll in drei Sätzen gegen Michal 
Logosz / Philipp Droste, wohl dem besten Spiel der Begegnung. 
Ansonsten konnte man nur noch im DD und im ersten Herren­
Einzel einen Satzgewinn verbuchen, die übrigen Spiele gingen 
deutlich an die Norddeutschen. 12. Spieltag •··············· ···· ····· ···· ·· ·· ······ ···· ·· ···· ··· ········ ·· ··················· ··············! 
Eine knappe 3:5 Niederlage gab es für die Bottroper BG bei BW BW Wittorf _ BV RW Wesel 5:3 
Wittorf, hatte man doch im Hinspiel noch 7:1 gewinnen können. 1. HD Böttger / Mateusiak - Löll / Satczan 15:7, 15:9 
Diesmal blieben die Westfalen ohne Glück. Bei den drei von vier DD Hückstädt/Klischke-Hirtsiefer/Lakermann 15:11, 11 :15, 15:6 
Spielen, die über die volle Distanz von drei Sätzen gingen, punk- 2. HD Neubacher / Schneider - Hawel / Schüler 15:11, 15 :13 
tete die Mannschaft aus Neumünster denkbar knapp im 1. HE Neubacher - Hawel 0:15, 0:15 
Entscheidungssatz. So blieb es bei den Siegen von Miriam Mroß DE Hückstädt - Lakermann 11 :9, 11 :5 
im Einzel gegen die junge Neele Voigt, dem Erfolg von David GD Mateusiak / Klischke - Schüler/ Hirtsiefer 15:2, 15:3 
Papendick / Aileen Rößler im Mixed und einem kampflosen Punkt 2. HE Schlüter - Löll 4:15, 12 :15 
im zweiten Herren-Einzel. 3. HE Schneider - Staczan 8:15, 10:15 

VfL Lüneburg - Union Lüdinghausen 2 4:4 
12. Spieltag 1. HD Krawietz / Zeysing J. - Knall/ Nyenhuis 11 :15, 11 :15 
Mit 3:5 unterlag der BV RW Wesel bei BW Wittorf. Im Hinspiel DD Grzejdak / Bienkowska _ Buss / Giebmanns 15:4, 15:2 
hatte man gegen die Mannschaft aus Schleswig Holstein noch ein 2. HD Burmeister / Neumann _Groß/ Rohde 15:1, 15:6 
Remis erreichen können . Nur ein einziges Dreisatzspiel war zu ver- 1. HE Zeysing B. _ Knall 10:15, 12 :15 
melden. Im Damen-Doppel unterlagen Silke Hirtsiefer / Diane DE Grzejdak - Buss 0:11, 11 :2, 9:11 
Lakermann hier gegen Caren Hückstädt / Michaela Klischke. Es GD Krawietz / Bienkowska - Groß/ Giebmanns 15:7, 15:2 
wäre der Schlüssel zum Remis gewesen! Die Weseler Zähler resul- 2. HE Neumann - Nyenhuis 3:15, 14:15 
tierten aus den Erfolgen der drei Herren-Einzel, für welche Rafal 3. HE Burmeister - Rohde 15:0, 15:0 
Hawel, Stephan Löll und Thomas Staczan verantwortlich zeichne- Horst Rosenstock 
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2 . Bundesliga 

Die □ormagener Badmintongemeinschaft 
Die Ergebnisse 
der 2. Bundesliga ... .. .. ... ........ .. ............. .. . 

sucht für die Saison 2006/2007 Spielerinnen und Spieler 
für die erste Mannschaft, die zurzeit in der Landesliga spielt und 
in der kommenden Saison in die Verbandsliga aufsteigen will. 

11. Spieltag (21.01.2006) 

BV Gifhorn 1 - Union Lüdinghausen 2 

VfL Lüneburg 1 - VfL 93 Hamburg 1 

BW Wittorf 1 - Bottroper BG 1 

VfB Lübeck 1 - BV RW Wesel 1 

12. Spieltag (22.01.2006) 

VfL Lüneburg 1 - Union Lüdinghausen 2 

BV Gifhorn 1 - VfL 93 Hamburg 1 

VfB Lübeck 1 - Bottroper BG 1 

BW Wittorf 1 - BV RW Wese l 1 

13:5 6:2 

5:12 2:6 

11 :9 5:3 

15:4 7:1 

Wir bieten erstklassiges Training, geleitet von Li Ang, früher selbst Spieler 
der chinesischen Nationalmannschaft und Trainer deutscher Bundesligamannschaften, 
sowie einen guten Mannschaftsgeist und Spaß in einem netten Verein. 
Nähere Info unter www.dbg62.de oder Kathrin Brincker, Tel. 0179/9030372 
Kathrin.Brinckerl!!epost.de Li Ang, Tel. 0178/5168899 Anglil!!hotmail.de 

7.) VfL Lüneburg 1 12 104- 119 44-52 9-15 

9:8 4:4 8.) Union Lüdinghausen 2 12 62- 149 25-71 2-22 

12:7 6:2 

Die nächsten Spieltermine im März 2006 ................ .... . 
10:7 5:3 

Spielt. Datum Zeit Heim Gast 

Tabelle nach dem 12. Spieltag 
04.03.2006 14.00 Uhr Bottroper BG 1 Union Lüdinghausen 2 

Platz Verein Zahl 

1.) BV Gifhorn 1 12 

2.) VfB Lübeck 1 11 

3.) VfL 93 Hamburg 1 12 

4.) BW Wittorf 1 12 

5.) BV RW Wesel 1 12 

6.) Bottroper BG 1 11 

13 

Sätze Spiele Punkte 13 04.03.2006 13.00 Uhr BV RW Wesel 1 VfL 93 Hamburg 1 

148-70 70-26 21-3 13 04.03.2006 14.00 Uhr VfB Lübeck 1 VfL Lüneburg 1 

124-77 57-31 16-6 13 04.03.2006 15.00 Uhr BW Wittorf 1 BV Gifhorn 1 

119-102 53-43 14-10 
14 05.03.2006 14.00 Uhr Union Lüd inghausen 2BV RW Wesel 1 

105-111 46-50 11-13 
14 05.03.2006 14.00 Uhr VfL 93 Hamburg 1 Bottroper BG 1 

98-125 40- 56 11-13 14 05.03.2006 14.00 Uhr BV Gifhorn 1 VfB Lübeck 1 

100-107 41-47 10-12 14 05.03.2006 14.00 Uhr VfL Lüneburg 1 BW Wittorf 1 

SONDERANGEBOTE /so!anae Vorrat reicht! 

WefMtii!6€i-~liiMl®ffi€ t-tfü· IFRIENDSHIP 
~ J € Pro Muscle Sapphire 
NANOSPEED 8000 400;9§ 129,00 Pro Champ (80g) 
NANOSPEED 7000 4-'19;9§ 125.00 Pro Super Light (77g) 
ARMORTEC 800 4-89;9§ 129,oo '!IVl;!'CT....,o„!f--=,-...J 
ARMORTEC 700 4-79;9§ 119,00 Phoenix Magan 500 
ARMORTEC 500 ·1-39;95 95.00 Inside Wave 1000 
ARMORTEC 300 ·129,9§ 85,00 ~ICARL...,,.J .. O .. N"-=--~--' 
Muscle Power 100 479,9§ 105,00 PowerbladeSuperlite 
Muscle Power 99 +79,9§ 105,00 Powerblade Tour 
Muscle Power 88 459;95 99,90 „jO..,L„IVER..,. ____ _, 
Muscle Power 66 429-;95 85,00 RS Titanium III 
Muscle Power 28 74,95 44,90 Flexter PC 
Muscle Power 25 69;% 34,90 
Muscle Power 23 P 64,95 34,50 Yonex AS 10 
Cab 8000 Light 39;95 22,50 

/.EQBZA 
Kevlar 1-04 49,00 

Yonex AS 15 
Yonex AS 20 
Yonex AS 30 

i 
99;00 
79;95 

66;9G 

+29;9§ 
479'95 

-100;00 

7-9;98 

€/Dtzd. 
€/Dtzd 
€/Dtzd. 
€/Dtzd. 

i 
69,90 
37.50 
44,95 

33,45 
57,50 

59,90 
85,00 

44,95 
39,00 

9,90 
10,90 
13,40 
14,50 

Friendship Premium 
Torro Hit 750 
Yonex Mavis 350 
Yonex Mavis 500 
Victor Nylon2000 
Dynamic 5 

Yonex SHB 99 
Yonex SHB 89 
WILSON Torque 
HI-TEC Switchback 

€/Dtzd. 
€/Dtzd. 
€/Dtzd. 
€/Dtzd. 
€/Dtzd. 
€/Dtzd. 

79;9§ 

84;95 
HI-TEC Adrenalin 400 Xcel 
FORZA Tempo 59;90 
FORZA SH 400 89;90 
FORZA SH500/650 89;90 

Text11/Taschen/Z__y_b_e!:!_QI{§_} 

YONEX Bag 2424 
YONEX Doppel Bag 724 

Titanium Tech 2000 
Titanium 10-04 

-B9;95 99,00 
119,00 
69,00 
45,00 
29,00 

Victor Queen €/Dtzd. 9.60 YONEX Tour Bag 730 rot 

Super Giant 20000 
Legend Classic CF SO 
M.Frost Tournament 

[PYNAMIC 
Nanopower 8100 
Nanopower 7100 
ARMORPOWER 802 
Tttanium Air (82g) 
Boron Classic III 

-H~OO 
7-9;00 
49;95 

Victor Maxima €/Dtzd. 11.70 FORZA Bag Hong Kong 
Victor Service €/Dtzd. 13.20 VICTOR Doppelbag Exclusiv 
Victor Champion €/Dtzd. 14,80 VICTOR CompetitionTourbag 
DYNAMIC 100 €/Dtzd. 9,00 VICTOR T-Shirt X-tra Light 
DYNAMIC 200 €/Dtzd. 13,00 VICTOR Short Attack SI M 

NEU 89,00 RSL Tourney No.1 €/Dtzd. 14,20 FRIENDSHIP T-Shirt ab 
NEU 79,00 RSL Tourney No.2 €/Dtzd 12,70 Frottee-Grip Rolle 
NEU 69,00 RSL Tourney No.3 €/Dtzd. 11 ,70 Soft-Grips selbstklebend ab 

99,9§ 74,95 Babolat Start €/Dtzd. 12,00 Ashaway Rally (200mRolle) 
69,95 37,90 Babolat Pro €/Dtzd. 14,50 Yonex BG 65 (200mRolle) 

FORDERN SIE BEI GRÖSSEREN MENGEN IHR ANGEBOT AN (ab 125,-EuroAuflragswert portofreie Lieferung) 

SPORT- KLAUER SIEGBURGER STR.107 53229 BONN 
Tel.:0228-236357 Fax:0228-237408 e-mail: Sport-Klauer@arcor.de www.badminton-total.com 

12,90 
7.95 

12.45 
13,95 
11 ,50 

, 11.00 

79,00 
59,00 
59,00 
75,00 
59,00 
39,95 
49,00 
69,95 

29,95 
24,90 

28,00 
25,00 
29,00 
25,00 
9,00 
6,95 
4,95 

12,50 
1,50 

53,00 
68,50 



Regionalliga • Oberliga Nord • Oberliga Süd 
. . 

.......... L ................................... ....................................................... ... .. .. .. .. .. .... ...................... ,. .................................................................................................... .. .. ......................... t······ 

! Die Ergebnisse der Regionalliga ...... ........... .. ... ........ .. ....... ..... .! T b 11 h d 12 5 · lt ! 
9. Spieltag (22.01 .2\:)01?) Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte 
OhligserTV1-SCMünster081 13:6 6:2 1.) TVRefrathl 12 151:62 71:25 21:3 
1. BC Beuel 2 - STC BW Solingen 1 12:9 6:2 (24.01.2006) 2.) Qhligser TV 1 12 147:72 70:26 19:5 
BV RW Wesel 2 - TV Refrath 1 4:14 1 :7 3.) BVH Dorsten 1 12 116:100 52:44 14:10 

4.) STC BW Solingen 1 12 101:99 52:44 13:11 
10. Spieltag (28.01.2006) 5.) SC Münster 08 1 12 94:130 38:58 9:15 
SC Münster 08 1 - BVH Dorsten 1 12:8 6:2 6.) 1. BC Beuel 2 12 79:137 32:64 8:16 
Bad mint. Club Kleve 1 - Ohligser TV 1 4:15 1 :7 (27.01 .2006) 7.) BV RW Wesel 2 12 87:131 36:60 7:17 
1. BC Beuel 2 - TV Refrath 1 3:l 4 1 :7 8.) Badmint. Club Kleve 1 12 78:122 33:63 5:19 
STC BW Solingen 1 - BV RW Wesel 2 12:4 6:2 (11.02.2006) 

11. Spieltag (29.01.2006) Die nächsten SpielterHme·,mine im März 
0
2a0st06 ........................... 1:: 

1. BC Beuel 2 - SC Münster 08 1 14:4 7:1 Spielt. Datum Zeit 
BVH Dorsten 1 - Ohligser TV 1 8:10 3:5 13 18.03.2006 17.00 Uhr STC BW Solingen 1 SC Münster 08 1 
BV RW Wesel 2 - Badmint. Club Kleve 1 6:12 2:6 13 04.03.2006 17.30 Uhr BV RW Wesel 2 Ohligser TV 1 
STC Solingen 1 - TV Refrath 1 1 :16 0:8 (21.01.2006) 13 12.03.2006 11.00 Uhr 1. BC Beuel 2 BVH Dorsten 1 

12. Spieltag (12.02.2006) 13 04.03.2006 17.00 Uhr TV Refrath 1 Badmint. Club Kleve 1 

SC Münster 08 1 - BV RW Wesel 2 10:9 4:4 14 19.03.2006 11.00 Uhr TV Refrath 1 SC Münster 08 1 
Ohligser TV 1 - 1. BC Beuel 2 16:2 8:0 14 19.03.2006 11.00 Uhr Ohligser TV 1 STC BW Solingen 1 
Badmint. Club Kleve 1 - STC BW Solingen 1 2:6 14 19.03.2006 11.00 Uhr BVH Dorsten 1 BV RW Wesel 2 
TV Refrath 1 - BVH Dorsten 1 14:4 6:2 (05.02.2006) 14 19.03.2006 11.00 Uhr Badmint. Club Kleve 1 1. BC Be'iiel-:2 

i ~;~ ~;~:~:;:~: ~:; ~~:;;i:~~~;; JT······b······l··l···············h······d·············1··1····· ·b···· ··········1··2·······5······:····l·t········································· 
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BC Hohenlimburg 2 - TSV Vikt. Mülheim 1 8:0 11 45:43 
4.) TuS Friedrichsdorf 1 12 95:103 46:50 13:11 
5.) BC Phönix Hövelhof 1 11 103:104 46:42 10:12 
6.) BC Hohenlimburg 2 12 82:119 38:58 7:17 
7.) PSV Gelsenk.-Buer 1 11 75:122 30:58 4:18 
8.) TSV Vikt. Mülheim 1 11 40:160 11 :77 2:20 j 

10. Spieltag (28.01.2006) 
1. BV Mülheim 1 - TuS Friedrichsdorf 1 

1. BV Mülheim 2 - BC Phönix Hövelhof 1 

PSV Gelsenk.-Buer 1 - TSV Vikt. Mülheim 1 

16:1 

11:9 

8:0 

5:3 

15:2 7:1 

Die nächsten Spieltermine im März 2006 .. .. .............. .... .. .. 1,. 
11. Spieltag (29.01.2006) Spielt. Datum Zeit Heim Gast 
SpVgg Sterkrade-N. 1 - 1. BV Mülheim 1 5:13 2:6 13 12.03.2006 15.00 Uhr PSV Gelsenk.-Buer 1 1. BV Mülheim 1 
TuS Friedrichsdorf 1 - BC Phönix Hövelhof 1 12:9 4:4 13 04.03.2006 18.00 Uhr TSVVikt. Mülheim 1 BC Phönix Hövelhof 1 
1. BV Mülheim 2 -TSVVikt. Mülheim 1 15:3 7:1 13 04.03.2006 18.00 Uhr SpVgg Sterkrade-N. 1 TuS Friedrichsdorf 1 

PSV Gelsenk.-Buer 1 - BC Hohenlimburg 2 12 :6 5:3 (05.02.2006) 14 19.03.2006 11 .00 Uhr 1. BV Mülheim 1 BC Hohenlimburg 2 

14 19.03.2006 11.00 Uhr BC Phönix Hövelhof 1 PSV Gelsenk.-Buer 1 
12. Spieltag (11.02.2006) 14 19.03.2006 11.00 Uhr TSVVikt. Mülheim 1 TuS Friedrichsdorf 1 
BC Hohenlimburg 2 -TuS Friedrichsdorf 1 2:6 14 19.03.2006 11.00 Uhr 1. BV Mülheim 2 SpVgg Sterkrade-N. 1 

:::::· .... i ............................... .. .. .... ... ........ .. .. .. .... ............... ................. ······················· ····· ········ ·~············ ...... :::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: ,,:::::::::::::::::::::::::::: : ::::: 
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~i:,;:::•(~::~,::.:r Oberliga Süd i,,. :::e::~ei~ach dem 10. ~:h7· ::~eSpiel:::e··· ···~
1
·u
6
··n.·

4
: 1,. 

BC Hohenlimburg 1 - SC Bayer Uerdingen 1 13 :6 6:2 1.) FC Langenfeld 2 10 97:77 47:33 
TV Witzhelden 1 - TV Refrath 3 12 :4 6:2 (20.01.2006) : 2.) TV Refrath 2 10 112:64 53:27 15:5 : 

10. Spieltag (28.01.2006) 1 !:l ~~ ~~~i~:l~~~~~g1 l ;~ ~~~~~9 ~::;: ;1:: 1 
· 5.) TV Witzhelden 1 10 90·88 39:41 9:11 · 

E ~:~ii~:,;:E~~~;1;~;1d,o 1 ::,; H [os.o2.20061 l li ~s:;~~:0::::::0,:,ü,~"'~" ::::: :;;: :;: 1 

~·~];:g;I~Y;?~;;::::: :~i :: [04.02.2006) i,, ;:,if ;~~~~;~::;·i;::,:.:~~ ;~;,~~::: i,, 

12. Spieltag (12.02.2006) 13 10.03.2006 19.00 Uhr TV Refrath 3 BC Heiligenhaus 1 

TV Refrath 2 - BC Hohenlimburg 1 14:4 7:1 i 14 19.03.2006 11.00 Uhr TV Refrath 2 SC Bayer Uerdingen 1 i 

~ :e~;:~~n;~u~d L~;ie~::i~r 2Uerdingen 1 ;~1:~ ~:~ (27.01.2006) 1 ;: ;~:~;:;~~~ ;;:~~ ~~; ~~ ~~fi~~~~~u~ 1 : ~~~:~;~~~u:g 1 1 
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51.1. Deutsche ffleister­
schaft 20D6 in Bielefeld 

Große Überraschung blieben aus. 
belcannte Gesichter auf den Treppchen„ 

Zum 7. Male insgesamt und zum 4. Mal in 
Folge war Bielefeld der Austragungsort einer 
Deutschen Badminton Meisterschaft. In 
bewährter Manier und in guter Atmosphäre 
wurde die 54. DM vom Ausrichterteam in der 
Seidensticker-Halle abgewickelt. Von Don­
nerstag bis Sonntag kämpften über 180 
Aktive, darunter gut 60 aus NRW, um die 
Titel. Knapp 4000 Zuschauer wohnten den 
Wettkämpfen trotz widriger Wetterver­
hältnisse bei . 

ffliHed 
Titelverteidiger gewannen 
Die Titelverteidiger -Ingo Kinde ater (1. BC 

BG) in den dritten Satz. Im Halbfinale kam es 
zu einem hochklassigen und spannenden 
Spiel gegen Tim Dettmann (EBT Berlin) und 
Annekatrin Lillie (VfB Lübeck), das erst nach 
drei knappen Sätzen gewonnen wurde. Auch 
im Mixed gelang es den zwei höchstgesetz­
ten Paarungen ins Finale einzuziehen. Neben 
den Titelverteidigern Ingo Kindervater Et 
Katrin Piotrowski (1. BC Beuel/1.BC 
Bischmisheim) gelang dieses Kristoff Hopp Et 
Birgit Overzier (1. BC Bischmisheim/1 . BC 
Beuel). In einem äußerst spannenden 
Finalspiel ließen allerdings die Titelver­
teidiger nichts anbrennen. Sie schafften es, 
sich 15:13/17:14 ein weiteres Mal in die 
Siegerlisten einzutragen. 

Beuel) / Kathrin Piotrowski 
(Bischmisheim) ließen in den 
Vorrunden keine Zweifel auf­
kommen, dass sie wieder ins 
Finale wollten. Klar gewannen 
sie alle ihre Spiele bis ins 
Halbfinale. Dort konnten 
ihnen Roman Spitko und 
Carina Mette auch keine 
Steine in den Weg legen. Der 
andere Finalist musste deut­
lich mehr tun. Kristof Hopp / 
Birgit Overzier, die ebenfalls 
aus Bischmisheim und Beuel 
gemischte Paarung, mussten 
schon gegen Hendrik Wester­
meyer (Union Lüdinghausen) 
und Miriam Mroß (Bottroper 

Die Titelverteidiger Ingo Kindervater 
(1. BC Beuel) / Kathrin Piotrowski (Bisch­
misheim) (Foto: Monika Barther) 

Siegerehrung Mixed: 
links: Birgit Overzier / Kristof Hopp 
(Foto: Monika Barther) 

!!!!!i:!:::::::i!::::::=--

Damen­
Einzel 
Hlare Angele­
genheit für 
Huaiwen Hu 

Für die Meisterin der 
Jahre 2004 und 2005 
Huaiwen Xu (Bisch­
misheim) war das 
Erreichen des Finales 
2006 eine klare 
Angelegenheit. Nur 15 
Punkte gab sie auf 
dem Weg dahin ab. Im 
Halbfinale konnte 
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Die Titelverteidigerin 
Huaiwen Xu (Bischmisheim) 
(Foto: Monika Barther) 

Karin Schnaase (Union Lüdinghausen) den 
ersten Satz sehr gut gestalten und mithalten. 
Dann musste auch sie dem hohen Druck 
Tribut zollen. Sie hatte wiederum im 
Viertelfinale ihrer Teamkollegin Kirn Buss die 
Grenzen gezeigt. In der anderen Hälfte 
erreichten Petra Overzier (1.BC Beuel) und 
Juliane Schenk (EBT Berlin) erwartungs­
gemäß ohne Probleme das Halbfinale. Dort 
kam es zu einem sehr interessanten und 
guten Spiel, das mit 11-8 11-8 nicht von 
jedem erwartet an die wiedererstarkte und 
motivierte Petra Overzier ging. Nach einem 
begeisterten Halbfinale gegen Juliane 
Schenk stand Petra Overzier (1. BC Beuel), 
Deutsche Meisterin 2002 Et 2003, im Finale. 
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Siegerehrung Dameneinzel: Petra 
Overzier (1.BC Beuel}, Huaiwen Xu 
Juliane Schenk (EBT Berlin) 
(Foto: Monika Barther) 

Dort kam es zur Neuauflage des Da­
meneinelfinals von 2004 gegen XU Huaiwen 
(1 . BC Bischmisheim). In diesem über weite 
Strecken spannenden Match gelang es Petra 
vor allem im zweiten Satz das Spiel etwas 
offener zu gestalten, aber XU Huaiwen war 
an diesem Tag besser und holte sich ihren 3. 
Deutschen Meistertitel in Folge. 

war nur in einem 
Spiel gefährdet. Als Maurice Niesner (BV 
Gifhorn) Widerstand wagte und mit einem 
15-13 und guter Unterstützung des Publi­
kums den zweiten Satz gewann. Richtig 
knapp wurde es dennoch nicht. 15-8 gewann 
Björn Satz 3. Im Halbfinale schlug er seinen 
angeschlagenen Mannschaftskollegen An­
dreas Wölk, der im Viertelfinale eines der 
spannendsten Spiele der DM ablieferte. Den 
Westdeutschen Meister lan Maywald (1.BC 
Beuel) besiegte er 17-14 3-15 17-15. Con­
rad Hückstädt (EBT Berlin) setzte sich als 

Herren-Einzel 
Björn Jappien halte 
sich den Titel zurück Finalgegner von Björn durch. Er verdiente Ingo Kindervater 

sich diesen Platz durch klare Siege, im _.__..;;;;;;==-----..._(_F,_o_to_:_M_o_n_ik_a_B_a_rt_h_er_J_ Die Absagen des Titelverteidigers Marc 
Zwiebler (1 .BC Beuel) und des „Altmeisters" 
Oliver Pongratz (Union Lüdinghausen) sowie 
die Einzel-Nichtteilnahme des „German-

Viertelfinale gegen Matthias Kuchenbecker 
(Bottrop) und im Halbfinale und durch einen 
Zweisatzsieg gegen Dieter Domke (Ludwigs­
hafen). Im Finale trafen die beiden topge­

--1- setzten Spieler Björn Joppien (FC Langenfeld) 

Björn Joppien (FC Langenfeld} 
(Foto: Monika Barther) 

Open-Jokers" Roman Spitko (TuS Wie­
belskirchen) deuteten auf einen Spaziergang 
von Björn Joppien (FC Langenfeld) hin. 
Keinem der Konkurrenten traute man so 
recht zu, ihm seinen 6. Titel zu verwehren. 

und Conrad Hückstädt (SG EBT Berlin) auf­
einander. Der Berliner hatte zu keinem 
Zeitpunkt die Chance, das Blatt zu seinen 
Gunsten zu wenden. In nur 42 Minuten setz­
te sich Björn Joppien durch und holte sich 
somit seinen 6. Titel im Einzel. 

Herrendoppel 
Hristaff Happ & Ingo Hin­
deruater holen sich den 
Titel im Herrendoppel 
Im Herrendoppel erreichten lediglich zwei 
Paarungen mit NRW Beteiligung den Sprung 
ins Viertelfinale. Zu Turnierbeginn waren in 
dieser Disziplin insgesamt 11 Paarungen mit 
Teilnehmern aus NRW am Start. In der zwei­
ten Runde unterlagen neben Steffen 
Hohenberg Et Nils Kannengießer (1 . BV 
Mülheim/Be Hohenlimburg), die gegen die 
späteren Sieger und Topgesetzten ausschie­
den, auch Mathias Kuchenbecker Et David 
Papendick (beide Bottroper BG) gegen die an 
Vier gesetzten Dettmann Et Schöttler (Berlin/ 
Hamburg). Ebenso verabschiedeten sich in 

Runde zwei Philip Knoll Et Denis Nyenhuis 
(SC Union Lüdinghausen) in zwei Sätzen 
gegen Niesner Et Cassel (Niedersachsen/ 
Saarland) und Josche Zurwonne Et Danny 
Schwarz (SC Union Lüdinghausen/TV Re­
frath), die gegen Neumann Et Heimchen 
(Sachsen/Niedersachsen) den Kürzeren zo­
gen . Huber Et Washausen (Rheinhessen­
Pfalz/1. BC Düren) unterlagen den Young­
stern am Olympiastützpunkt Neubacher Et 
Schulz (Schleswig-Holstein/Saarland). In der 
dritten Runde kam es zum direkten 
Aufeinandertreffen zweier NRW-Paarungen. 
Hendrik Westermeyer Et Stephan Löll (SC 
Union Lüdinghausen/BV Wesel RW) hatten 
sich recht reibungslos bis ins Achtelfinale 
vorgespielt. Dort standen ihnen die höher 
Gesetzten Torsten Hukriede Et Mike Joppien 
(FC Langenfeld) gegenüber. In zwei Sätzen 
gelang es dann den Langenfeldern mit einem 
Sieg das Viertelfinale zu erreichen. Hier 
waren ihre Gegner noch eine Klasse besser. 
Im Spiel gegen Hopp Et Kindervater konnten 
sie mit dem Gewinn des ersten Satzes das 
Spiel offen halten. Am Ende setzten sich 
Hopp Et Kindervater in drei Sätzen durch. 
Genauso wie im Halbfinale, wo sie Tim 
Dettmann Et Johannes Schöttler ausschalten 
konnten. Für eine Überraschung sorgten 



Patrick Neubacher Et Jan-Sören Schulz. Sie 
gewannen die Achtelfinalbegegnung gegen 
die Wildcard-Inhaber Björn Siegemund Et lan 
Maywald (Schleswig-Holstein/Be Beuel) in 

Siegerehrung Herrendoppel: v. li: 
Spitko, Fuchs, Hopp, Kindervater 
(Foto: Monika Barther) 

zwei Sätzen. Eine Runde später war aller­
dings gegen das Zwillingspaar Joachim und 
Thomas Tesche (Saarland) Endstation. Die 
Saarländer mussten dann im Halbfinale die 
an Nr. 2 Gesetzten Michael Fuchs Et Roman 
Spitko (Saarland) Tribut zollen. Das Finale ver­
lief am Sonntag einseitig zu Gunsten Kristof 
Hopp Et Ingo Kindervater. Mit 15:10 / 15:6 
sicherten sie sich den Deutschen Meistertitel. 

Damendoppel 
nicole Grether & Juliane 
Schenk dominieren das 
Damendoppel 

Gleich 1.6 Damendoppel mit NRW­
Beteiligung konnten bei den Deutschen 
Meisterschaften an den Start gehen. Ein 

Teil der Paarun­
gen konnte kurz­
fristig ins Turnier 
nach rutschen. 

Den Sprung ins 
Achtelfinale 
schafften unter 
anderem Hanna 
Kölling Et Svenja 
Schuster (TV 
Refrath) mit 
einem knappen 
Drei-Satz-Sieg 
gegen die U 19-
Paarung Mil­
nickel Et Rehlin­
ger (Rheinhes­
sen-Pfalz/Saar­
land). Ebenfall s 
drei Sätze benö­
tigten Dia ne 
Lakermann Et 
Britta Schocke 

Siegerehrung 00 
(Foto: Monika Barther) 

(BV Wesel 
RW/SpVg Stein­
hagen) gegen 
Pils Et Cloppen­
burg (Nieder­
sachsen) und 
Silke Hirtsiefer Et 
Anja Pöpping­
haus (BV Wesel 
RW/BC Heili­
genhaus) gegen 
Katherina Bo­
beth Et Jessica 
Willems (Harn-

burg/1 . BC Beuel). 
Hirtsiefer Et 
Pöppinghaus un­
terlagen im fol­
genden Spiel den 
höher Gesetzten 
Karin Schnaase Et 
Carola Bott (SCU 
Lüd inghausen/ 
Saarland), die sich 
ihrerseits im an­
s c h I ießenden 
Viertelfinale Ca­
rina Mette Et 
Caren Hückstädt 
(FC Langenfeld/ 
Schleswig-Hol­
stein) geschlagen 
geben mussten . 
Für Hanna Kölling 
Et Svenja Schuster 
war das Achtel­
finale gegen die 
späteren Titel­
gewinner Nicole 

Grether Et Juliane Schenk (Berlin) 
Endstation. Im Halbfinale zwischen 
Grether Et Schenk und Mette Et Hückstädt 
setzten sich am Samstag die zwei 
Berlinerinnen glatt in zwei Sätzen durch. 
In der unteren Turnierhälfte kämpften sich 
Astrid Hoffmann Et Janet Köhler 
(Schleswig-Holstein/1. BV Mülheim) und 
Laura Ufermann Et Sindy Krauspe (SCU 
Lüdinghau se n/Rheinhesse-Pfalz) bis ins 
Achtelfinale vor. Dort war aber für beide 
Paarungen Endstation . Gegen Hoffmann Et 
Köhler setzten sich erwartungsgemäß 
Petra Overzier Et Annika Sietz (1 . BC 
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Finale 
Herreneinzel 
HF Björn Joppien - Andreas Wölk 15:9 6:1 (Aufgabe) 
HF: Conrad Hückstädt - Dieter Domke 15:11 15:9 
Finale: Björn Joppien - Conrad Hückstädt 15:2 15:6 

Dameneinzel 
HF: Xu Huaiwen - Karin Schnaase 11 :7 11 :0 
HF: Petra. 0verzier - Juliane Schenk 11 :8 11 :8 
Finale: Xu Huaiwen - Petra Overzier 11 :2 11 :9 

Herrendoppel 
HF: Kindervater Et Hopp - Tim Dettmann Et Johannes Schöttler 15:6 15:7 
HF: Spitko Et Fuchs - Joachim Tesche Et Thomas Tesche 15:11 15:12 
Finale: Ingo Kindervater Et Kristof Hopp - Roman Spitko Et Michael Fuchs 15:10 15:6 

Damendoppel 
HF: Schenk Et Grether - Carina Mette Et Caren Hückstädt 15:9 15:11 
HF: Piotrowski Et Marinello - Birgit 0verzier Et Michaela Peiffer 11 :15 15:11 3:3 Aufgabe 
Finale: Juliane Schenk Et Nicole Grether - Kathrin Piotrowski Et Sandra Marinello 15:1 15:6 

ffliHed 
HF: Kindervater Et Piotrowski - Roman Spitko Et Carina Mette 15:4 15:11 
HF: Hopp Et B. Overzier - Tim Dettmann Et Annekatrin Lillie 15:11 7:15 15:11 
Finale: Ingo Kindervater Et Kathrin Piotrowski - Kristof Hopp Et Birgit Overzier 15:13 17:14 

von links: Gisela Markus (Ellermann}, 
Günter Ropertz und Hannelore Wolfertz 
(Schmitz) (Foto: Horst Rosenstock) 

Jubiläums-meister uor Ort 
Vor 50 Jahren, also 1956, wurden die 
Deutschen Meisterschaften in Kiel ausge­
tragen. 
Für die Meister von damals gab es jetzt ein 
Wiedersehen in Bielefeld. Der Deutsche 
Badminton Verband hatte die Jubilare ein­
geladen um den Spielen beizuwohnen und 
ihren heutigen Nachfolgern bei den 
Siegerehrungen die Glückwünsche auszu­
sprechen. 
Trotz des widrigen Wetters waren also 
angereist, Hannelore Wolfertz, die unter 
ihrem Mädchennamen Schmidt in Kiel alle 

drei Titel bei den Damen gewonnen hatte. 
Ebenso mit dabei ihre Doppelpartnerin 
Gisela Markus, geb. Ellermann, die zudem 
die Vizemeisterschaft im Einzel gewonnen 
hatte. Günter Ropertz der Meister im 
Herren-Einzel und Vizemeister im Herren­
Doppel war auch mit von der Partie. Leider 
musste Kurt Veller, seinerzeit Meister im 
Herren-Doppel absagen. Sein Partner 
Heinz Koch, welcher auch der Mixed­
Partner von Hannelore Wolfertz war, ver­
starb leider bereits im Jahr 2000 im Alter 
von 70 Jahren . 

Beuel/Saarland) durch . Ufermann Et 
Krauspe mussten sich gegen die späteren 
Finalistinnen Marinello Et Piotrowski 
(Rhein hessen-Pfa lz/Saa rland) geschlagen 
geben . Der Sprung ins Halbfinale gelang 
nach einem knappen Viertelfinaleinzug 
Birgit Overzier Et Michaela Peiffer (1 . BC 
Beuel/Saarland) in zwei Sätzen gegen 
Petra 0verzier Et Annika Sietz. Im 
Halbfinale musste sie dann aber verlet­
zungsbedingt im dritten Satz gegen 
Marinello Et Piotrowski aufgeben. Das 
abschließende Finale am Sonntag sicherte 
sich in genau einer Stunde Spielzeit die 
zur Zeit erfolgreichste deutsche Paarung 
Nicole Grether Et Juliane Schenk mit 15:1/ 
15:6. Bei der anschließenden Siegerehrung 
erhielten die neuen deutschen Meiste­
rinnen die Glückwünsche von den ehema­
ligen Meisterinnen vor 50 Jahren, Gisela 
Markus (geb. Ellermann) und Hannelore 
Wolfertz (geb. Schmidt). 

Bernd Wessels 
Norbert Atorf 

Ehre 
wem Ehre gebührt 

Das Präsidium hatte in seinen Sitzungen 
beschlossen, zahlreiche Ehrungen nach der 
DBV-Ehrenordnung an verdienstvolle 
langjährige ehrenamtliche Mitarbeiter des 
DBV sowie auch an Mitarbeiter der 
Landesverbände und Gruppen im DBV zu 
verleihen. 
Vor Beginn der Halbfinalspiele der DM in 
Bielefeld, war es nun soweit, dass diese 
Ehrungen vorgenommen werden konnten. 
DBV-Präsident Prof. Dieter Kespohl wür-



digte in seiner Laudatio die zu Ehrenden 
und hob jeweils die Verdienste der einzel­
nen Mitarbeiter hervor. DBV-Vizepräsident 
Dietrich Heppner zeichnete dann die 
Geehrten mit den Ehrenzeichen aus und 
übergab die entsprechenden Urkunden an 
die neuen Ehrenzeichenträger. 

Ehrennadel 
► Klaus-Michael Becker (Witten) der 
Re-feratsleiter Schiedsrichterwesen im 
Ausschuss Wettkampfbetrieb arbeitet seit 
1996 für den DBV und war von 1991 bis 
1999 beim BLV-NRW im Schiedsrichter­
ausschuss aktiv. 

► Klaus Hasselmann (Velbert) arbeitet 
seit 1993 für den DBV in der Öffentlich­
keitsarbeit, im Projekt Medien und ist 
Referatsleiter für den Behindertensport im 
Ausschuss für Breitensport. 

► Martin Knupp (Leichlingen), seit 1988 
im DBV aktiv in den Bereichen Lehr­
ausschuss und Öffentlichkeitsarbeit, von 
1996 bis 2003 war er Vizepräsident des 
Verbandes, 1980 war er auch als Hono­
rartrainer für den DBV aktiv, er betreut als 
Projektleiter die Website des Verbandes im 
Bereich Medien. 

► Dr. Norbert Möllers (Pulheim-Brau­
weiler) ist seit 1994 Verbandsarzt des DBV 
und arbeitet auch seit 1998 im Lan­
desverband NRW, wo er als Sportmedizi­
nischer Beauftragter tätig ist. 

► Hans Werner Niesner (Wolfsburg), 
von 1974 bis 1983 im Spielausschuss des 
DBV, später Bundestrainer, im Landes­
verband Niedersachsen seit eh und je tätig 
in den verschiedensten Funktionen. 

Ehrenplakette 
► Horst Lüddecke (Salzgitter) seit 1980 
im DBV-Verbandsgericht als Beisitzer und 
Ersatzbeisitzer tätig, im Landesverband 
Niedersachsen in vielen Funktionen aktiv 
und Sportwart der Gruppe Nord im DBV 
seit 1988. 

► Lutz Sotta (Düren) der Referatsleiter 
Spielbetrieb 019 im Ausschuss für 
Wettkampfsport ist seit 1986 für den DBV 
im Einsatz und war beim BLV-NRW von 
1980 bis 2004 im Spielbetrieb als 
Funktionär dabei. 

► Klaus Walter (Ratingen) Vizepräsident 
seit 1988, davor schon ab 1981 im Brei­
tensport und Lehrwesen aktiv, ist auch 
beim BLV-NRW seit 1967 tätig und insbe-

sondere im Schulsport immer 
mit von der Partie. Klaus Wal­
ter erhielt die Auszeichnung 
bereits am Vormittag in der 
Sitzung des DBV-Präsidiums 
mit den Präsidenten und Vorsit­
zenden der Landesverbände. 

Ehrenurkunde 
Stadtsportbund Duisburg: 
dem SSB Duisburg wurde die 
DBV Ehrenurkunde für seine 
besonderen und erheblichen 
Hilfestellungen und Dienst­
leistungen bei der Ausrich­
tung der German Open in den 
Jahren von 1999-2004 ver­
liehen. 558 Geschäftsführer 
Uwe Busch konnte die Aus­
zeichnung am Finaltag aus 
den Händen von Prof. Dieter 
Kespohl entgegen nehmen. 

ffleritorious 
Service 
Award 

Die Auszeichnung der IBF 
wird durch das Council und 
den Präsidenten der IBF für 
langjährige und anerken­
nungswürdige Verdienste für 
den Badminton-Sport verlie­
hen. Prof. Dieter Kespohl als 
Mitglied des IBF Council 
konnte jetzt in Bielefeld die 
Urkunden übergeben an: 

► Hans-Hermann Drüen 
(Duisburg), er ist seit 1970 
für den BLV-NRW im Einsatz 
in den Bereichen Lehraus­
schuss und Leistungssport. 
Als Ausrichter und Turnier­
direktor war er neben zahl­
reichen nationalen Veran­
staltungen 9 Mal für die Ger­
man Open in seiner Heimat­
stadt verantwortlich . 

► Hans Werner Niesner 
(Wolfsburg) neben seiner 
Tätigkeit auf nationaler Ebe­
ne war er häufig auch inter­
national im Einsatz, unter 
anderem als Nationaltrainer 
in Österreich wie auch bei 
zahlreichen Lehrgängen und 
Fortbildungsmaßnahmen in 
verschiedenen Länder so wie 
auch bei der Europäischen 
Badminton Union. 

p;•~~ 
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.. markus-Heck­
Gedächtsnispokar• 
an Jochen Cassel 
Der von der Familie Keck gestiftete Pokal zum Andenken an 
den im Alter von 29 Jahren verstorbenen National-Spieler 
und mehrfachen Deutschen Meister Markus Keck, wird seit 
1997 anlässlich der Deutschen Meisterschaften an einen 
vorbildlichen Sportler verliehen. Durch die Verleihung wird 
nicht nur die sportliche Leistung gewürdigt sondern auch 
das gesamte vorbildliche und menschliche Auftreten des 
jeweiligen Athleten. In diesem Jahr fiel die Wahl auf Jochen 
Cassel. Der vierfache ehemalige Deutsche Jugendmeister 
und 14-fache Nationalspieler ist allseits als fairer und vor­
bildlicher Sportler bekannt. Jochen Cassel nahm im letzten 
Jahr seinen Abschied von der National-Mannschaft um sich 
der beruflichen Entwicklung stärker zu widmen. 
Vor den Halbfinalspielen in Bielefeld, wurde Jochen Cassel 
die wohlverdiente Auszeichnung durch den Vizepräsidenten 
des DBV, Dietrich Heppner, zusammen mit Michael Keck 
dem Bruder des Verstorbenen feierlich überreicht. 
Horst Rosenstock 



Westdeutsche Meisterschaften U13 - U19 

1. BU fflülheim Ausrichter 
der Westdeutschen meister-

schaften U13 - U19 2006 
• Tap-Jugendueranstaltung in nRW eine Wache nach 

den German Open • der Rhein-Ruhr-Halle 1n 

Dreifache Titelgewinne 
in zwei Altersklassen 
für Fabienne Deprez 

Die besten Badmintonspieler/innen der 
Altersklassen U 13-U 19 aus ganz 
Nordrhein-Westfalen waren nur eine 
Woche nach den German Open nach 
Mülheim gekommen um die diesjährigen 
Westdeutschen Meistertitel in der glei­
chen Halle zu ermitteln . Der 1. BV 
Mülheim hatte die Ausrichtung der 
Meisterschaften übernommen und mit sei­
nem Helferteam um lnge Spennhoff und 
Wim Kölsch eine tolle Veranstaltung 
durchgeführt. Im laufe der Westdeutschen 
wurde wie gewohnt auch ein neuer 
Jugendsprecher gewählt. Der bisherige 
Jugendsprecher Mathieu Pohl ist auch 
wiederum der neue Jugendsprecher. 

Ul3 
Annika Harbach 
zweifache Westdeut­
sche ffleisterin 

Im Jungeneinzel passierte bis zum Halb­
finale keine große Überraschung. Dort 
standen schließlich auch alle vier topge­
setzten Spieler. Mirko Brüning (BSC 
Gütersloh) musste gegen Mark Lamsfuß 
(DJK Wipperfeld) spielen. Mirko verlor 
nach gewonnenem ersten Satz, Durchgang 
zwei, recht deutlich. Im entscheidenden 
dritten Satz gelang es ihm aber wieder den 
Spieß umzudrehen und den Finaleinzug für 
sich zu sichern. Im anderen Halbfinale traf 
die Nr. 2 der Setzliste, Christoph Mester 

(SC Münster 08) auf Fabian Janik (TV 
Refrath). Auch dieses Spiel ging über die 
komplette Distanz von drei Sätzen, die 
Fabian Janik am Ende überraschend für 
sich entscheiden konnte. Das Finale und 
damit den Einzeltitel sicherte sich dann in 
einem tollen Spiel ebenfalls Fabian Janik 
in zwei Sätzen. 
Im Jungendoppel traten Mirko Brüning 
und Christoph Mester gemeinsam an. 
Beide führten die gesamte Saison die 
Rangliste an und starteten auch vom 
Topsetzplatz aus ins Turnier. Im Halbfinale 
besiegten sie Malte Laibacher Et Luis La 
Rocca (TG Holzwickede/TuRa Elsen) und 
ließen sich auch im Finale gegen Fabian 
Janik Et Mark Lamsfuß den Titel des 
Westdeutschen Meisters nicht nehmen. 
Im Mädcheneinzel gab Annika Harbach (TV 
Littfeld) keinen Satz ab auf dem Weg zum 
Westdeutschen Meistertitel. Im Halbfinale 
setzte sie sich gegen Lea-Lynn Stremlau 
(SpVgg Sterkrade-Nord) in zwei Sätzen 
durch. Ebenso im Finale gegen Lisa 
Fillbrunn (SpVgg Sterkrade-Nord). Lisa 
Fillbrunn hatte zuvor im Halbfinale gegen 
Tabea Sänger (RTG Weidenau) deutlich 
gewonnen. Die wiederum Hannah Pohl 
(TuS Oberpleis) überraschend im Viertel­
finale bezwungen hatte. 
Das Mädchendoppel entschieden dann die 
beiden Teamkameradinnen Lisa Fillbrunn 
und Lea-Lynn Stremlau im Finale gegen 
Annika Harbach Et Hannah Pohl in zwei 
überraschend deutlichen Sätzen für sich. 
Im Halbfinale hatten sie Linda Effler Et 
Nina Krebs (TV Emsdetten/Tb Rhein­
hausen). die etwas überraschend gegen 
Melina Orth Et Ricarda Rieke (1. BV 
Lippstadt/Be Phönix Hövelhof) gewonnen 

pri~ 

hatten, besiegt. Ebenso den dritten Platz 
belegten Tabea Sänger Et Janice Kaulitzky 
(RTG Weidenau/1. BC Beuel). 
Das Mixed prägten die bereits dominieren­
den Spieler/innen der anderen drei 
Disziplinen. Entsprechend der Setzreihen­
folge gab es keine Abweichungen bis zum 
Finale. Christoph Mester Et Lisa Fillbrunn 
trafen hier auf Mark Lamsfuß Et Annika 
Harbach. Mark und Annika machten deut­
lich, dass sie den Titel nicht kampflos 
abgeben wollen. Mit klugem und hoch­
konzentriertem Spiel erkämpften sie sich 
den Westdeutschen Meistertitel in zwei 
Sätzen. Gemeinsame Dritte wurden Mirko 
Brüning Et Ricarda Rieke und Niklas 
Niemczyk Et Lea-Lynn Stremlau (VfB GW 
Mülheim/Be Bottrop). 

Ul5 
Julien Gupta holt 
zwei Titelerfolge 

Relativ ungefährdet zog Julien Gupta (1. 
BC Beuel) ins Finale ein. Dort setzte er sich 
in zwei Sätzen gegen Timon Ufermann (SC 
Bayer 05 Uerdingen) durch und holte sich 
den Meistertitel im Jungeneinzel. Timon 
hatte im Halbfinale überraschend gegen 
den an zwei gesetzten Steffen Becker 
(SpVgg Sterkrade-Nord) gewonnen. Neben 
Steffen erkämpfte sich Christian Bald (BC 
Hohenlimburg) den dritten Platz. 
Im Mädcheneinzel zog Mette Stahlberg 
(TV Refrath) mit einem Sieg über Kira 
Kattenbeck (TV Emsdetten) ins Finale ein. 
Dort musste sie gegen Lisa Heidenreich 
(FC Langenfeld) antreten. Lisa stand zuvor 

-



im Halbfinale überraschend Fabienne 
Köhler (FC Langenfeld) gegenüber, die sie 
dann in zwei Sätzen schlug . Fabienne 
hatte sich als ungesetzte Spielerin bis ins 
Halbfinale vorgekämpft und dabei Maren 
Deinken (SC U Lüdinghausen). Janine Egert 
(GSV Fröndenberg) und Alina Kölsch (1 . BV 
Mülheim) ausgeschaltet. Das Finale ging 
über drei Sätze, die am Ende Mette Stahl­
berg für sich entschied. 
Im Mädchendoppel ließen sich Fabienne 
Deprez Et Lisa Heidenreich (FC Langenfeld) 
den Titel nicht nehmen. Absolut ungefähr­
det zogen beide hier ihre Bahnen . Im 
Finale besiegten sie Alina Kölsch Et Carina 
Lange (1 . BV Mülheim). Platz drei ging an 
die Paarungen Kira Kattenbeck Et Vanessa 
Kiehl (TV Emsdetten/SCU Lüdinghausen) 
und Lena Bonnie Et Janine Egert (VfL 
Langerwehe/GSV Fröndenberg). 
Auch im Jungendoppel bis zum Finale 
keine Überraschungen. Dort aber gelang es 
Julien Gupta Et Jens Lamsfuß (1 . BC 
Beuel/DJK Wipperfeld) die höher gesetzten 
Steffen Becker Et Timon Ufermann in zwei 
Sätzen zu besiegen. Auf dem dritten Platz 
landeten Marvin · Barther Et Andreas 
Leipzig (BC Phönix Hövelhof/TuRa Elsen) 
und Christian Bald Et Raphael Beck (BC 
Hohenlimburg/FC Langenfeld) . 
Nach dem verletzungsbedingten Ausfall 
von Nina Röhn rückte Fabienne Deprez ins 
Mixed an der Seite von Timon Ufermann. 
Sie starteten von Setzplatz zwei aus ins 
Turnier. Im Halbfinale besiegten sie in drei 
Sätzen Steffen Becker Et Alina Kölsch . Das 
zweite Halbfinale sicherten sich Julien 
Gupta Et Mette Stahlberg gegen Niklas 
Lohau Et Vanessa Kiehl (SpVgg Sterkrade­
Nord/SCU Lüdinghausen). Lohau Et Kiehl 
hatten überraschend im Viertelfinale die 
Nr. 4 der Setzliste Bald Et Bonnie geschla­
gen. Der Sieg im Finale ging in zwei Sätzen 
an Ufermann Et Deprez. Für Fabienne war 
dieses der zweite Titel. Sie trat im Ei nzel in 
der Altersklasse U 17 an. 

U17 

Zwei Titel 
an fflathieu Pohl 

Im Jungeneinzel konnten sich drei der vier 
topgesetzten Spieler bis ins Halbfinale 
vorspielen . Lediglich Jonas Weise (FC 
Langenfeld) musste hier überraschend 
gegen Mirko Fillbrunn passen. In diesem 
Halbfinale unterlag Mirko dann gegen 
Josche Zurwonne (SCU Lüdinghausen) 
recht klar. Im zweiten Halbfinale setzte 
sich Mathieu Pohl (1. BV Mülheim) in zwei 
Sätzen gegen Adrian Gevelhoff (1 . BV 
Mülheim) durch. Im Finale bot sich ein 
interessantes Spiel, das letztlich mit 

Mathieu Pohl der an „Eins" gesetzte 
Spieler gewinnen konnte. Damit ist er 
neuer Westdeutscher Meister im Jungen­
einzel. 
Den Einzeltitel im Mädcheneinzel holte 
sich völlig ungefährdet Fabienne Deprez 
(FC Langenfeld). die damit ihren dritten 
Westdeutschen Meistertitel einfuhr. Sie 
hatte sich im Halbfinale gegen Laura 
Riffelmann (BC Herringen) und im Finale 
gegen Dana Kaufhold (SpVgg Sterkrade­
Nord) durch gesetzt. Linda Hartjes (SpVgg 
Sterkrade-Nord) wurde neben Laura eben­
falls Dritte, nachdem sie im Halbfinale 
Dana unterlegen war. 
Eine kleine Überraschung im Finale des 
Mädchendoppels. Die eigens für die WDM 
zusammengesetzte Paarung Dana Kauf­
hold Et Katharina Altenbeck (SpVgg 
Sterkrade-Nord/1 . BV Mülheim) setzte sich 
gegen Vera Geuenich Et Laura Riffelmann 
(BC Phönix Hövelhof/BC Herringen) durch. 
Auf dem dritten Platz überraschend Meike 
Unseld Et Marie-Kristin Kiehl (1 . BV 
Mülheim/SCU Lüdinghausen). die im 
Viertelfinale gegen Piesendel Et Purschke 
die Oberhand behielten. Weitere Dritte 
wurden Janina Christensen Et Linda 
Hartjes (BVH Dorsten Et SpVgg Sterkrade­
Nord). 
Im Jungendoppel kam es zu einem Start­
Ziel-Sieg für Jonas Weise Et Josche 
Zurwonne. Sie schalteten im Halbfinale u. 
a. Daniel Eschweiler Et Patrick Kölling (1 . 
BC Beuel/TV Refrath) und im Finale Adrian 
Gevelhoff Et Mirko Fillbrunn (1 . BV 
Mülheim/FC Langenfeld) aus. Ebenfalls auf 
dem dritten Platz landeten Philipp 
Wachenfeld Et Jan Schulte (TTC 
Brauweiler) . In der fünften Disziplin, dem 
Mixed, ging der Sieg erwartungsgemäß an 
Mathieu Pohl Et Dana Kaufhold. Beide 
setzten sich zwar mit viel Mühe im 
Halbfinale gegen Mikro Fillbrunn Et Laura 
Riffelmann durch , aber im Finale gegen 
Adrian Gevelhoff Et Vera Geuenich konn­
ten sie in zwei Sätzen all ihr Können zei­
gen. Gevelhoff Et Geuenich hatten zuvor 
gegen Philipp Wachenfeld Et Sabine 
Sievering gewonnen. 

U19 

Je zwei Titel an Janet 
Höhler. Daue Eberhard 
und AleHander Schmitz 

Im Herreneinzel gelang es Alexander 
Roovers (1. BV Mülheim) nicht von der 
topgesetzten Position den Titel einzufah­
ren . In einem packenden Spiel hatte er 
mehrere Satzbälle schon für sich verbucht, 
als Alexander Schmitz (SC Münster 09) das 
Spiel noch wendete. Im dritten Satz ließ 

Westdeutsche Meisterschaften U13 - U19 

sich Alexander Schmitz das Spiel nicht 
mehr aus der Hand nehmen und holte sich 
seinen Westdeutschen Meistertitel. Einen 
guten Eindruck hinterliess Christian Vossel 
(1 . BC Beuel). der sich mit Erfolgen gegen 
Thomas Geuenich und Maurice Deprez bis 
ins Halbfinale vorspielte und am Ende den 
dritten Platz mit nach Hause nahm. 
Ebenfalls Dritter wurde Marian Ufermann 
(SC Bayer 05 Uerdingen). 
Ein Start-Ziel-Sieg im Dameneinzel für 
Europameisterin Janet Köhler (1. BV 
Mülheim). Sie setzte sich im Halbfinale in 
zwei Sätzen gegen Pia Becker (TTC 
Brauweiler) durch und liess auch im Finale 
gegen Julia Scheidl (1. BC Düren) nichts 
anbrennen . Neben Pia Becker wurde 
Christina Kuchenbecker (Bottroper BG) 
ebenfalls Dritte. 
Im Damendoppel lief alles auf ein Finale 
zwischen Janet Köhler Et Marina Wöhning 
(1. BV Mülheim) und Sabine Heitkötter Et 
Jessica Röthel (BC 89 Bottrop/SpVgg 
Sterkrade-Nord) hinaus. Dieses Finale 
sicherten sich dann Janet Köhler Et Marina 
Wöhning. Für Janet damit der zweite Titel 
in Mülheim. Die Plätze drei gingen an 
Heike Kreienbaum Et Corinna Moser 
(Warendorfer SU/1 . BV Lippstadt) und 
Sabine Sievering Et Laura Flümann (TV 
Refrath/1. BC Beuel). Überraschend hatten 
Sievering Et Flümann im Viertelfinale 
Christina Kuchenbecker Et Julia Scheidl 
ausgeschaltet. 
Im Herrendoppel holte sich Alexander 
Schmitz seinen zweiten Titelerfolg bei den 
diesjährigen Westdeutschen Meister­
schaften. Im Halbfinale besiegte er an der 
Seite von Dave Eberhard (SpVgg Sterk­
rade-Nord) die Witzheldener Paarung 
Christopher Winter Et Benjamin Appel in 
zwei Sätzen und im Finale ließen sie 
Alexander Roovers Et Marian Ufermann (1 . 
BV Mülheim/SC Bayer 05 Uerdingenf keine 
Chance. Ebenfalls auf dem dritten Platz 
neben Winter Et Appel landeten Manuel 
Reichert Et Maurice Deprez (FC Lan­
genfeld). 

Den Titel im Mixed U19 sicherten sich die 
an „Eins" gesetzten Dave Eberhard Et 
Jessica Röthel. Sie besiegten im Halbfinale 
in drei Sätzen Florian Kirch Et Julia Scheidl 
(1 . BC Düren) und standen anschließend 
im Finale Marian Ufermann Et Marina 
Wöhning gegenüber. Ufermann Et 
Wöhning hatten sich im Halbfinale gegen 
Marius Breuer Et Sabine Heitkötter (1. BC 
Düren/BC 89 Bottrop) durchgesetzt. Das 
Finale ging dann über zwei Sätze, wobei 
Ufermann Et Wöhning den ersten Satz mit 
13 :15 recht offen gestalten konnten. Am 
Ende hatten Eberhard Et Röthel aber die 
Nase vorn. 
Norbert Atorf 
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Impressionen uon der WDffl U13 - U19 
in der RWE Rhein-Ruhr-Halle in fflülheim 
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Die Ergebnisse im Einzelnen 

JE UlS 
1 S2 Janik Fabian 93 TV Refrath 

2 N2 Brüning Mirko 93 BSC Gütersloh 

3 S2 Lamsfuß Mark 94 DJK Wipperfeld 

3 N 1 Mester Christoph 93 SC Münster 

fflE UlS 
1 S2 Horbach Annika 94 TV Littfeld 

2 N 1 Fillbrunn Lisa 93 Sterkrade Nord 

3 N 1 Strem lau Lea-Lyn 93 SpVgg Sterkrade-Nord 

3 S2 Sänger Tabea 93 RTG Weidenau 

JD UlS 
N2 Brüning Mirko 93 BSC Gütersloh Nl Et 
Mester Christoph 93 SC Münster 08 

2 S2 Janik Fabian 93 TV Refrath S2 Et 
Lamsfuß Mark 94 DJK Wipperfeld 

3 N2 Laibacher Malte 93 BC Herringen N2 Et 
LaRocca Luis 93 TuRa Elsen 

3 Sl v. Pidoll Arne 93 BC Hohenlimburg Sl Et 
Porps Tim 93 Eintracht Dortmund 

mD UlS 
1 Nl Fillbrunn Lisa 93 Sterkrade Nord Nl Et 

Stremlau Lea-Lyn 93 Sterkrade Nord 

2 S2 Horbach Annika 94 TV Littfeld S2 Et 
Pohl Hannah 94 TuS 05 Oberpleis 

3 Nl Efler Linda 95 TV Emsdetten Nl Et 
Krebs Nina 94 TB 05 Rheinhausen 

3 S2 Sänger Tabea 93 RTG Weidenau S2 Et 
Kaulitzky Janice 95 1. BC Beuel 

GD UlS 
1 S2 Lam sfuß Mark 94 DJK Wipperfeld S2 Et 

Horbach Annika 94 TV Littfeld 

2 Nl Mester Christoph 93 SC Münster Nl Et 
Fillbrunn Lisa 93 Sterkrade Nord 

3 N2 Brüning Mirko 93 BSC Gütersloh N2 Et 
Rieke Ricarda 93 BC Phönix Hövelhof 

3 Nl Niemczyk Niklas 93 VfB GW Mülheim Nl Et 
Stremlau Lea-Lyn 93 BC Bottrop 

JE UlS 
1 S2 Gupta Julien 91 1. BC Beuel 

2 Sl Ufermann Timon 91 SC Bayer 05 Uerdingen 

3 Sl Bald Christian 92 BC Hohenlimburg 

3 N 1 Becker Steffen 91 SpVgg Sterkrade Nord 

fflE UlS 
1 S2 Stahlberg Mette 91 TV Refrath 

2 Sl Heidenreich Lisa 91 FC Langenfeld 

3 N 1 Kattenbeck Kira 92 TV Emsdetten 

3 Sl Köhler Fabienne 91 FC Langenfeld 

JD UlS 
1 S2 Gupta Julien 91 1. BC Beuel S2 Et 

Lamsfuß Jens 91 DJK Wipperfeld 

2 Nl Becker Steffen 91 SpVgg Sterkrade Nord Sl Et 
Ufermann Timon 91 Bayer Uerdingen 

3 N2 Barther Marvin 91 BC Phönix Hövelhof N2 Et 
Leipzig Andreas 91 TuRa Elsen 

3 Sl Bald Christian 92 BC Hohenlimburg Sl Et 
Beck Raphael 92 SW Düsseldorf 

mD UlS 
1 Sl Deprez Fabienne 92 FC Langenfeld Sl Et 

Heidenreich Lisa 91 FC Langenfeld 

2 N 1 Kölsch Alina 91 1. BV Mülheim N 1 Et 
Lange Carina 91 1. BV Mülheim 

3 Nl Kattenbeck Kira 92 TV Em sdetten Nl Et 
Kiehl Vanessa 92 Union Lüdinghausen 

3 S2 Bonnie Lena 92 VfL Langerwehe S2 Et 
Egert Janine 92 GSV Fröndenberg 

GD UlS 
1 S 1 Ufermann Timon 91 SC Bayer 05 Uerdingen S 1 Et 

Deprez Fabienne 92 FC Langenfeld 

2 S2 Gupta Julien 91 1. BC Beuel S2 Et 
Stahlberg Mette 91 TV Refrath 

3 N 1 Lohau Niclas 92 Spvgg Sterkrade Nord N 1 Et 
Kiehl Vanessa 92 Lüdinghau se n 

3 N 1 Becker Steffen 91 SpVgg Sterkrade Nord N 1 Et 
Kölsch Alina 91 1. BV Mülheim 

JE Ul7 
1 S 1 Pohl Mathieu 89 1. BV Mülheim 

2 N 1 Zurwonne Josche 89 SCU Lüdinghausen 

3 N 1 Gevelhoff Adrian 90 1. BV Mülheim 

3 Sl Fillbrunn Mirko 90 FC Langenfeld 

mE u17 
1 Sl Deprez Fabienne 92 FC Langenfeld 

2 N 1 Kaufhold Dana 89 SpVgg Sterkrade Nord 

3 N2 Riffelmann Laura 90 BC Herringen 

3 N 1 Hartjes Linda 89 SpVgg Sterkrade-Nord 

JD Ul7 
1 S 1 Weise Jonas 89 FC Langenfeld N 1 Et 

Zurwonne Josche 89 SCU Lüdinghausen 

2 Nl Gevelhoff Adrian 90 l.BV Mülheim Sl Et 
Fillbrunn Mirko 90 FC Langenfeld 

3 S2 Eschweiler Daniel 89 1. BC Beuel S2 Et 
Kölling Patrick 89 TV Refrath 

3 S2 Wachenfeld Philipp 89 TTC Brauweiler S2 Et 
Schulte Jan 89 TTC Brauweiler 

mD u17 
1 Nl Kaufhold Dana 89 SpVgg Sterkrade Nord Nl Et 

Altenbeck Katharina 90 1. BV Mülheim 

2 N2 Geuenich Vera 90 BC Phönix Hövelhof N2 Et 
Riffelmann Laura 90 BC Herringen 

3 N 1 Unseld Maike 89 1. BV Mülheim Et 

Kiehl Marie-Kristin 89 SCU Lüdinghau se n 

3 Nl Christensen Janina 89 BVH Dorsten Nl Et 
Hartjes Linda 89 SpVgg Sterkrade-Nord 

GD Ul7 
N 1 Pohl Mathieu 89 1.BV Mülheim N 1 Et 

Kaufhold Dana 89 SpVgg Sterkrade-N. 

2 N 1 Gevelhoff Adrian 90 1.BV Mülheim N2 Et 
Geuenich Vera 90 BC Phönix Hövelhof 

3 Sl Fillbrunn Mirko 90 FC Langenfeld N2 Et 
Riffelmann Laura 90 BC Herringen 

3 S2 Wachenfeld Philipp 89 TTC Brauweiler S2 Et 
Sievering Sabine 89 TV Refrath 

JE Ul9 
1 Nl Schmitz Alexander 88 SC Münster 08 

2 N 1 Roovers Alexander 87 1. BV Mülheim 

3 S 1 Ufermann Mari an 87 SC Bayer Uerdingen 

3 S2 Vossel Christian 87 1. BC Beuel 

fflE Ul9 
N 1 Köhler Jan et 87 1. BV Mülheim 

2 S2 Scheidl Julia 87 1 .BC Düren 

3 S2 Becker Pia 90 TTC Brau we iler 

3 N 1 Kuchenbecker Christina 87 Bottroper BG 

JD Ul9 
1 Nl Eberhard Dave 88 SpVgg Sterkrade-N. Nl Et 

Schmitz Alexander 88 SC Münster 08 

2 Nl Roovers Alexander 87 1. BV Mülheim Sl Et 
Ufermann Marian 87 Bayer Uerdingen 

3 S2 Winter Christopher 87 TV Witzhelden S2 Et 
Appel Benjamin 88 TV Witzhelden 

3 Sl Reichert Manuel 87 FC Langenfeld Sl Et 
Deprez Maurice 88 FC Langenfeld 

mD u1s 
1 Nl Köhler Janet 87 1. BV Mülheim S2 Et 

Wöhning Marina 88 1. BV Mülheim 

2 N 1 Heitkötter Sabine 88 BC Bottrop N 1 Et 
Röthel Jess ica 88 TV Refrath 

3 N2 Kreienbaum Heike 87 Warendorfer SU N2 Et 
Moser Corinna 87 1 .BV Lippstadt 

3 S2 Sievering Sabine 89 TV Refrath S2 Et 
Flümann Laura 89 l .BC Beuel 

GD Ul9 
1 Nl Eberhard Dave 88 SpVgg Sterkrade-N. Nl Et 

Röthel Jessica 88 SpVgg Sterkrade Nord 

2 Sl Ufermann Marian 87 SC Bayer Uerdingen Sl Et 
Wöhning Marina 88 1 BV Mülheim 

3 S2 Kirch Florian 87 1. BC Düren S2 Et 
Scheidl Julia 87 1. BC Düren 

3 S2 Breuer Marius 88 BC Düren Nl Et 
Heitkötter Sabine 88 BC Bottrop 

Norbert Atorf 
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---Badminton 

Energie fürs Leben. 

Die Vorbereitungen für die Westdeutsche 
Meisterschaft U22 in Gelsenkirchen neben 
der Veltins - Arena sind weitgehend 
abgeschlossen, so Miles Eggers vom 
Ausrichter BSV Gelsenkirchen und gleich­
zeitig Verantwortlicher des 
Spielausschusses dieser Veranstaltung. 

Nach 2005 konnte ebenfalls wieder 
Gelsenkirchens Oberbürgermeister Frank 
Baranowski für die Schirmherrschaft 
gewonnen werden . Gespielt wird auch wie 
im Vorjahr in den Hallen im Schatten der 
Veltins-Arena . Parkplatzsorgen wird es 
nicht geben, Schalke spielt am 8. April 
auswärts. 

Eine Neuerung ist ebenfalls geplant: Alle 
Meldeberechtigten können parallel zu den 
Meisterschaften am Erler Junioren Cup 
teilnehmen, der dann am Sonntag (9 . 
April) im Schweizer Turniesystem (Doppel) 

Unser Bundes­
trainer wird 40 

Nun kann auch er bereits zum vierten Mal 
eine Null anhängen. Detlef Poste unser 
Chef-Bundestrainer vo llendet am 1. März 
das vierte Jahrzehnt. 
Auf dem Spielfeld war er Ende der achtzi­
ger bis Mitte der neunziger Jahre einer 
unserer Besten. Der gebürtige Nord­
deutsche begann seine Badminton Lauf­
bahn beim Post SV Bremerhaven, kam aber 
schon als junger Mann in seine Wahl­
heimat Nordrhein-Westfalen, wo er dann 
seine größten Erfolge erzielte. 

1992 gewann er die Deutsche Meister­
schaft im Herren-Einzel, darüber hinaus 
sind in seinem Rekordbuch auch vier 
Deutsche Mannschafts-Meisterschaften 
verzeichnet, so 1988 mit dem 1. DBC Bonn 
und in den Jahren 1993 bis 1995 dreimal 
in Folge mit dem SC Bayer 05 Uerdingen. 
Doch damit nicht genug von 1991 bis 
1996 findet man ihn achtmal in den Listen 
der Westdeutschen Meister und von 1989 
bis 1994 stehen sechs Titel bei den 
Deutschen Hochschu lmeisterschaften zu 
Buche. Als Student wurde er sogar 
Weltmeister, 1990 im Herren-Doppel zu-

sammen mit Robert Neumann. 
Detlef Poste vertrat Deutsch­
land achtzehnmal in Länder­
spielen, darunter zehnmal im 
Thomas Cup und zweima l bei 
WM Spielen um den Sur­
dirman Cup. Sein erstes 
Länderspiel war 1987 in 
Hamburg gegen Polen und 
1996 beendete er seine Karri­
ere als Nationalspieler mit der 
Begegnung gegen Weißruss­
land beim Thomas Cup in 
Prag. 

Schon früh arbeitete der 
Diplom-Sportlehrer und A 
Trainer im Leistungssport­
bereich des Deutschen Bad­
minton Verbandes, wie auch 
des Badminton LV Nordrhein­
Westfalen. 

Seit 1997 betreut er die Spitzenspieler des 
DBV und im Jahr 2005 übernahm er als 
Bundestrainer die sportliche Leitung für 
unsere Nationalspieler. 

allen Spielerinnen offen steht, die das 
Halbfinale nicht mehr erreichen konnten . 
Dies soll die Attraktivität der 
Veranstaltung weiter steigern. 

Natürlich macht sich das Cafeteria-Team 
schon wieder Gedanken um die gute und 
preisgünstige Verpflegung aller Spieler, 
Schiedsrichter und Zuschauer. Bestimmt 
stehen warme Gerichte neben Salaten, 
Früchtequark und selbst gebackenen 
Kuchen auf der Theke. 

Nicht zuletzt freuen sich besonders die 
Schüler des BSV auf die „Cracks" aus ganz 
NRW, wollen sie doch spannende Spiele 
hautnah am Spiefeldrand mit erleben und 
die Zähltafeln bedienen. 

Die Ausschreibungen gibt es in der BR und 
auf der Homepage des BLV. 
Mi/es Eggers 

Lieber Detlef, zum Ehrentag herzlichen 
Glückwunsch und alles Gute für die 
Zukunft, wünscht Dir, nicht nur der 
Chronist, sondern die gesamte Badminton­
Familie. Horst Rosenstock 
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Geldpreise für die besten 
Logoentwürfe wurden über­
reicht. Claudia Harward 
war gleich zweimal dabei 

Eindeutig an der Spitze mit 257 Stimmen 
fand das Logo von Reiner Diebel gefallen. 
Mit 154 Stimmen erhielt Claudia Harward 
den zweiten und mit 84 Stimmen auch 
noch den dritten Preis. Platz vier machte 
Britta Lösbrock mit 34 
Stimmen und Platz 

Auf der Yo- •1---------------- fünf Brigitte 
Mayer mit 32 
Stimmen. 
Die Prä-

Schüler- und Jugend-
meisterschaften und über 

das Internet konnte über das beste 
Logo abgestimmt werden. 723 
Einsender haben an der Abstimmung 
teilgenommen und uns ihren Fa­

ge-

m i e n 
wurde n 
in Euro 
ausge-
za h I t. 
D i e 
Ein sen­
der der 
fünf bes­
ten Logos 
erhielten et-------- sie Stimmen 
ten haben . 

li. : Reiner Diebe/ 
und Claudia Harward: 

Preisübergabe durch den 
Präsidenten Ulrich Schaaf 

ot------

~w-
Badminton-Landesverband nRW e.V. 

~ •1------

Da konnten sich Herr 
Diebel über 257,- Euro 
und Frau Harward 
über insgesamt 238,­
Euro freuen . 

Unter allen 723 Ab­
stimmungsteilneh­
mern wurde dann 
noch eine Badminton­
Ausrüstung, eine 
Tasche, ein Polo-Shirt 
sowie weitere Klein­
preise anlässlich der 
Deutschen Meister­
schaft in Bielefeld 
verlost. Die Badmin­
tonausrüstung erhielt 
Annika Bertram aus 
Oberhausen . 



Mit einem Open-Air-Event mit Live-Bühne 
und Showprogramm geht die Gesundheits­
initiati ve der BARMER Ersatzkasse 
"Deutschland bewegt sich" auch in diesem 
Jahr auf Städtetour: 
BARMER, Bild am Sonntag und ZDF laden 
mit vielen Präventionsangeboten und 
attraktiven Sportevents in 20 Städten über 
zwei Tage zum Mitmachen ein. 
Für interessierte Vereine besteht die Mög­
lichkeit, an diesen Tagen in das Programm 
vor Ort eingebunden zu werden! Wir hel­
fen Ihnen dabei! 
In folgenden Städten in NRW macht die 
Städtetour 2006 Station: 

Echo gewaltig . Rund 
1,2 Mio. Menschen 
besuchten die Events 
und nutzten das 
Rahmenprogramm 
dazu, an Schnupper­
kursen oder Probe­
trainings teilzuneh­
men. Über 4000 Par­
tner (Sportvereine, 
Verbände, Institutio­
nen, Unternehmen) 
präsentierten sich 
mit vielfä ltigen Be­
wegungsangeboten . 
Ob Badminton, Tisch­
tennis, Basketball 
oder Kletterturm und 

Städtetour 2006 der BEl'i • Auszeichnung für den TSV Hochdahl 

Städtetour 2006 
der BARMER Ersatzkasse bietet 
tolle Präsentationsplattform 

den Badmintonsport! für 

Bonn 
Hagen 
Düsseldorf 
Bochum 
Bielefeld 
Wuppertal 

12.05. - 14.05.06 
21 .07. - 23 .07.06 
18.08. - 20.08.06 
25.08. - 27.08.06 
22.09. - 24.09.06 
29.09. - 01 .10.06 

Torwand - es gab unendlich viele 
Möglichkeiten aktiv zu sein, etwas Neues 
auszuprobieren und seiner Gesundheit 
etwas Gutes zu tun. 

Motto ,Gesundheit' zu werben! 

Weitere Informationen, Anregungen und 
Hilfe erhalten sie bei der Breitenspor­
treferentin Katrin Sattler, 

Bereits im vergangenen Jahr 2005 waren 
der Zuschauerzuspruch und das Medien-

Nutzen sie dieses öffentlichkeitswirksame 
Angebot, um für unsere Sportart zu begei­
stern und um neue Mitglieder unter dem 

Tel.: 0208/383523oder 
E-Ma i 1: blv-n rw-breitensport@t-on li ne.de 

Nach der Überreichung des „Großen Stern des Sports" am 23.01.06 
in Berlin: v.l.n.r. : Helmut Durek (Volksbank Remscheid/Solingen}, 
Gabrie/a K/osa (Leiterin des TSV-Kinder- und Jugendzentrums}, 
Fritz Hoppe (1. Vorsitzender TSV Hochdahl}, Jens Hendrik Hübner 
(Volksbank}, Michaela No// (CDU-Bundestagsabgeordnete}, 
Manfred von Richthafen (Präsident des Deutschen Sportbundes}, 
Rainer Pie/ (Bundesverband der Deutschen Volks- und Raiffeisenbanken) 

TSV Hochdahl erhält 
„Großen Stern des Sports" 

Gold in 
ment 

für sein Engage­
zur Eingliederung 

muslimischen Frauen 
Kindern 

von 
und 

Bereits zum zwei­
ten Mal verliehen 
der Deutsche Sport­
bund (DSB) und 
die Volksban-ken 
und Raiffeisen­
banken in Berlin 
den „Großen Stern 

des Sports" in Gold. Die Auszeichnung auf 
Bundesebene ging in diesem Jahr an den 
TSV Hochdahl für sein engagiertes und we it 
reichendes Angebot zur besseren Integra­
tion von muslimischen Frauen und Kindern . 
"Das ist ein Thema von großer gesellschaft­
licher Brisanz und Tragweite. Wie wichtig es 
für unsere Gesellschaft ist, können wir fast 
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jeden Tag in unseren Zeitungen verfolgen", 
erklärte der Präsident des DSB, Manfred von 
Richthafen, bei der Übergabe des Gold­
Sterns in der Bundeshauptstadt. 

Der TSV Hochdahl überzeugte die Jury mit 
seinen Angeboten zur Integration von 
Kindern und Jugendlichen unterschied­
lichster Herkunft. Im Stadtteil Hochdahl 
im nordrhein-westfälischen Erkrath wei­
sen fast 60 Prozent der Kinder und 
Jugend liehen einen M ig rationsh i nterg rund 
auf. Sie kommen aus der Türkei, aus 
Marokko, der Ukraine, den GUS-Staaten, 
aus Polen, Spanien, Italien und vielen wei­
teren Ländern. Bereits 1988 hatte der TSV 
Hochdahl die Trägerschaft für einen offe-

nen Treffpunkt für Kinder und Jugendliche 
übernommen. ,.Gerade der Zugang zu mos­
lemischen Mädchen ist oftmals schwierig. 
Zu vielen bricht nach der vierten Klasse 
der Kontakt ab, da die Mädchen unzählige 
Pflichten im familiären Umfeld zu erfüllen 
haben", verdeutlicht Gabriela Klosa vom 
TSV Hochdahl die Notwendigkeit eines 
solchen Treffpunkts. Auch Badminton ist 
hier ein fester Bestandteil des Freizeit­
angebots. 

Der Preis wurde als Teil der DSB-Gesell­
schaftskampagne „Sport tut Deutschland 
gut." ins Leben gerufen, die unter der Schirm­
herrschaft des Bundespräsidenten steht. 
Der Große „Stern des Sports" in Gold ist mit 

einer Prämie von 10.000 Euro verbunden. 
Der zweite Platz ist mit einem Stern in 
Gold und 7500 Euro, der dritte mit einem 
Stern in Gold und 5000 Euro dotiert. Durch 
die „Sterne des Sports" flossen den Ver­
einen durch Prämierung auf Orts-, Landes­
und Bundesebene schon über eine halbe 
Millionen Euro zu. Sportvereine können 
sich mit Maßnahmen in 10 Kategorien 
bewerben, angefangen bei Gesundheit und 
Umweltschutz über Sportangebote für 
Kinder, Jugendliche, Familien und Senioren 
bis hin zur Förderung der Leistungs­
motivation (weitere Informationen unter 
www.sternedessports.de). 
Wir gratulieren dem TSV Hochdahl 64 e.V. 
ganz herzlich für diese Auszeichnung! 

August Penkert feierte seinen 80. Geburtstag 

Der ehemalige Vorsitzende des 1. BV 
Mülheim August Penkert feierte am 
29 .1.2006 im engsten Familien- und 
Freundeskreis seinen 80. Geburtstag. 

Das rüstige Geburtstagskind freute sich u. 
a. über die Glückwünsche von sechs 
Kindern und Schwiegerkindern, 11 Enkel­
kindern und zwei Urenkelkindern . 

August Penkert leitete den 1. BVM im Jahr 
1967 und von 1970 bis 1976. In diese Zeit 
fielen auch einige der 13 Deutschen 

Mannschaftsmeisterschaften des 1. BVM 
(1968-1980 in Serie). 

Seit Jahren, besser seit Jahrzehnten, 
gehört er zur Donnerstagsgruppe ( Karl­
Ziegler-Halle) und nimmt noch intensiv 
Anteil an der Entwicklung "seines" 1. BVM. 
Insbesondere freut ihn , dass jetzt drei 
Generationen seiner Familie dort in unter­
schiedlicher Art und Weise aktiv sind. 
Der 1. BVM gratuliert und wünscht 
Gesundheit und Zufriedenheit im neuen 
Lebensjahrzehnt. 

Wir werden uns bemühen, Chiara und 
Lennart für den Badmintonsport zu inter­
essieren und vielleicht können wir dann 
bald von Aktiven aus 4 Generationen spre­
chen. 

Der 1. BV Mülheim wünscht alles Gute für 
die Zukunft und bedankt sich für die 
langjährige Verbundenheit zum Verein . 

Alexander Roovers 
(Vorsitzender 1. BV Mülheim) 

Klaus Kazmierczak wurde 60 

Am 25. Januar konnte nun 
auch Süd I Urgestein Klaus 
Kazmierczak auf sechs Jahr­
zehnte zurückblicken. 

Der Polizeibeamte aus Kaarst 
kam in seiner westfälischen 
Heimat bei der TG Ahlen zum 
Badminton, über Polizei TuS 
Linnich ging es zu seinem heu­
tigen Verein der SG Kaarst, 
welcher er nun schon seit vie­
len Jahren angehört. 

Seit 1986 also nunmehr seit 20 
Jahren arbeitet Klaus Kazmier­
czak als Beisitzer im Bezirks­
ausschuss Süd 1, wo er aktuell, 
wie auch schon seit langer 

, 

Zeit, die Bezirksligen Süd I a betreut. 
Der Badminton-Landesverband NRW 
zeichnete Klaus Kazmierczak 1999 mit 
der „Silbernen Ehrennadel" für besonde­
re Verdienste um den Badminton-Sport 
aus. 

Zum Ehrentag lieber Klaus gratulieren 
natürlich alle Süd Einser und wünschen 
dir alles Gute. 

Da du ja jetzt das Pensionsalter erreicht 
hast und in den wohlverdienten Ruhe­
stand eintrittst, hoffen wir, dass du dem 
Badminton aber weiter treu bleiben 
wirst und hier nicht so schnell in Rente 
gehst. 

Horst Rosenstock 



3. Jugendturnier 
des TV 1894 Eitorf e.V. 

Ausrichter: TV 1894 Eitorf e.V., Abt. 
Badminton 
Ort: Siegparkhalle, Brückenstraße, 53783 
Eitorf 
Termin: 25. März 2006, Beginn für U 15 
ist 11.00 Uhr, Meldungen für U 15 müssen 
bis 10.45 Uhr abgegeben werden; Beginn 
für U 17 und U 19 ist 14.30 Uhr, Meldun­
gen für U 17 und U 19 müssen bis 14.00 
Uhr abgegeben werden . 
Alterseinteilung: U 15 (Jg . 91 /92), U 17 
(Jg . 89/90) und U 19 (Jg. 87/88). Nicht 
startberechtigt sind alle Sp ieler/innen, die 
in ihrer Altersklasse unter den ersten 8 
Platzierten der Bezirksrangliste stehen 
oder sie müssen eine Altersklasse höher 
spielen als sie in der Rangliste spielen. 
Disziplinen: Mädchen- und Jungeneinzel 
Modus: Gruppenspiele bzw. kombiniertes 
k.o.-System mit Ausspielung der Plätze Ue 
nach Teilnehmerzahl) . Jeder Teilnehmer 
hat 3-4 Spiele (zwei Gewinnsätze). Bei 
weniger als 4 Meldungen pro Altersklasse 
werden die Teilnehmer auf die nächst­
höhere Gruppe verteilt. 
Meldegebühr: 5,- Euro, fällig am 
Turniertag 
Preise: Medaillen für die Ersten, Sach­
preise für die ersten Drei, Urkunden für 
alle Teilnehmer 
Meldeanschrift: Judith Schiefen, Zum 
Höhenstein 27a, 53783 Eitorf, Tel. : 
02243/911591 oder E-Mail : 
judith.schiefen@web.de (Anmerkungen: 
Eingangsbestätigungen werden nur bei E­
Mail-Anmeldungen versendet!) 
Meldeschluss: Sonntag, 19. März 2006. 
Die Meldung muss enthalten: Verein, Na­
me, Vorname, Geburtsdatum, Altersklasse. 
Das Teilnehmerfeld ist auf 110 Jugendliche 
beschränkt, die Meldungen werden nach 
Eingang angenommen . Im Zweifelsfall 
entscheidet das Losverfahren. 
Bälle: Plastikbälle, die der Veranstalter zur 
Verfügung stellt. 
Sonstiges: Während der Veranstaltung 
steht eine reichhaltige Cafeteria zur Ver­
fügung . 

3. Schülerturnier 
des TV 1894 Eitorf e.V. 

Ausrichter: TV 1894 Eitorf e.V., Abt. 
Badminton 
Ort: Siegparkhalle, Brückenstraße, 53783 
Eitorf 
Termin: 26. März 2006 ab 10.30 Uhr, 
Meldungen müssen bis 10.00 Uhr abgege­
ben werden 

Alterseinteilung: U 9 (Jg. 97 und jünger). 
U 11 (Jg . 95/96) und U 13 (Jg . 93/94). 
Nicht startberechtigt sind alle Spieler/innen, 
die in ihrer Altersklasse unter den ersten 8 
Platzierten der Bezirksrangliste stehen 
oder sie müssen eine Altersklasse höher 
spielen als sie in der Rangliste spielen. 
Disziplinen: Mädchen- und Jungeneinzel 
Modus: Gruppenspiele bzw. kombiniertes 
k.o.-System mit Ausspielung der Plätze Ue 
nach Teilnehmerzahl). Jeder Teilnehmer 
hat 3-4 Spiele (zwei Gewinnsätze). Bei 
weniger als 4 Meldungen pro Altersklasse 
werden die Teilnehmer auf die nächst­
höhere Gruppe verteilt. 
Meldegebühr: 5,- Euro, fällig am Tur­
niertag 
Preise: Medaillen für die Ersten, Sach­
preise für die ersten Drei, Urkunden für 
alle Teilnehmer 
Meldeanschrift: Judith Schiefen, Zum 
Höhenstein 27a, 53783 Eitorf, Tel.: 
02243/911591 oder E-Mail: 
judith .sch iefen@web.de (Anmerkungen: 
Eingangsbestätigungen werden nur bei E­
Mail-Anmeldungen versendet!) 
Meldeschluss: Sonntag, 19. März 2006 
Die Meldung muss enthalten : Verein, Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Altersklasse. 
Das Teilnehmerfeld ist auf 110 Schüler be­
schränkt, die Meldungen werden nach Ein­
gang angenommen. Im Zweifelsfall ent­
scheidet das Losverfahren. 
Bälle: Plastikbälle, die der Veranstalter zur 
Verfügung stellt 
Sonstiges: Während der Veranstaltung steht 
eine reichhaltige Cafeteria zur Verfügung. 

19. Weilerswister 
Osterhasenturnier 

Ausrichter: BC Weilerswist e.V. 
Austragungsort: Erft-Swist-Halle, 53919 
Weilerswist, Martin-Luther-Straße (neben 
der Gesamtschule, Einfahrt gegenüber ev. 
Kirche, Martin-Luther-Straße) 
Termin: Sonntag, den 02.04.2006, 8.45 Uhr. 
Alle Teilnehmer/-innen müssen sich bis 8.30 
Uhr bei der Turnierleitung gemeldet haben. 
Startberechtigung: Spieler/-innen bzw. 
Anfänger/-innen bis 15 Jahre, die nicht in 
der NRW- und Bezirksrangliste geführt 
werden. Nicht startberechtigt sind Spieler/ 
innen deren Mannschaften für die West­
deutschen Mannschaftsmeisterschaften 
qualifiziert sind. 
Alterseinteilung: Gruppe 1 = Geburts­
jahrgang 1997 und jünger, II = 1995 und 
1996, III= 1993 und 1994, IV= 1991 und 
1992. Bei zu geringer Teilnehmerzahl wer­
den Gruppen bzw. Mädchen und Jungen 
zusammen gelegt. 
Austragungsmodus: Schweizer System, 
1 Satz, 15 bis 21 je nach Teilnehmerzahl 
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Vereinsausschreibungen 

Disziplin: Mädchen- und Jungeneinzel 
Startgebühr: 7,00 Euro je Teilnehmer/in . 
Eingang bis zum 30.03.2006 auf folgendes 
Konto: BC Weilerswist e.V., KSK Euskir­
chen, BLZ : 382 501 10, Kto.-Nr.: 1502764, 
Stichwort: "19. Osterhasenturnier" 
Preise: Die ersten drei jeder Gruppe erhal­
ten Sachpreise und eine Urkunde. Alle 
anderen Teilnehmer erhalten eine Teil­
na hmebeschei nigu ng. 
Es ist beabsichtigt, 5 Runden je Gruppe zu 
spielen . 
Meldeanschrift: BC Weilerswist e.V., 
Brigitte Weyer, Theodor-Heuss-Str. 15, 
53919 Weilerswist, Tel.: 02254/1003, Fax: 
02241/1774 20, e-mail: 
bc-weilerswist@gmx.de. Die Meldung bit­
ten wir schriftlich bzw. per Fax oder per e­
mail (unter Angabe des Geburtsdatums) 
vorzunehmen! 
Meldeschluss: Dienstag, den 28.03.2006 
Bälle: Yonex Mavis 350 (blau). vom 
Ausrichter gestellt 
Sonstiges: Für das leibliche Wohl wird wie 
immer im Foyer der Halle gesorgt! 

5. Lünen Classics 
im Einzel 2006 

Ausrichter: BC Lünen 1956 e.V. im SV 
Preußen 07 Lünen e.V. 
Ort: Turnhalle der Kreisberufsschule in 
Lünen, Dortmunder Str. 46 (Aral Tank­
stelle). Tel. 02306/21457 
Zeit: Samstag 08.04.2006, 13.00 Uhr 
Damen Einzel A und B, Herren Einzel A, 
Sonntag 09.04.2006, 10.00 Uhr Damen 
Einzel und Herren Einzel C, ca. 12.00 Uhr 
Herren Einzel B 
Startberechtigung: A - Feld : Landesliga 
und höher, B - Feld: Bezirksliga -
Bezirksklasse, C - Feld: Kreisl~a -
Hobbyspieler 
Modus: Vorrunde - Gruppenspiele 
Hauptrunde - Einfaches k.o.-System 
Meldegebühr: 6,- Euro pro Teilnehmer, zu 
entrichten am Turniertag. 
Preise: 1.-3. Platz Urkunden und Preis­
gelder 
Meldeanschrift: Thomas Gutowski, Graf­
Adolf-Str. 6, 44534 Lünen, E-Mail: 
thogu 1@freenet.de 
Meldeform: 1. Vor- und Zuname, 2. Feld 
(A, B oder C). 3. Spielklasse der aktuellen 
Saison 2005/2006, 4. Verein 
Meldeschluss: Donnerstag, den 06. April 
2006 
Bälle: Nur in der Saison 2005/2006 zuge­
lassene Federbälle, sind von den Teil­
nehmern zu stellen . 
Sonstiges: Eine Cafeteria ist vorhanden . 
Es wird pünktlich begonnen. Änderungen 
der Ausschreibung behält sich die Tur­
nierleitung vor! 



Vereinsausschreibungen 

9. Großes Vogelheimer Mini­
mannschaftsturnier 2006 

Ausrichter: SG Vogelheim 1962 e.V. 
Ort: Neue Sporthalle der Gesamtschule 
Nord, Einfahrt Hinweisschild „Compu­
tainer", Kleinstr, 45356 Essen 
Zeit: 09. April 2006, ab 9.30 Uhr, Spiel­
beginn um 10.00 Uhr 
Startberechtigung: Hobbyklasse, Kreis­
klasse, Kreisliga 
Turnierart und Modus: Minimannschaf­
ten bestehend aus mindestens je 2 Herren 
und 1 Dame. Zu Beginn spielen je Begeg­
nung : 1 HE, 1 DE, 1 HD und 1 MX; 2 Ge­
winnsätze, zunächst Gruppenspiele, 
danach Platzierungsspiele 
Meldegebühr: 38,- Euro pro Mannschaft 
Preise: Poka le 
Meldeanschriften: Bert Kleinhueckel­
kotten, Hildesheimerstr. 21, 45145 Essen, 
Tel.: 0201 /56278835, 0201 /8814306, E 
mail :Bert.Klein kueckelkotten@rpa .essen.de, 
Schaefer. Ha rtm ut@t-on I i ne.de 
Meldeschluss: 31 .03.2006 
Bälle: Federbälle (von den Teilnehmern 
mitzubringen), können auch vor Ort 
erworben werden 
Sonstiges: Cafeteria: wie immer reichhal­
tig und günstig vorhanden 

j 17. Jülicher Zitadellencup 

Ausrichter: Erster Badminton Club (EBC) 
Jülich 1965 e.V. 
Termin: Sonntag, 09.04.2006, Meldung 
bei der Turnierleitung : 09.00 Uhr - 09.30 
Uhr, Beginn : 09.30 Uhr, Ende : ~ 19.00 Uhr 
Ort: Sporthalle des Schulzentrums in 
Jülich, Linnicher Straße 67, (8 Spielfelder) 
Startberechtigung: A-Turnier: Bezirksliga 
und Bezirksklasse, B-Turnier: Kreisliga, Kreis­
klasse und Hobbyspieler, Jugend/Schüler: Alle 
außer Meisterklasse. Maßgebend ist die Mann­
schaftszugehörigkeit in der Saison 2005/ 
2006. Stichtag für die Altersklasseneintei­
lung bei Jugendlichen ist der 01.01 .2006 
Disziplinen: Dameneinzel A + B, Herren­
einzel A + B, Jungen- und Mädcheneinzel 
Turniermodus: Gruppensystem, anschlie­
ßend Einfach KO System, evtl. Doppelt KO 
System. Höchstzahl: 32 Spieler/innen pro 
Turnierklasse. Gruppen werden ausgelost. 
Meldegebühr: Senioren : 7,- Euro, Jugend/ 
Schüler: 5,- Euro pro Teilnehmer, mit der 
Meldung fällig und zu überweisen auf das 
Konto-Nr.: 3901899 bei der KSK Düren, 
BLZ: 39550110, spätestens bis zum 04.04.2006. 
Bei verspäteter Barzahlung am Turniertag wird 
eine Gebühr von 2,- Euro zusätzlich erhoben. 
Preise: Turniersieger: Wanderpokal, Urkunde, 
Sachpreis; 1.-3. Platzierte: Urkunde und 

Sachpreis. Der Wanderpokal geht in den 
Besitz des Spielers über, der ihn dreimal hin­
tereinander oder insgesamt fünfmal gewinnt. 
Meldung an: Adam Witalla, Talstraße 7, 
52428 Jülich, Tel. 02461 /348144, oder per E­
Mail an : mail@ebcjuelich.de. Die Meldung 
sollte durch die Vereine erfolgen und muss 
beinhalten: Name, Vorname, Spielklasse und 
Turnierklasse (A, Boder Jugend/ Schüler). Bei 
Jugendlichen/Schülern ist die Angabe des 
Geburtsdatums erforderlich. Meldungen wer­
den in Reihenfolge des Eingangs berücksich­
tigt und erst bei Eingang der Meldegebühr 
auf dem Vereinskonto wirksam! 
Meldeschluss: Dienstag, 04.04.2006 
(Poststempel bzw. E-Mail-Eingang) 
Bälle: A- und B-Turnier: Naturfederbälle, 
von den Teilnehmern zu stellen . Jugend : 
Yonex Mavis 350, werden vom Veran­
stalter gestellt. Der Veranstalter hält Bälle 
zum Verkauf bereit. 
Sonstiges: Jeder Aktive ist verpflichtet, 
bei Bedarf das Amt eines Schieds- bzw. 
Linienrichters auszuüben. Cafeteria ist 
vorhanden. Dieses Jahr wird es auch einen 
Grill geben! Aktuelle Infos : http:// 
w w w . e b cj u e I ich.de/ z i t ade 11 e n c u p . 
Eventuelle Änderungen bleiben der 
Turnierleitung vorbehalten! 

27. Osterturnier der 
Paderborner Badminton 
Gemeinschaft 

Ausrichter: Paderborner Badminton Ge­
meinschaft e.V. 1979 
Austragungsort: 3-fach Turnhalle des 
Sportzentrums am Niesenteich, An den 
Lothewiesen, 33100 Paderborn 
Termin: Samstag, 15. April 2006 ab 13.00 
Uhr Mixed , Sonntag, 16. April 2006 
ab 9.00 Uhr Damen- und Herrendoppel 
Startberechtigt: A-Turnier: Verbandsliga, 
Landesliga, B-Turnier : Bezirksliga, Bezirks­
klasse, Jugendmeisterklasse, C-Turnier: 
Kreisliga, Kreisklasse, Jugendnormalklasse, 
Hobbyspieler 
Disziplinen: Damendoppel, Herrendoppel , 
Mixed 
Austragungsmodus: mind. 2 Gruppen­
spiele, 2 Gewinnsätze a 15 Punkte 
Startgeld: Je Doppeldisziplin 7,- Euro pro 
Person (im Preis enthalten ein Osterturnier 
T-Shirt pro Person) 
Meldeanschrift: Axel Settemeyer, Det­
molder Straße 52, 33175 Bad Lippspringe, 
Telefon: 05252/2190 ab 18.00 Uhr, E-Mail: 
a.settemeyer@web.de 
Meldeschluss: Samstag, den 8. April 2006 
(Datum des Poststempels) 
Bälle: Federbälle, die von den Tei lnehmern 
zu stellen sind 
Sonstiges: Besaitungsservice in der Ha l le 
vorhanden. Infos unter www.pbg-online.de 
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Gelsenkirchener 
Stadtmeisterschaften für 
Schüler und Jugendliche 

Ausrichter: PSV Gelsenkirchen und VfB 
Gelsenkirchen 
Termin: Samstag, 29. April 2006, 14.00 Uhr 
bis ca. 19.00 Uhr: Jungen- und Mäd­
chendoppel Ul 3, U 15, U 17 und U 19, Sonntag, 
30. April 2006, 13.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr: 
Jungen- und Mädcheneinzel Ull, U13, U15, 
Ul 7, U19 (Meldung bei der Spielleitung späte­
stens 30 Minuten vor Beginn) 
Ort: Sporthallen der Gesamtschule Berger­
Feld, Adenauerallee 110, 45891 Gelsen­
kirchen (neben Schalke-Arena, Zufahrt über 
Parkplatz B); 16 Spielfelder! 
Klasseneinteilung: Ull : ab Jg. 95, U13: Jg. 
93/94, U15 : Jg. 91/92, U17 : Jg. 89/90, U19: 
Jg. 87/88 
Meldeberechtigung: Gemäß Altersklassen­
einteilung. Teilnehmer aus anderen Städten 
willkommen! Nicht startberechtigt sind Spieler 
und Spielerinnen aus dem Bezirk Süd 2! 
Modus: Vorrunde : Gruppenspiele, Endrunde : 
K.0.-System 
Meldegebühren: Einzel: 5,- Euro, Doppel : 10,­
Euro, zu überweisen mit der Meldung auf das 
Konto des PSV Gelsenkirchen, Nr. 260429431, 
BLZ: 360 100 43, Postbank Essen. Bitte 
Vereinsname angeben! Meldegebühren wer­
den bei Nichtantritt nicht erstattet! 
Preise: Pokale und Urkunden jeweils für die 
ersten drei Plätze 
Meldungen: Mit Geburtsdatum und Ver­
einsname an Holger Strauss, Birkenkamp 46, 
45891 Gelsenkirchen, Tel. 0209/7901425, E­
Mail : jugendwart@ badminton.psv-gelsen­
kirchen .de 
Meldeschluss: 22. April 2006 (Poststempel). 
Achtung! Meldeschluss liegt in den 
Osterferien! Meldungen per E-Mail werden 
grundsätzlich bestätigt. " 
Bälle: Plastikbälle, die vom Ausrichter 
gestellt werden. Bei gegenseitiger Einigung 
kann auch mit Federbällen gespielt werden, 
die von den Teilnehmern selber gestellt wer­
den müssen. Cafeteria vorhanden. 

1 5. Maikäfer-Turnier 

Ausrichter: VfB Grün-Weiß Mülheim 1980 e.V. 
Ort: Sporthalle an der Kleiststraße, 45472 
Mülheim an der Ruhr 
Termin: Samstag, 06.05.2006, 13.00 Uhr 
Jungen- und Mädchen-Einzel (U9, UlO, 
Ull), Sonntag, 07.05.2006, 10.00 Uhr Jun­
gen- und Mädchen-Einzel (U12, U13, U15, 
Ul 7), Hallenöffnung jeweils ein Stunde 
vor Turnierbeginn. Alle Teilnehme/innen 
müssen sich spätestens eine halbe Stunde 
vor Turnierbeginn zur Auslosung bei der 
Turnierleitung angemeldet haben. 



Startberechtigt: Schülerinnen und Schü­
ler der Altersklassen U9 bis U 17, die nicht 
in der NRW- und Bezirksrangliste geführt 
werden. U 09 (Jahrgang 1997 und jünger), 
U 10 (Jahrgang 1996), U 11 (Jahrgang 
1995), U 12 (Jahrgang 1994), U 13 (Jahr­
gang 1993), U 15 (Jahrgang 1991/1992), 
U17 (Jahrgang 1989/1990) 
Modus: Gruppenspiele in der jeweiligen 
Altersklasse mit anschließendem KO-System. 
Sollten in einem Jahrgang nicht genügend 
Meldungen eingehen, werden diese der 
nächsthöheren Altersklasse zugewiesen. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Zulassung 
richtet sich nach dem Meldungseingang. 
Meldegebühr: 6,00 Euro je Teilnehmer/in . 
Überweisung bis zum Meldeschluss auf 
das Konto des VfB Grün-Weiß Mülheim 
1980 e.V. bei der Sparkasse Mülheim-Ruhr, 
Konto Nr.: 357 709 830, BLZ: 362 500 00, 
Verwendungszweck: Maikäfer-Turnier 
2006, <<Vereinsname>> 
Preise: Alle Teilnehmer/innen erhalten 
eine Urkunde. Die Erst- bis Drittplatzierten 
erhalten zusätzlich einen Ehrenpreis. 
Meldung: Meldungen inklusive Geburts­
datum der Teilnehmer sollen vorzugsweise 
per E-Mail erfolgen. 
Meldeadresse: maikaefer06@gw-muel­
heim.de, oder: VfB Grün-Weiß Mülheim 
1980 e.V., Thomas Rinke, Schmalbeek­
straße 10, 45475 Mülheim an der Ruhr, 
Telefon: 0208/3787720 
Meldeschluss: Samstag, 22.04.2006. 
Bälle: Kunststoffbälle, die vom Veran­
stalter gestellt werden. 
Sonstiges: Eine Cafeteria wird für das 
leibliche Wohl sorgen. Wie in den vergan ­
genen Jahren werden wir uns um ein 
interessantes Rahmenprogramm bemühen. 
Weitere Informationen erhaltet ihr unter 
www.maikaefer.gw-muelheim.de. Der Aus­
richter behält sich Änderungen vor. 

1. St. Töniser Badminton 
Frühjahrs-Turnier 

Ausrichter: DJK Teutonia 1920 e. V. St. 
Tönis - Badminton-Abteilung 
Ort: Rosentalhalle, Gelderner Straße (Jahn­
sportanlage), 47918 Tönisvorst - St. Tönis 

Termin: 13.05.2006, 10.00 - ca. 20.00 Uhr 
Startberechtigung: Senioren A (Landes­
liga/Bezirksliga), Senioren B (Bez irks­
klasse/Kreis! iga), Senioren C (Kreis­
kl asse/H obbyspi e I er) 
Turnierart und Modus: Doppelturnier 
(Herren, Damen, Mixed), zunächst Grup­
penspiele, anschließend Finalspiele (der 
genaue Modus wird noch festgelegt) 
Meldegebühr: 5,- Euro je Disziplin 
Preise: Pokale, Urkunden, Sachpreise 
Meldeanschrift: Rainer Baumann, Rosental 
40, 47918 Tönisvorst, Werner Becker, Ar­
beitsfrieden 16a, 47804 Krefeld (weitere 
Meldemöglichkeiten in der Einladung) 
Meldeschluss: 07.04.2006 
Bälle: Feder (Bälle sind von den Teilneh­
mern zu stellen) 

12. Krefelder Doppel­
und Mixed-Turnier für 
Badmintonspieler /innen 

Ausrichter: TV Gut-Heil 1895 Krefeld e.V. 
Ort: Sporthalle Glockenspitz in Krefeld­
Bockum, Glockenspitz 350, Autobahnaus­
fahrt A 57, Krefeld Mitte 
Zeit: Sa., 20.05.2006 - Mixedspiele, 14.00 
Uhr (A 8: D-Klasse 14.45 Uhr), So., 
21 .05.2006 - Herren- und Damendoppel, 
9.30 Uhr (A 8: D-Klasse 10.30 Uhr) 
Startberechtigung: A-Klasse - alle Klassen 
höher als Bezirksliga, B-Klasse - Bezirksliga­
und Bezirksklassespieler, C-Klasse - Kreis­
liga- und Kreisklassespieler, D-Klasse -
Hobbyspieler 
Disziplinen: Herrendoppel, Damendoppel 
und Mixed 
Modus: Gruppenspiele mit ansch ließendem 
KO-System unter Anwendung der amtlichen 
Turnierregeln. Änderungen behält sich der 
Ausrichter vor. Für die Spiele stehen 15 
Spielfelder zur Verfügung. 
Meldegebühr: 10,00 Euro je Doppel oder 
Mixed, welches mit der Meldung fällig ist 
und auf das Konto des Vereins bei der 
Sparkasse Krefeld, Konto-Nr 359 604 (BLZ 
320 500 00 ) zu überweisen ist. 
Preise: Die 1.- 3. Platzierten erhalten Pokale. 
Meldeanschrift: schriftlich: TV Gut-Heil 
Krefeld, Heinz Eßer, Wolfshag 16, 47809 

Vereinsausschreibungen 

Krefeld, per Fax: 02151/511397, per E-Mail : 
turn ier@tv-g ut-hei I-krefeld.de, on I i ne: 
www.tv-gut-heil-krefeld.de. Wie im vergan­
genen Jahr müssen wir auch in diesem Jahr 
leider die maximale Teilnehmerzahl auf 32 
Meldungen je Starterfeld begrenzen. Insge­
samt können wir aus Platzgründen nicht 
mehr als 200 Meldungen (also 400 Teil­
nehmer) annehmen. Die Spielbereitschaft 
muss an den Turniertagen jewei ls 15 Min. vor 
Spielbeginn gemeldet werden, andernfalls wird 
die Paarung aus dem Starterfeld gestrichen !!! 
Meldeschluss: Freitag, 12.05.2006 (Poststempel) 
Bälle: A- und B- Klasse: Federball(*), C- Klasse: 
Federball(*) hat Vorrang vor Plastikball, D­
Klasse: Plastikbälle (Yonex Mavis 350 blau), 
stellt der Ausrichter, (*) Federbälle stellen die 
Teilnehmern selbst (Ausnahme: Finale) 
Sonstiges: In der Halle wird an beiden Tagen 
unsere Badmintonstube preiswerte Getränke 
und Speisen anbieten. 

Ausschreibung für das 
Badmintonturnier um den 
12. Grenzland - Cup 2006 

Ausrichter: 1. BSC Erkelenz 1987 e.V. 
Beginn/Ende: Samstag, 20.05.2006 von 
14.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr (nur Einzel). 
Sonntag, 21 .05.2006 von 10.00 Uhr bis ca. 
22 .00 Uhr (nur Doppel/Mixed). Achtung! 
Die Mixedspiele am Sonntag beginnen erst 
ab 12.00 Uhr! Bitte seid mindestens eine 
halbe Stunde vor Turnierbeginn in der Halle. 
Austragungsort: ERKA - Halle - (14 Felder 
mit Tribüne). 41812 Erkelenz (Kreis Heins­
berg). Krefelder Straße. Die Wegbeschrei­
bung findet ihr im Internet (siehe unten) 
Klasseneinteilung: Klasse A: Landesliga 
oben offen, Klasse B: Bezirksklasse, 
Bezirksliga, Klasse C: Kreisliga, Klasse D: 
Kreisklasse, Hobbyspieler 
Disziplinen: DE, HE, DD, HD, GD; e; kann 
in drei Disziplinen gemeldet werden. 
Modus: Gruppenspiele, anschließend KO.- System 
Startgebühren: Klasse A/B/C/D Einzel 6,­
Euro, Doppel 6,- Euro je Spieler, Zahlung bei 
Meldung: Bankverbindung : 1. BSC Erkelenz 
e.V., Volksbank Erkelenz, BLZ: 312 612 82, 
Konto-Nr.: 94 270 15, Verwendungszweck: 
GLC 2006, Vereinsnamen oder Namen 

Der Förderverein und der ~ BLV-NRW informieren! 

In unserem Bemühen, den Leistungssport in NRW . ...) weiter nach vorne zu bringen, H.W. NIESNE; ~ 1 
werden wir freundlicherweise van der sportSt,ftungNRW und den folgenden Firmen unterstützt: . . ~i 
-

:::•;.~~::'.'; ;,;;'.;'/;.~.::::::::· Schule 
i Hans Werner Niesner 

e'e'YONEX @OLIVER 

PI~~ 

ULRICH 
SCHAAF 

1-:h, maligtrßundestraincr 
Ponchestraßc 23 
D-38440 Wolfsburg 
Fon & Fax: 05361-25601 
Mobile: 0171-7709078 
E-mail: office@badminton-niesnt r.tlc 
http: //www.badminron-niesnt-r.de 
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Preise: Sachpreise, Urkunden, Pokale für 
Erstplatzierte 
Meldung: so früh wie möglich, spätestens 
bis zum 15. Mai 2006 mit Verein, Namen, 
Disziplin, und Telefonnummer (für evtl . 
Absagen) - begrenztes Teilnehmerfeld !! -
Meldung an: Daniel Schwarz, Dinslakener 
Ring 19, 41812 Erkelenz, Tel.: 02431/943584 
oder 0173/7252801, FAX: 02431/74823 (W. 
Breker). 1 nternet: www.bscerkelenz.de 
(Online - Formular). E-Mail: 
da n ielschwarz@bscerkelenz.de. 1 nformatio­
nen (keine Anmeldung!) : 0172/9932870 
(Hildegard Kreder), Meldungen nur in schrift­
licher Form!! (Fax, Mail oder Post). Meldun­
gen werden nach Eingang vom Veranstalter 
kurz bestätigt. 
Bälle: Klasse A/B/C: Federbälle, die von 
den Spielern zu stellen sind, Klasse D: 
Plastikbälle, die vom Ausrichter gestellt 
werden, bei Einigung kann mit Federbällen 
gespielt werden. 
Sonstiges: Die Halle darf nur mit nicht­
färbenden Sportschuhen betreten werden. 
Badmintonshop Et Bespannungsservice, 
Grillen während des Turniers vor der Halle, 
Cafeteria (Kuchen, Kaffee, Salate, Ge­
tränke). Der Ausrichter behält sich Ände­
rungen vor. 

42. Weser - Werre - Pokal 
2006 

Ausrichter: 1. SC Bad Oeynhausen 
Ort: Bad Oeynhausen, Sporthalle Gymna­
sium Sportzentrum Süd, Grüner Weg und 
Sporthalle Kreisberufsschule, Portastr. 75 
Termin : 20./21.05.2006 
Startberechtigung: Oberliga bis Kreis­
klasse, Jugend - Meisterklasse. Nicht start­
berechtigt sind Spieler/innen, die für das 
1. A-DRLT spie lberechtigt sind. 
Turnierart und Modus: Voiles Mann­
schaftsspiel, es werden 2 Sätze gespielt 
Meldegebühr: Pro Mannschaft 66,- Euro 

bei vorheriger Überweisung bis zum 
12.05.2006, bei Barzahlung während des 
Turniers 75,- Euro. 
Preise: Sieger und Platzierte der Gruppen 
erhalten Sachpreise und Urkunden. Die 
Sieger der Gruppen erhalten einen Geldpreis. 
Meldeanschrift: Ulrich Lorenz, Bült­
mannsweg 15b, 32584 Löhne, Tel.: 05732/ 
81587, Mobil: 0160/97481688, Email: 
wwp@lsco-badminton .de, 1 nternet : 
www.1sco-badminton.de 
Meldeschluss: 08. Mai 2006 
Bälle: Alle Klassen mit Naturfederbällen, die 
jede Mannschaft selbst zu stellen hat. Aus­
richter hält Bälle zum Selbstkostenpreis bereit. 
Sonstiges: Camping an der Kreissporthalle 
möglich. Große Fete am Samstag im 
Schützenhaus Werste . 

110. Malu-Cup 2006 

Ausrichter: STC BW Solingen, MaLu 
Sportmarketing 
Termin: Samstag, 03.06.2006 Gemischtes 
Doppel, Spielbeginn: 14.00 Uhr, Sonntag, 
04.06.2006 Jungen- und Mädchen-Einzel, 
Spielbeginn :10.00 Uhr, Montag, 
05.06.2006 Jungen- und Mädchen-
Doppel, Spielbeginn: 10.00 Uhr 
Ort: KI i ngen ha I le, Ecke Kotterstr./Weyers­
bergerstr. in Solingen Mitte 
Altersklassen: U13, U15, U17, U19, U22. 
Die Einteilung erfolgt nach der Saison 
2006/2007. 
Ausnahme: In der Altersklasse U19 ist der 
Jahrgang 1987, in der Altersklasse U 22 
der Jahrgang 1984 noch startberechtigt. 
Es spielen somit 3 Jahrgänge in diesen 
Altersklassen. Sollten weniger als 4 Mel­
dungen in einer Altersklasse vorliegen, so 
starten die Teilnehmer automatisch in der 
nächst höheren Altersklasse. 
Disziplinen: Gemischtes Doppel, Mädchendop­
pel, Jungendoppel, Mädcheneinzel, Jungeneinzel 

Austragungsmodus: Je nach Anzahl der 
Meldungen. Es ist vorgesehen, die Vor­
runde in Gruppenspielen und die Endrunde 
im K.0.-System zu spielen . 
Meldegebühr: 7,- Euro pro Person und 
Disziplin . Bei Teilnahme in allen 3 Diszipli­
nen, reduziert sich das Startgeld auf pau­
schal 18,- Euro. Die Meldegebühr wird mit 
der Meldung fällig und wird rechtzeitig vor 
dem Turnier unter dem Verwendungszweck: 
,,MaLu-Cup" auf folgendes Konto eingezahlt: 
MaLu Sportmarketing, Deutsche Bank 
Solingen, BLZ: 342 700 24, Kto.-Nr.: 320 100 
100 (Bitte den Vereinsnamen mit angeben!) 
Preise: Die Erstplatzierten erhalten Pokale, 
Urkunden und Sachpreise, die Zweit- und 
Drittplatzierten Urkunden und Sachpreise. 
Meldeanschrift: MaLu Sportmarketing, 
Neuer Markt 10, 42781 Haan, oder per e­
mail an: info@malu .de, Telefon: 02129/ 
343385, Fax: 02129/565398 (Bitte geben 
Sie bei der Meldung eine Kontakttelefon­
nummer an!) 
Meldeschluss: Freitag, 19.05.2006 (Post­
stempel) . Aufgrund der hohen Teilneh­
merzahl im Vorjahr weisen wir daraufhin, 
dass die Meldung so früh wie möglich erfol­
gen sollte, da wir auch dieses Jahr wahr­
schein lich nicht alle Meldungen annehmen 
können. Eventuel le Absagen erteilen wir 
unverzüglich nach Ende des Meldeschlusses. 
Turnierball: Der Turnierball wird allen 
Te ilnehmern rechtzeitig vor Turnierbeginn 
bekannt gegeben. Bälle werden vor Ort 
zum Erwerb bereit gehalten. 
Sonstiges : Wie immer wird täglich im 
Rahmen der Siegerehrung ein Badminton­
schläger verlost. Außerdem steht natürlich 
auch dieses Jahr wieder ein Badminton­
service- und Verkaufsstand zur Verfügung. 
Eine reichlich ausgestattete Cafeteria 
steht wie immer zu Verfügung. Der 
Ausrichter behält sich vor, bei Veran­
lassung einzelne Punkte der Ausschrei­
bung zu ändern. 

Dezentrale Ull-Sichtungen 2005 An alle Uereinsuertreter: 
Auch 2006 gilt: In den Trainingseinheiten Ihrer Nachwuchsabteilung 
tummeln sich bewegungshungrige und badmintonspielende Knirpse 
und machen die Halle unsicher? Oder es trainiert das Top-Talent des 
Vereines eifrig unter der Anleitung des engagierten Trainers? Ob nun 
in Ihren Nachwuchsreihen leistungsstarke junge Badmintonspieler 
oder aber sportinteressierte Sprösslinge trainieren, die erst seit ein 
paar Monaten mit dem Schläger in der Hand zu Werke gehen, wir 
freuen uns, sie zu sehen. Der Badminton-Landesverband NRW ist 
sehr daran interessiert, jedes talentierte und begeisterte Kind kennen 
zu lernen und führt zu diesem Zweck jedes Jahr Sichtungen durch . 

Um schon bei den Jüngsten, also dem Nachwuchs der 
Altersklasse U 11, eine Grundlage für späteren leistungsorientierten 
Sport zu schaffen, unterstützt der BLV-NRW die Trainingsarbeit der 
Vereine durch vereinsübergreifendes Training an den neun 
Bezirksstützpunkten in ganz NRW. 

In jedem Jahr werden die Trainingsgruppen an den Stütz­
punkten neu zusammengestellt. Bei den Trainingsgruppen soll es 

sich primär um Uller-Gruppen handeln, in denen als Ergänzung 
zum Vereinstraining technische und allgemein-koordinative 
Grundlagen gelegt werden. 

Um aktuelle Trainingsgruppen zusammenzustellen, finden an den 
Bezirksstützpunkten Sichtungen statt, zu denen die Vereine ihren 
Nachwuchs melden können. Jeweils zu der Sichtung an dem 
Stützpunkt, der in unmittelbarer Nähe liegt. In diesem Jahr werden 
die Jahrgänge 1996 und jünger gesichtet. Dabei spielt das aktuel­
le Leistungsniveau der Kinder erst mal eine untergeordnete Rolle. 
Vielmehr geht es darum, allgemein-motorisch- und badminton­
begabte Kinder in die Trainingsgruppe aufzunehmen . Egal, ob die 
Kinder erst seit ein paar Wochen oder schon seit einigen Jahren 
dem Federball hinterherlaufen, jedes Talent ist gerne gesehen. 

Aus dem Pool der teilnehmenden Kinder wird nach der Sichtung das 
Trainingsteam zusammengestellt, das nach den Osterferien einmal 
wöchentlich das Training aufnimmt. Nach Ablauf eines Jahres (bzw. 
dem Wechsel in die Altersklasse U13) besteht die Möglichkeit, dass die 
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Kinder zu einem Zentralen Sichtungslehrgang eingeladen werden, an 
dem Spieler aus allen Stützpunkten teilnehmen werden. 

Refrath 16.00- 18.00 Uhr 

- 6tzLJ"ts'.i.tiüzpuokt __ _ QL.mstag.21 m., ____ .1<.P_pnoi.k!l.s: Si::b11k.._l~Qbbe.a>.KJI.Jll p. __ -
Die Sichtungen werden von dem jeweiligen Stützpunkttrainer und 

einem Vertreter des Landesverbandes durchgeführt. Gemeinsam wird 
eine Entscheidung darüber getroffen, welche Spieler in das regel­
mäßige Stützpunkttraining aufgenommen werden. Noch während der 
Osterferien werden die Eltern schriftlich über die Entscheidung infor­
miert. Zur besseren Einschätzung des mit dem Training verbundenen 
Zeitaufwandes, sind Sichtungstag, -zeit und -ort mit der späteren 
Trainingszeit am Bezirksstützpunkt identisch. 

-

-

Hamm-Herringen 16.30- 18.30 Uhr Hamm-Herringen 

BezirkssWtzpynkt __ J;1jtt.w.qc;_h __ Zf..9_3" ___ .5.P.PJ!IJ.alJ, f\_r!)_Qstvy~IJ. ___________ 
Dortmund 17.15-19.00 Uhr Erzberger Straße, Dortmund 

BtzLJ"tS'.i.tiüzpuokt __ _ QQQDW..li!g • .3.0.QJ. __ .5.P.PJtl:talk .5_Li.cts!t. ___________ ___ _ 

Mülheim 16:00- 18:00 Uhr Mülheim/Ruhr 

Meldeschluss für alle Sichtungen ist der 17. März. 
Die Meldungen gehen bitte 

-

-

Die Termine sind: per Post an die Geschäftsstelle des BLV-NRW: Südstr. 23, 
45470 Mülheim a.d. Ruhr 

Bezirksstützpunkt Freitag, 31.03. 
Emsdetten 18:00-20:00 Uhr 

Euregio-Sporthalle, Albertstraße 
Emsdetten per Fax an die Geschäftsstelle des BLV-NRW: 0208-380122 

oder per e-Mail an tobias.grosse@web.de. 
_ Bezirksstützpun kt ___ Freitag,_24.03. __ __ _ Rahlenber~halle, Bergstraße 7, _____ _ 

Herscheid 16.30-18.00 Uhr Herscheid 

Bezirksstützpunkt Mittwoch, 29.03. Sporthalle Humboldt-Gymnasium, 
Solingen 18.00-20.00 Uhr Weyerstraße{Bebelallee, So li ngen ___ -

_ Bezirksstützpunkt ___ Freitag,_07.04. __ __ _ Erich-Fried-Gesamtsch ule, Graben-

Die Meldungen sollten Name, Vorname, Adresse, Geburtsdatum, 
Telefon und einen Ansprechpartner. Bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte telefonisch oder per e-Mail an Tobias Grosse, Tel . 0201-
2799906 oder 0177-3199018, bzw. tobias.grosse@web.de 

Herne 17.15-19:15 Uhr straße 14, Herne 

_ Bez irksstützpunkt ___ Donnersta.9, 06.04. _ S_porthalle Steinbreche, Dol lmannstr., _ 
Tobias Grosse - Landestrainer U 13/U 15 -

Schiedsrichter -
Grundlehrgänge 
in 2006 
Der Schiedsrichterausschuss führt in 2006 
die nachstehend aufgeführten Grundlehr­
gänge durch: 
Bezirk Nord 1: 
22./23.04.2006 in Gladbeck 
Meldeschluss: 15.03.2006 
Die praktische Prüfung für den Bezirk Nord 1 
findet am 07.05.2006 in Gladbeck (BRLT) 
statt. 
Bezirk Nord 2: 
29./30.04.2006 in Hövelhof 
Meldeschluss : 15.03 .2006 
Die praktische Prüfung für den Bezirk Nord 2 
findet am 28.05.2006 in Brackwede (BRLT) 
statt. 
Bezirk Süd 1 und Süd 2: 
13.05.2006 in Bergheim 
Meldeschluss: 31 .03.2006 
Die praktische Prüfung für die Bezirke Süd 1 
Et 2 findet am 28.05.2006 in Bergheim (BRLT) 
statt. 
Achtung~ Durch Beschluss des DBV­
Verbandstages ist auch die Ausbildung 
zum „Jugendschiedsrichter" möglich . 
Grundsätzliche Voraussetzung hierfür ist 
neben der Vereinszugehörigkeit die Voll­
endung des 15. Lebensjahres. (siehe hierzu 
auch § 3 der Schiedsrichterordnung des 
DBV auf der Homepage des BLV-NRW) . 
Alle Meldungen sind schriftlich an den 
Schiedsrichterwart Günter Wagner, 
Wittenbergstr. 10, 51427 Bergisch Glad­
bach, zu richten . Sie müssen die vollständi­
ge Anschrift einschl. Geburtstag enthalten, 
damit die Bestätigung der Teilnahme und 
nähere Einzelheiten direkt mitgeteilt werden 
können. Teilnahmegebühr: EUR 30,00. In die­
ser Gebühr ist der Betrag für die Ausstellung 
des Schiedsrichterausweises in Höhe von 
EUR 4,00 sowie die Kosten für die farbigen 
Schiedsrichterkarten enthalten. Die Kosten 

für Fahrt, Verpflegung und evtl. Übernach­
tung tragen die Teilnehmer. Es ist durchaus 
möglich, dass Teilnehmer auch in anderen 
Bezirken einen Lehrgang besuchen können. 
Meldungen von Vereinen, die noch keinen 
Schiedsrichter haben, werden bevorzugt 
berücksichtigt. Letztlich kann je nach Anzahl 
der Meldungen nur ein Teilnehmer eines 
Vereins berücksichtigt werden. Es ist daher 
vom Verein bei der Meldung mitzuteilen, wer 
bei mehreren Meldungen teilnehmen soll. 
Günter Wagner 
- Schiedsrichterwart -

Einladung 
Uerbandsjugendtag 2006 

Gern . § 6 der JO und § 21 der GO lade ich 
hiermit zum ordentlichen Verbandsju­
gendtag 2006 ein. 

Termin: 25.03.2006, 13.00 Uhr 
(Einschreibung 12.30 Uhr) 

Ort: Aula der 
Friedrich-Ebert-Realschule, 
Auf dem Hilkenhohl 1-3, 
59067 Hamm-West 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellen der stimmberechtigten 

Teilnehmer und deren Stimmenzahl 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen La­

dung und Beschlussfähigkeit 
4. Beschlussfassung über die Zulassung 

eventuell vorliegender Dringlichkeits­
anträge 

5. Rechenschaftsbericht des Verbands­
jugendausschusses 

6. Berichterstattung über die zu verwal-
tenden Mittel 

7. Aussprache zu den TOP 5 und 6 
8. Anträge 
9. Wahl eines Versammlungsleiters und 

ggf. Wahlhelfer 

r2,~ 

10. Entlastung des Verbandsjugendaus­
schusses 

11 . Neuwahlen : 
a) Jugendwart 
b) zwei Mitglieder des Jugendausschusses 

12. Verschiedenes 
Anträge zum Verbandsjugendtag mus­
sten der Geschäftsstelle bis zum 
11.02.2006 vorliegen. 
N. Atorf/Jugendwart 

A nschriftenänderu ngen 
der Uereine : 

175) Badminton Sport Club Hilden e.V., 
Britta Werz, Herderstraße 10, 40721 
Hilden, Tel. (p.): 02103/330331, 
E-Mail: brittawerz@aol.com 
222) DJK Sportfreunde Leverkusen, 
Vesna Bakic, Hölderlinstr. 13, 50968 
Köln, E-Mail : vesna.bakic@web.de 
241) TuS Lendringsen, Frank Hepping, 
Beisicht 17, 58710 Menden,, Tel. 
02373/ 392527 
315) TSV Fortuna Wuppertal, Milan 
Karel, Marklandstr. 104, 42279 Wupper­
tal, Tel. (p.) : 0202/521765, E-Mail: 
Milan. Karel@stadt.wermelskirchen.de 
345) TV Schiefbahn, Claudia Gerhards, 
Seidenweberstr. 24, 47877 Willich, Tel. (p.): 
02154/954262, E-Mail: 
Claudia.Gerhards@tv-schiefbahn.de 
419) TV Neheim, Holger Kuhnert, Franz­
Stock-Str. 4, 59755 Arnsberg, Tel. (p.): 
02932/202484, Mobil: 0173/5473728, E­
Mail : isabell.holger@t-online.de 
535) VfL Sassenberg 1926 e.V., Thomas 
Klünker, Bekassinenweg 37, 48336 
Sassenberg 
540) Post-Telekom SV 1925 Aachen e.V., 
Andreas Fris, Konheiderweg 145, 52066 
Aachen, E-Mail: oberheizer@gmx.net 
636) Hobby-Sport-Club Berg e.V., Marco 
Jäger, Klausenhofstr. 2 a, 46499 
Hamminkeln, E-Mail: info@hsc-berg.de 
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638) SSV Remigianer-Club Borken e.V., 
Marianne Kiebel, Blumenstr. 3, 46325 Borken 
650) Turnverein Lohmar e.V., Michael 
Juchem, Steinbahn 19, 53721 Siegburg, 
Tel. (p): 02241/971857, Fax: 02241/ 971858, 
E-Mail: Michael.Juchem @TV08Lohmar.de 
735) Polizeisportv. Bochum e.V., Raina 
Yamamoto, Grüggelsort 24, 44329 
Dortmund, E-Mai l: yamamoto@labmed.de 
764) GSV-Frida-Levy '92, Dominik 
Halberkamp, Nikolaus-Groß-Straße 10, 
45279 Essen, Tel. (p.): 0201 /6129819, 
E-Mail : dominik.halberkamp @arcor.de 
775) Badmintonfreunde Mülheim/R. 94, 
Heinz Sch roether, Pa rseva lstr. 2 8, 
45470 Mülheim/Ruhr, Tel. 0208/375143 
784) SV Concordia Ossenberg 1982 
e.V., Abteilung Badminton, Kapellen­
feldstr. 7, 47495 Rheinberg, Tel. 02843/ 
80669, Fax: 02843/902648, E- Ma i l : 
concord ia@ svcon eo rd i a-ossen be rg .de 
851) BC Hünsborn e.V. , Dom inik Arns, 
Talstr. 7, 57482 Wenden, Tel. (p.): 02762/ 
400709 , E-Mail: do153 @yahoo.de 
872) SpVgg Kessel 1946 e.V., Johannes 
Rehaag, Kranenburger Str. 76, 47574 
Goch-Kessel, Tel. 02827/5996, Mobil : 
0172/2064879, Fax: 02827 /5977, E­
Mail: rehaag @online.de 

Achtung Termin­
planänderungen ! 
Aufgrund von 
Turnierkalender 

Änderungen im IBF-
hat der DBV den 

Landesverbänden eine Vielzahl von Änderun­
gen auch bei den DBV-Terminen bekannt 
gegeben. So wurden etliche Bundesliga­
Spieltage 2006/07 inkl. Playoff verschoben. 
Speziell die Termine Ende Februar und der 
März 2007 sind stark betroffen. Es wird wohl 
notwendig werden, auch einige NRW­
Termine gegenüber dem Terminplan der BR 
12/2005 zu verlegen. Dies geschieht bis Ende 
Februar (nach Redaktionsschluss dieser BR. 
Die verlegten Termine werden so schnell wie 
mög lich auf unserer Homepage veröffent­
licht und sind der BR 4 zu entnehmen. 
Bernd Wessels - Vorsitzender Spielausschuss -

Ballzulassung 
Saison 2006/2007 
zu den Uerbandsspielen 
des BLU-NRW 

Der Vorstand des BLV- NRW hat die 
Ballzulassung für den Spie lbetrieb im BLV­
NRW für die Saison 2006/2007 wie nachste­
hend aufgeführt geregelt. 
Die zu spielenden Bälle legt auf Vorschlag 
des Spielausschusses der Vorstand fest. Vom 
Spielausschuss werden nur Ballsorten vorge­
schlagen, die bisher getestet sind , als geeig­
net entsprechend der Regel 4 gelten und für 
die die Zulassungsgebühr überwiesen wurde. 

Für die Saison 2006/2007 beträgt die 

A nschriftenänderungen 
der Funktionäre: 

1.) Nord 1: Neuer Beisitzer: Franz-Georg 
Sandhövel, Taunusstr. 72, 45968 Glad­
beck, Tel. (d .): 02043/275115, Fax: (p.): 
02043/275106, Mobil: 0160/96605889, 
E-Mail: info-to-gfc@web.de 
2.) Nord 1: Spiell. Stelle: Christi an 
Lethen , Hohenzollernstr. 116, 47799 
Krefeld, E-Mail: christian.lethen@web.de 
3.) Nord II: Neuer Beisitzer: Jens Köster, 
Am Ziegenberg 12, 32839 Steinheim, 
Tel. 05233/952634, Fax: 05233/ 952639, 
E-Mail: staffel leitung.@.jenskoester.com 
4 .) Nord II: Neuer Jug.-Beisitzer: Frank 
Scheel, Doktorstr. 12, 32602 Vlotho , 
Tel. 05733/8526 

5.) Nord II: Neuer Jug.-Beisitzer: Dirk 
Oertker, Walgernweg 2 c, 48231 Waren­
dorf, Tel. 02581/61776, Mobil: 0177/ 
4084738, E-Mail: dirkoertker@gmx.de 
6.) Süd 1: Neue Beisitzerin: Dr. Birgit 
Siekmann, Eschbachstr. 122, 42659 
Solingen, Tel. 0212/400148, Fax: 0212/ 
2239657, Mobil: 0160/5541234, 
E-Mail : birgit.siekmann@telebel.de 
7.) Süd 1: Neue Jug.-Beisitzerin: Karin 
Müller, Kurt-Schumacher-Str. 13, 41747 
Viersen, Tel. 02162/31648, Fax: 02162/ 
3530592, E-Mail: doro590@web.de 
8.) Süd II: Jug.-Beisitzer : Norbert Sei­
denberg, Jung-Stilling-Str. 34, 42499 
Hückeswagen, Tel . (p.): 02192/932417, 
Tel. (d.): 02196/762525, Mobil: 
0162/714 7816, 
E-Mail: Nseidenberg @aol.com 

Änderung der Spielberechtigung Stand : 14.02.2006 

Pass Name alter neuer Freigabe 
Verein Verein 

117220 Hetzei, Marko ( 998) Anderer LV--> ( 611 ) DJK VfL 19 Wil lich 02.02.2006 
67343 Kästner, Andreas ( 59) TuS Hattingen--> ( 998) Anderer LV 06.02.2006 
97513 Philipp, Andreas ( 998) Anderer LV--> ( 588) TSV Berge 09 16.01.2006 
117219 Reckenfelderbäumer, Katja ( 998) Anderer LV--> ( 61 1) DJK VfL 19 Will ich 02.02.2006 

Zulassungsgebühr EUR 450,- (zzgl. 16 O/o 
MwSt) pro Ballsorte. 
Wenn Sie eine Veröffentlichung in der 
Badminton- Rundschau mit Ihrem Firmen­
Logo wünschen, fallen pauschal für alle 
Veröffentlichungen EUR 150,00 pro Logo 
(zzgl. 160/o MwSt) zusätzlich an. 
Die Zulassungsgebühr muss bis zum 31.03. 
eines jeden Jahres auf dem Konto des 

Fördervereins des BLV-NRW 
Konto Nr. 214 361 bei der 
Stadtsparkasse Oberhausen 
BLZ 365 500 00 

eingegangen sein. 
Die Veröffentlichung der zugelassenen 
Ballsorten erfolgt jeweils in der Ausgabe 4 
und folgenden der Badminton-Rundschau 
(Amtl. Organ des BLV-NRW). 
Spätere Einzahlungen haben zur Folge, dass 
auch erst nach der April-Ausgabe die 
Veröffentlichung erfolgen kann. Die Bä lle 
gelten erst dann als zugelassen, wenn die 
Veröffentlichung in der BR erfolgte. Für 
Neuzulassungen während der Saison gelten 
die bisher üblichen Kriterien, allerdings 
beträgt die Testgebühr pro Ball EUR 50,­
(zuzügl . 16 0/o MwSt). Um die Tests durch­
führen zu können, bitten wir Sie uns 2 Dzd. 
Bä lle pro Ba llsorte zukommen zu lassen. 
Nach erfolgreichem Test kann der Ballzuge­
lassen werden, wenn die Zu lassungsgebühr 
bezahlt wird. 

Was beim Wechsel der 
Startberechtigung zu 
beachten ist! 

Wer in der nächsten Saison (2006/2007) 

P~t~ 

die Spielberechtigung für einen anderen 
Verein haben möchte, muss dieses seinem 
alten Verein schriftlich bis zum 
15.04.2006 mitgeteilt haben. 

Der neue Verein kann dann bis spätestens 
01 .08.2006 (Poststempel) den Antrag auf 
Wechsel der Spielberechtigung bei der 
Geschäftsstelle des BLV-NRW stellen. 

Wird die Kündigungsfrist (15.04.2006) 
beachtet, kann der alte Verein nur in 
bestimmten Fällen die Freigabe verweigern, 
wenn z. B. Beitragsrückstände oder Verbind­
lichkeiten aus Vereinssatzun{ oder sonstigen 
Verträgen vorhanden sind, oder die Rückgabe 
von vereinseigenen Gegenständen noch nicht 
erfolgt ist, bzw. Vereinssperren verhängt wor­
den sind . 

Ein Wechsel nach dem 01.08.2006 zählt 
nicht bei einer erneuten Erteilung der 
Spielberechtigung durch die Geschäfts­
stelle des BLV-NRW in den Fällen, in de­
nen Spieler mindestens ein Jahr den Bad­
minton-Mannschaftssport nicht ausgeübt 
haben und auf keiner Rangliste standen 
und ihre Startberechtigung gemäß § 13 
Ziffer 3 ordnungsgemäß bis zum 
15.04.2006 beim alten Verein gekündigt 
haben und keine Einschränkungen gemäß 
§ 13 SpO (Freigabe) mehr bestehen. 
Näheres regeln die §§ 12 und 13 der 
Spielordnung. Bei Unklarheiten erkundigen 
Sie sich bitte bei der Geschäftsstelle. 
Ulrike Thomas, Leiterin der Geschäftsstelle 



NRW-Altersklassenturn;er 
m;t ;nternatfonaler Be­
tefügung 
035, 040, 045, 050, 055, 
060 und 065 
- Witzhelden ist eine kurze Reise wert 
und - letzte Möglichkeit zum Training 
für die Europameisterschaften in 
Amersfoort lNL) 
Veranstalter: Badminton-Landesverband NRW e. V. 
Ausrichter: TV Witzhelden 
Austragungsort: Sporthalle Leichlingen­
Witzhelden, Am Sportplatz 
Austragungszeit: Samstag, den 6.5.2006 
ab 10.00 Uhr: Einzeldisziplinen, Sonntag, den 
7.5.2006 ab 10.00 Uhr: Doppeldisziplinen 
Disziplinen: Damen-, Herren-, und Ge­
mischtes Doppel, Damen- Herreneinzel 
035, 040, 045, 050, 055, 060 und 065 
Start- u. Meldeberechtigung: Verbands­
angehörige des DBV, welche die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen, außerdem 
auch Mitglieder anderer Nationalverbände. 
Meldeberechtigt sind die entsprechenden 
Vereine. In der schriftlichen Meldung sind 
unbedingt die Vornamen, Geburtsdaten, 
Wohnort, Straße, Tel.-Nr. und E-mail-Adresse 
anzugeben. Bezüglich der Zulassung können 
Einschränkungen vorgenommen werden. 
Stichtag für die jeweilige Einstufung in die 
entsprechende Altersgruppe ist der 
1. Januar 2006. 
Geburtstag vor dem 01 .01 .71 für die AK 035 
Geburtstag vor dem 01 .01 .66 für die AK 040 
Geburtstag vor dem 01.01 .61 für die AK 045 
Geburtstag vor dem 01.01 .56 für die AK 050 
Geburtstag vor dem 01 .01 .51 für die AK 055 
Geburtstag vor dem 01.01 .46 für die AK 060 
Geburtstag vor dem 01 .01 .41 für die AK 065 
Turnierausschuss: Spielausschuss/ Spiel­
ausschussvertreter des BLV-NRW, Referee, 
sowie Vertreter des Ausrichters. 
Referee: N.N. 
Turniermodus: Je nach Teilnehmerzahl 
pro Altersklasse Gruppenspiele / doppelt 
K.O., jeder macht mehrere Spiele 
Turnierball: Die Teilnehmer haben die 
Bälle selbst zu stellen . Alle in NRW zuge­
lassenen Federbälle 
Schiedsrichter: Bei Bedarf können Teil­
nehmer als Schiedsrichter eingesetzt werden. 
Zeitplan: Samstag, ab 10.00 Uhr Damen­
und Herreneinzel; Sonntag, ab 10.00 Uhr 
Damen- und Herrendoppel, Gemischtes 
Doppel. Die Teilnehmer müssen sich am 
Turniertag bis 9.30 Uhr beim Spiel­
ausschuss / Vertreter anmelden 
Meldeschluss: Dienstag, 18.4.2006 
Bei nicht vollen Feldern sind ggf. Nach­
meldungen möglich. 
Meldungen an: Alfred Unruh, Grüne Harfe 
27, 45239 Essen, Tel. und Fax 0201 - 404408 
oder per E-mail unruhalfred@arcor.de 
Meldegebühren: Euro 9,- pro gemelde­
tes Einzel; Euro 6,- pro Person im Doppel 

Die Meldegebühren werden durch die 
Meldung fällig und sind auch bei Nicht­
antritt zu bezahlen . Die Meldegebühren 
werden zu Beginn der der Veranstaltung 
vom Ausrichter kassiert. 
Preise: 50 °10 der Meldegebühren werden 
als Preise ausgezahlt. 
Allgemeines: Die Teilnehmer haben sich 
bis zu 30 Minuten vor der im Zeitplan aus­
gewiesenen Uhrzeit für ihr Spiel bereitzu­
halten . Die Uhrzeiten sind den Turnierplä­
nen zu entnehmen. 
Cafeteria: Der Ausrichter hat eine Cafe­
teria eingerichtet. 
Geselliges Zusammensein: Bei Interesse wird 
am Samstag ein geselliger Abend stattfinden. 
Ouartierwünsche: an Claus Peter Lienig, 
lmmigrather Str. 3b, 42799 Leichlingen, 
Telefon 02175-9286 

Saison 2006/2007 
Mannschaftsmeldung 
Senioren 
Meldeschluss für: 
a) das Zurückziehen von Mannschaften 
b) Anträge auf niedrigere Einstufung gern. 
§ 37, Ziffer 3 Spü 
c) Neuanmeldung von Mannschaften gern. 
§ 37, Ziffer 2 Spü 
d) Anträge auf höhere Einstufung gern. § 
37, Ziffer 3 Spü ist 

1 Mittwoch, 19.04.2006 (Poststempel) 

Die neue Spielklassenzugehörigkeit 2006/ 
2007 ergibt sich zunächst auf Grund der 
Abschlusstabellen 2005/2006 unter Berück­
sichtigung von Auf- und Abstieg . Die 
Abschlusstabellen erscheinen erst in der BR 
5, da der letzte Spieltag erst Anfang April 
ausgetragen wird. Sie stehen aber vor dem 
Meldetermin im Internet und sind über die 
Homepage des BLV-NRW einzusehen. Im 
Zweifel sind Anträge vorsorglich zu stellen. 
Vereine, die 
a) eine oder mehrere Mannschaften aus der 
neuen Klasseneinteilung zurückziehen wol­
len, 
b) Mannschaften in tiefere Klassen zurück­
stufen wollen, 
c) Mannschaften neu hinzumelden wollen 
(Anfänger-Mannschaften bitte kennzeich­
nen) und 
d) mit Mannschaften in höhere Klassen auf­
rücken wollen, haben dieses bis spätestens 
bis zum Meldetermin schriftlich mitzuteilen. 
Wünsche zur Staffeleinteilung (z.B. einen 
bestimmten Buchstaben, um Heimspiele an 
bestimmten Spieltagen austragen zu können) 
sind ebenfalls spätestens bis zum Melde­
termin anzumelden. 
Mannschaften, die laut Abschlusstabellen 
auf einem Abstiegsplatz stehen, können auf 
keinen Fall höher eingestuft werden, auch 

f12;! 
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wenn es sich später ergeben sollte, dass noch 
ein Platz zum Aufrücken vorhanden ist(§ 37, 
Ziff. 4 SpO). Evtl. Qualifikationsspiele zur 
Regionalliga und Oberliga finden am 
29.04.2006 in Essen, SpH Goetheschule, 
statt. Für alle Mannschaften sind die ent­
sprechenden Mannschaftsgebühren zu ent­
richten, falls seitens der Vereine keine frist­
gerechte Veränderungsmeldung gegenüber 
den Abschlusstabellen 2005/2006 erfolgt. 
Auch innerhalb der Saison 2005/2006 gestri­
chenen Mannschaften, die in den Abschluss­
tabellen 2005/2006 als „zurückgezogen" 
ausgewiesen sind, sind, wenn sie nicht 
2006/2007 eine Klasse tiefer weiterspielen 
sollen, ausdrücklich im Rahmen dieser 
Meldung als „Rückzug" zu melden. 
Alle Anträge, die Spielklassen der 
Oberliga oder höher betreffen, erhält 
der Sportwart: Bernd Wessels, Pestalozzi­
str. 69, 48159 Münster eMail: 
bwessels@muenster.de, Fax: 0251/264260 
Alle Anträge, die Spielklassen der Bezirke 
betreffen, also unterhalb der Oberliga, 
sind direkt an den zuständigen Bezirk zu 
richten, wobei die gebietliche Zuge­
hörigkeit nach § 4 SpO maßgebend ist. 
Meldeanschriften in den Bezirken sind : 
Bezirk Nord 1: Dietmar Barten, 
Marktweg 14, 47608 Geldern 
eMail : bezirkswartN 1@gmx.de 
Bezirk Nord II: Claus-Jürgen Rüther, 
Deventerweg 5, 59494 Soest , eMa i 1: 
jr45@soestcom.biz, Fax: 02921/60 409 
Bezirk Süd 1: Michael Witzig, Am 
Bentenskamp 24, 44143 Dortmund, e­
Mail : witzig.m @freenet.de 
Bezirk Süd II: Erhard Büttner, Jägerstr. 50, 
50259 Pulheim eMail: BezirkswartS2@web.de, 
Fa x: 01212/5540 67938 

B;ldung uon Sp;elgemeinschaften 
(Senforen, Jugend- und Schüler-
berekh) , 

Für die Saison können Spielgemeinschaften 
nur von zwei Vereinen innerhalb eines 
Bezirkes gebildet werden. Im Senioren­
bereich ist eine Teilnahme nur von 
Mannschaften bis zur Bezirksliga möglich. 
Im Jugend- und Schülerbereich ist nur eine 
Teilnahme von Mannschaften in Staffeln möglich, 
die keinen Oualifika-tionscharakter zu Bezirks- oder 
Landes-Mannschaftsmeisterschaft haben. 
Meldeschluss für den Antrag zur Erklärung 
einer Spielgemeinschaft ist 

Freitag, 07.04.2006 (Poststempel) 

Der Antrag ist (formgerecht) an die 
Geschäftsstelle des BLV-NRW zur richten . 
Das Formular erhalten Sie bei der 
Geschäftsste lle oder unter: 
www.blv-nrw.de/service/down/sp20.doc 
Bernd Wesse/s, Sportwart 
Norbert Atorf, Jugendwart 
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NRW 

Schüler/Jugend 

Mannschaftsmeldungen 
2006/2007 - Schüler 
und Jugend 

Die Mannschaftsmeldungen für die Saison 
2006/2007 müssen bis zum 18. April 
2006 (Poststempel) - Achtung Melde­
termin liegt in den Osterferien - an den 
jewe il s zuständigen Bezirksjugendwart 
eingesandt werden. 

Übersicht: 

Bezirk Meldung bis Meldeverfahren 
18.04.2006 an 
Bezirksjugendwart 

Nord 1 Karsten Drüen Alle Mannschaften 
Atroper Str. 68 müssen neu ge-
47226 Duisburg meldet werden. 
Tel.02065/8399533 
karsten-drueen 
@t-online.de 

Nord 2 Norbert Atorf Alle Mannschaften 
Am Burghof 30, müssen neu ge-
34431 Marsberg meldet werden. 
Tel. D 29 92/31 32, 

Fax: 0 29 92/51 55 
norbertatorf 
@t-on line.de 

Süd 1 Frank Niegeloh Alle Mannschaften 
Schnepperter Str. 9 müssen neu ge-
42719 Solingen meldet werden. 
Tel. u. Fax: 

02 12/3 1 41 27 
Frank.Niegeloh 
@t-online.de 

Süd 2 Michael Biendarra Alle Mannschaften 
Auf dem Kamm 64 müssen neu ge-
50321 Brühl meldet werden. 
Tel. 0 22 32/370845 
BJ WS2 @gmx.de 

Mit der Meldung einer Mannschaft ist die 
Mannschaftsgebühr fällig, die zu einem 
späteren Zeitpunkt per Rechnung angefor­
dert wird. 
Wünsche zur Staffeleinteilung (z.B. einen 
bestimmten Buchstaben) sind spätestens 
bis zum Me ldetermin beim Bezirksjugend­
wart anzumelden. Ebenso wenden Sie sich 
bitte be i Rückfragen zur Staffe leinteilung 
oder beim evtl. späteren Zurückziehen 
oder Nachmelden von Mannschaften aus­
schließ lich an den zuständigen Bezirks­
jugendwart. 
Die Ranglisten der Mannschaften sind 
bis zum 31.07 .2006 an die jeweiligen 
Bezirksjugendwarte einzureichen. 

Norbert Atorf-Jugendwart BLV-NRW 

NRW 

Schüler/Jugend 

Schüler / Jugend 
Jahrgangseinstufungen 
Saison 2006/2007 

U 11 (Jahrgang 1996 - 97 und jünger) 
U 13 (Jahrgang 1994 - 95) 
U 15 (Jahrgang 1992 - 93) 
U 17 (Jahrgang 1990 - 91) 
U 19 (Jahrgang 1988 - 89) 
Die Jahrgangseinstufungen sind für alle 
Schüler- und Jugendspielbetrieb im BLV­
NRW gültig. 
Norbert Atorf - BLV-NRW Jugendwart 

t56~1•):i:f:t 
präsentiert die 

Westdeutschen 
Mannschaftsmeister­
schaften Schüler / 
Jugend 2006 
Ausschreibung gemäß JSpQ_ 
BLU - NRW, §18-20 

Veranstalter: BLV-NRW Jugendausschuss 
Ausrichter: BC Phönix Hövelhof 
Termin: Samstag, den 01. April 2006 -
ab 10.00 Uhr; Sonntag, den 02. April 
2006 - ab 09.00 Uhr 
Austragungsort: Dreifachhalle Schulzen ­
trum Sennestraße, Am Hallenbad 6, 33161 
Hövelhof 
Austragungsmodus: je zwei Gruppen mit 
vier Mannschaften; jeder gegen jeden, wobei 
die Mannschaften eines Bezirks nicht in der 
gleichen Gruppe starten. Die Endspie ltei l­
nehmer werden wie folgt ermittelt: Der 
Sieger der Gruppe A spielt gegen den 
Zweitplazierten der Gruppe B; der Sieger der 
Gruppe B gegen den Zweitplazierten der 
Gruppe A. Die Sieger dieser Begegnungen das 
Endspiel; der dritte Platz wird ausgespie lt. 
Der Jugendausschuss behält sich vor, dass 
im Halbfinale de·r Sieger mit dem gewon­
nenen 5 Spiel feststeht und damit das 
Spie l beendet ist. Diese Entscheidung wird 
spätestens vor Spie lbeginn der Halbfina l­
runde bekannt gegeben. 
Bitte beachten, dass am Sa . höchst­
wahrscheinlich nur zwei Gruppenrunden 
gespielt werden. Ein genauer Zeitplan 
geht nach dem Meldeschluss den 
Vereinen direkt zu . 
Meldeschluss/Ranglisten: Die Ranglis­
ten sind bis zum 20. März 2006 an den 
Jugendwart des BLV-NRW, Norbert 
Atorf, Am Burghof 30, 34431 Mars­
berg, zu übersenden. 

Pa*2i~ 

Bälle/Turnierkosten: Die Bä ll e werden 
von der Firma YONEX kostenfre i zur 
Verfügung geste ll t. Die Startgebühr 
beträgt EUR 50,- pro Mannschaft und ist 
an den Ausrichter zu entrichten . 
Schiedsrichter: Referee : Claus-Jürgen 
Rüther. Die Schiedsrichter werden vom 
BLV- NRW geste ll t. 
Turnierleitung: Wird vor Turnierbeginn in 
der Ha lle bekannt gegeben. 
Auslosung: Die Auslosung findet am 
Samstag, den 01. April 2006 vor Beginn 
der Meisterschaft statt. 
Hinweis: Es gilt die JSpO des BLV NRW. 
Der Jugendausschuss behält sich kurzfri­
stige Änderungen vor. 
Norbert Atorf- BLV-NRW Jugendwart 

4. NRW-Ranglisten­
turnier in den Einzel­
disziplinen 2005/2006 
Ausrichter: STC BW SOLINGEN 
Ort: SpH - Humboldtgymnasium, Weyer­
straße / Ecke Bebelallee, Solingen-Wa ld 
Termin: So., 28.05.2006 
Anmeldung: HE: bis 09.30 Uhr beim 
SpA/Vertreter, Spielbeg inn nach der 
Einlosung, spätestens um 10.00 Uhr; DE: bis 
10.30 Uhr beim SpA/Vertreter, Spielbeg inn 
nach der ersten Runde HE (A- und B-Feld). 
Meldeschluss: Mo., 10.04.2006 
Absage bis: Mi ., 19.04.2006 
Meldung an: Klaus Bauer, Zum Stadion 
71, 40764 Langenfeld, Tel . 02173/989595, 
Fax : 02173/980501 
Meldung per Mai l-Anhang ist möglich un­
ter klaus.bauer@arcor.de 

1 ~ L,M,a,14,■ 
Nord 
Uerbandsrangliste 
Doppel 

Ausrichter: BSV Gelsenkirchen 
Ort : Sporthalle Gesamtschule Berger -
Feld, Adenauera l lee 110, Zufahrt über 
Parkplatz B Arena auf Schalke 
Termin : 06./07.05.2006 
Meldung am: 06.05.2006 bis 14.00 Uhr 
beim SpA / Vertreter 
Meldung am: 07.05.2006 Herrendoppel 
bis 9.30 Uhr be im SpA / Vertreter, Damen ­
doppe l bis 10.30 Uhr beim SpA / Vertreter 
Meldeschluss: 03.04.2006 (Poststempe l) 
Absage bis: 12.04.2006 (Poststempel) 
Meldungen an : Alfred Unruh, Grüne Harfe 
27, 45239 Essen, Meldungen per Post, Fax 



oder Email unruhalfred@arcor.de 
Sonstiges: Es wird auf die generelle Aus­
schreibung in der BR 6/05 hingewiesen. 

Nord 
UerbandsrangMste 
Einzel 

Ausrichter: SC GW Paderborn 
Ort: Sporthalle „Am Niesenteich", An den 
Lothewiesen, 33100 Paderborn 
Termin: 28.05.2006 
Meldung am: 28.05.2006 Herreneinzel bis 
9.30 Uhr beim SpA / Vertreter, Damen­
einzel bis 10.30 Uhr beim SpA / Vertreter 
Meldeschluss: 24.04.2006 (Poststempel) 
Absage bis: 03.05.2006 (Poststempel) 
Meldungen an: Alfred Unruh, Grüne Harfe 
27, 45239 Essen, Meldungen per Post, Fax 
oder Email unruhalfred@arcor.de 
Sonstiges: Es wird auf die generelle Aus­
schreibung in der BR 6/05 hingewiesen. 

ACHTUNG!!! 
Mannschaftsmeldungen 
Saison 2006/2007 Nord I 

Der BJA möchte mit Bezug auf den Be­
zirksjugendtag noch einmal auf die Mög­
lichkeiten der Mannschaftsmeldungen 
hinweisen. 
Mini-Mannschaften Ull, U13, oder U19. 
Mindestens vier Spieler und maximal 
sechs Spieler - egal welchen Geschlechts -
spielen vier Einzel und zwei Doppel Ueder 
Satz bis 15). Es wird versucht 8er Staffeln 
zu bilden. Die Mini-Mannschaften sind 
ebenfalls bis zum Termin der Mann­
schaftsmeldungen an den BJW zu melden. 
Die Spieler der Mini-Mannschaften sind 

Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

auf der Rangliste mit M11/M13/M19 und der 
lfd. Nr. zu kennzeichnen. Für Mini-Mann­
schaften gibt es keinen Auf- oder Abstieg. 
Spieler der Mini-Mannschaften dürfen in den 
höheren (.,normalen") Mannschaften aushel­
fen, es gilt §14 JSpO. Wir bitten die Vereine 
Minimannschaften U 19 nur zu melden, wenn 
„normale" Mannschaften nicht gemeldet 
werden können. 
Für die Schüler und Jugendmannschaften 
wurde Folgendes beschlossen: Die Anzahl 
der Aufsteiger richtet sich nach der Anzahl 
der freien Plätze in der nächst höheren 
Klasse. Aus der Bezirksliga und -klasse 
steigen die Plätze fünf und sechs ab. Aus 
der Kreisliga steigt der sieben und acht 
Platzierte ab. Ein Aufsteigen per Antrag ist 
weiterhin möglich. Sollte ein Verein seinen 
Aufstieg nicht wahrnehmen wollen, so hat 
er gegenüber dem BJA die fehlende 
Spielstärke plausibel zu machen (z.B. 
Rangliste, Alter, ... ) 
Karsten Drüen - BJW N 1-

Nord I Bezirks- und Bezirksjugendtag 2006 
Der diesjährige Bezirks/Bezirksjugendtag in 
Gladbeck war sehr gut besucht und wurde in 
kurzweiligen zwei Stunden abgewickelt. 
Neben dem Präsidenten Ulrich Schaaf, der 
Breitensportwartin Elke Schmidt-Walter, 
dem Sportwart Bernd Wessels und Verbands­
jugendwart Norbert Atorf, konnten wir 32 
Vereine mit ihren Vertretern begrüßen. 
Zu Beginn der Veranstal­
tung wurden Klaus Maier 
(20 Jahre Spielleitende 
Stelle, 9 Jahre Bezirks­
ausschuss), Bezirkswart Diet-

li.: Klaus Maier 
re.: Ulrich Schaaf 

Webering (6 Jahre Bezirksjugendausschuss) vor. 
Mit Berichten der Funktionsträger Ulrich 
Schaaf, Bernd Wessels und Elke Schmidt­
Walter fand der Bezirkstag eine interessante 
Fortsetzung. 
Spielausschuss-Mitglied Miles Eggers gab 
noch einen kurzen Einblick zum Thema 
Hobbyliga. 

Die Berichte des Bezirks­
jugendwartes Karsten 
Drüen und Bezirkswartes 
Dietmar Barten lagen in 
schriftlicher Form vor 
und fanden ohne weitere 

(Foto: Bernd Wessels) Wortmeldung die Zustimmung 
li.: Norbert Atorf der Versammlung. So war es dann 

mar Barten (16 Jahre Spiel- re. : Thorsten Webering auch nicht verwunderlich, dass 
leitende Stelle) und Miles (Foto: Bernd Wessels) der kurzzeitig als Versammlungs-
Eggers (11 Jahre Bezirksjugendausschuss und leiter fungierende Hausherr Franz-Georg 
Spielleitende Stelle, seit einem Jahr Spielaus- Sandhövel die einstimmige Entlastung beider 
schussbeisitzer) vom Präsidenten Ulrich Ausschüsse feststellen konnte. Bei den 
Schaaf mit der silbernen Ehrennadel des Ver- anschließenden Wahlen im Seniorenbereich 
bandes ausgezeichnet. Im Jugendbereich 
nahm Norbert Atorf die Ehrung für Thorsten 

wurden Bezirkswart Dietmar Barten und der 
Beisitzer Egon Lindenbaum einstimmig wie-

r31·~ 

dergewählt. Für den nach 35 Jahren ehren­
amtlicher Arbeit im Bezirksausschuss ausge­
schiedenen Manfred Doetsch wurde Franz­
Georg Sandhövel ebenfalls einstimmig in den 
Ausschuss gewählt. 
Einmal an Einstimmigkeit gewöhnt, wähl­
te die Versammlung auch den Bezirksju­
gendwart 
Karsten 
D r ü e n 
und die 
beiden 
Beisitzer 
Thorsten 

Webering und Alexander 
Heuer erneut in das Gre­

mium. Die Bezirks-Ranglistenturniere Senio­
ren für die Saison 2006/2007 konnten erfreu­
licherweise bereits alle vergeben werden und 
werden auch in Kürze im Internet veröffentlicht. 
Allen Bewerbern auf diesem Weg ein herzli­
cher Dank. 
Mit der Verabschiedung des seit 1971 im 
Bezirksausschuss tätigen Manfred Doetsch 
nahm der Bezirkstag nach zwei Stunden ein 
würdiges, aber auch emotionales Ende. 
Dietmar Barten - Bezirkswart -



®J' l .• ", ....... 
NORD II 
Jugendnormalklasse 
Bezirkspokal für Jugendmann­
schaften der Normalklasse 
Nord II Saison 05/06 

Ausrichter: Bezirksjugendausschuss Nord II 
Teilnahmeberechtigt: Die ersten drei Mann­
schaften der Jugend-Normalklasse 
Teilnahmegebühr: EURO 25,- je Mannschaft, 
sind mit der Meldung zu überweisen an: Gerd 
Woelfer, Sparkasse Gütersloh, Kto-Nr. 650 93 
61, BLZ 478 500 65 
Die Kopie des Überweisungsauftrages bitte 
der Meldung beifügen. Sie kann sonst nicht 

berücksichtigt werden. 
Auslosung: Die Auslosung nimmt der Be­
zirksjugendausschuss vor. In der ersten 
Runde können Mannschaften aus der glei­
chen Staffel nicht aufeinander treffen. Die 
Staffelsieger werden gesetzt. 
Austragungsmodus: Es spielen höchstens 32 
Mannschaften. Die Meldungen werden nach 
Posteingang berücksichtigt. 
Meldeschluss: Freitag, 07. April 2006 
(Poststempel) 
Austragungsart: Vorgesehen sind 3-er 
Gruppen (Poolspiele) in der ersten Runde. Es 
richtet sich aber nach der Meldezahl. Mit der 
Meldung evtl. Hallenmöglichkeiten für das 3-
er Poolturnier angeben. Ansonsten wie in den 
letzten Jahren. Die ersten drei Runden wer­
den in einem Hin- und Rückspiel ausgetra­
gen, bis die letzten vier Mannschaften ermit­
telt sind. In der Endrunde spielen diese 4 
Teams in einer Gruppe um den Pokal Ueder 
gegen jeden). 

Rangliste: Für die Pokalspiele gilt die Rang­
liste für die Rückrunde der Saison 2005/2006. 
Termin: Die Poolspiele in der ersten Runde 
werden bis zum 15.05.2006 gespielt. Die 
Endrunde wird im Juni stattfinden. Termin 
und Austragungsort wird den beteiligten 
Vereinen rechtzeitig mitgeteilt. 
Bälle: Zugelassene Nylon-Bälle. Der Heim­
verein hat das Recht evtl. einen zugelassenen 
Naturfederball zu spielen. Die Bälle sind vom 
Heimverein zu stellen. Heimverein ist der 
jeweils erstgenannte der Begegnung. Bei den 
Poolspielen hat jeder Verein ein so genanntes 
Heimspiel. 
Preise: Der Sieger erhält einen Wanderpokal 
und einen Besitzpokal. Die Nächstplatzierten 
erhalten Pokale. 
Meldeanschrift: Gerd Woelfer, Bultmannstr. 
23, 33330 Gütersloh, Tel. 05241 - 56601 
Sonstiges: Der Meldung muss der Name des 
für die Mannschaft verantwortlichen Betreu­
ers/Betreuerin oder Ansprechpartners/An-

Nord II Bezirks- und Bezirksjugendtag 2006 

Der diesjährige Bezirks- und Bezirksju­
gendtag fand wieder in der Mehrzweck­
halle von GW Langenberg statt. 
Wie in den vergangenen Jahren fanden 

re.: Ulrich Schaaf 
(Foto: Monika Barther) 

nur 22 Vereins­
vertreter den Weg 
nach Langenberg. 
Als Gäste begrüß­
te der Bezirkswart 
den Präsidenten 
Ulrich Schaaf, so­
wie den Sport­
wart Bernd 
Wessels, der un­
terstützt wurde 
vom Spielaus­
schussmitglied 
Miles Eggers. 
Nach der Begrü­
ßung wurde dem 

Bezirksausschussmitglied Helmut Wieneke 
für seine langjährige Arbeit als 
Ausschussmitglied sowie als spielleitende 
Stelle vom Präsidenten Ulrich Schaaf die 
Silberne Ehrennadel verliehen . 
Bezirkswart Cla us-Jü rgen Rüther vera b­
sch iedete Ingrid Recksiek aus dem 
Bezirksausschuss. 
lngried Recksiek gehörte seit 1982 dem 
Bezirksausschuss an und kandidierte auf 
eigenen Wunsch nicht mehr. 
Die vorgetragenen Berichte des Bezirks­
bzw. Bezirksjugendwartes sowie der ein­
zelnen Ausschussmitgliedern wurden ohne 
Einwände zur Kenntnis genommen. 
Der Sportwart Bernd Wessels berichtete 
den Vereinsvertretern was sich der 
Spielausschuss für die nächste Zeit alles 

vornehmen will, sowie was schon umge­
setzt wurde. 
Der Hausherr Norbert Kaiser wurde ein­
stimmig zum Versammlungsleiter gewählt. 
Im Anschluss wurde beiden Ausschüssen 
einstimmig die Entlastung erteilt. 
Bei den Neuwahlen wurde Claus-Jürgen 
Rüther bei 1 Enthaltung wieder zum Be­
zirkswart gewählt. 
Helmut Wieneke wurde ebenfalls bei 1 
Enthaltung in den Ausschuss wiederge­
wählt. Für Ingrid Recksiek wurde Jens 
Köster in den Bezirksaus-schuss gewählt. 

re.: Norbert A torf 
(Foto: Monika Barther) 

dergewählt. Für Karl Schulz wurde Frank 
Scheel einstimmig in den Bezirksjugend­
ausschuss gewählt. 
Mit einem Geschenk verabschiedete 
Norbert Atorf das langjährige Mitglied 
Gerd Woelfer aus dem Ausschuss, für Gerd 
rückt Dirk Oertker von der Warendorfer SU 
in den Bezirksjugendausschuss nach. 

Die Turniere wurden wie folgt vergeben : 
Bezirks/Kreismeisterschaften BC Steinheim 

1 Bezirksranglistenturnier TUS Nachrodt-Obstfeld 

2 Bezirksranglistenturnier TV Jahn Oelde 
3 Bezirksranglistenturnier PSV Herford 

4 Bezirksranglistenturnier BC Steinheim 

5 Bezirksranglistenturnier TG Apien 

6 Bezirksranglistenturnier SC GW Paderborn 

7 Bezirksranglistenturnier SC BW Ostenland 

8 Bezirksranglistenturnier SC GW Paderborn 

Der Schiedsrichtergrundlehrgang findet 
am 29./30.04.2006 in Hövelhof statt und 
die Prüfung am 28.05.2006 in Brackwede 
bei der Bezirksrangliste. 
Der Bezirks-/Bezirksjugendtag 2007 findet 
am 17.01.2007 wieder in Langenberg statt. 

Norbert Atorf 
wurde als Be­
zirksjugendwart 
ebenfalls ein­
stimmig wieder­
gewählt. Als 
Ausschussmit­
glied wurde 
Henning Schade 
einstimmig wie-

Der neue Bezirksjugendausschuss Nord II 
(Foto: Monika Barther) 

Unter Punkt Ver­
schiedenes stellte 
Norbert Atorf die 
Anträge zum Ver­
bandsjugendtag vor. 
Um 21.40 Uhr been­
dete der Bezirkswart 
den wieder harmo­
nisch verlaufenen 
Bezirkstag. 
Clous-Jürgen Rüther 
- Bezirkswart -



sprechpartnerin mit Adresse und Telefon-Nr. 
beigefügt sein . Auslosung und Anschriften 
werden den beteiligten Vereinen mitgeteilt. 
Termine müssen von den Vereinen unterein­
ander vereinbart werden. Der Bezirks-JA 
behält sich evtl. kurzfristige Änderungen vor. 
Bezirks-JA Nord II 

Süd 
Uerbandsrangl;sten­
tenturn;er E;nzel 

Ausrichter: TV Olpe 
Ort: Sporthalle des Berufskolleg Olpe -
"Kreissporthalle", Bruchstraße (Ecke Erz-

bergerstraße, Zufahrt über Erzberger­
straße). 57462 Olpe 
Anfahrtsbeschreibung: A4 bis Ende, Abfahrt 
Wenden/Olpe-Süd, rechts ab Richtung 
Olpe (ca. 4,5 km). Ab Ortsschild Olpe ca. 1 
km 1. Kreisverkehr direkt wieder rechts in 
Erzbergerstraße, nach ca . 30 m wieder 
rechts, Parkplatz Kreissporthalle (am 
Kreisverkehr und Parkplatz beschildert) . A 
45 bis Kreuz Olpe-Süd, dort auf A 4 Rich­
tung Wenden/ Olpe-Süd, ab da wie oben 
Termin: 28.05.2006, 10.00 Uhr (Anmel­
dung bis 09.30 Uhr) 
Meldeschluss: 24.04.2006 
Absage bis: 03.05.2006 
Meldung bitte per E-Mail : 
kkolbekd@aol.com, Klaus-Dieter Kolbe, 
Adolf-von-Menzel-Str. 35, 41539 Dor­
magen, Tel.: 02133/45617 
Sonstiges: Die Meldelisten werden im 
1 nternet auf der BLV-Seite unter Aus­
schreibungen veröffentlicht. 
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Süd 
Uerbandsrangl;sten­
turn;er 
Doppel/M;xed 

Ausrichter: SG Zons 
Ort: 41541 Dormagen-Zons, Sportzentrum 
Wilhelm-Busch-Straße, Halle ist direkt 
neben dem Sportplatz 
Termin: 06.05.2006, 14.30 Uhr Mixed 
(Anmeldung 14.00 Uhr}. 07.05.2006, 10.00 
Uhr Doppel (Anmeldung bis 09.30 Uhr) 
Meldeschluss: 03.04.2006 
Absage bis: 12.04.2006 
Meldung bitte per E-Mail: 
kkolbekd@aol.com, Klaus-Dieter Kolbe, 
Adolf-von-Menzel-Str. 35, 41539 Dor­
magen, Tel. : 02133/45617 
Sonstiges: Die Meldelisten werden im 
Internet auf der BLV-Seite unter Aus­
schreibungen veröffentlicht. 

Süd I Bezirks- und Bezirksjugendtag 2006 

Fest;ual der Ehrungen ;n Süd I 
Traditionsgemäß fand der Bezirkstag und 
Bezirksjugendtag wieder in Solingen-Ohligs 
statt. Wie immer war der Ohligser TV ein aus­
gezeichneter Gastgeber für die Delegierten 
im Bezirk Süd I des Badminton-Landesver­
bandes NRW. Mit über 40 Teilnehmern war 
die Veranstaltung bestens besucht, zudem 
waren als Gäste der Schatzmeister des BLV­
N RW, Gerhard Büttner (Ratingen) sowie 
Landessportwart Bernd Wessels (Münster) 
und LV Jugendwart Norbert Atorf (Marsberg) 
anwesend. 
Die Teilnahme der NRW-Vorstandsmitglieder 

hatte neben den von ihnen vorgebrachten Er­
läuterungen zu verschiedenen Themen natür­
lich auch besondere Gründe, galt es doch ver­
diente Funktionäre des Bezirks zu ehren. Bernd 
Wessels verlieh die „Silberne Ehrennadel" des 
Landesverbandes für besondere Verdienste um 
den Badminton-Sport an Rasjid Amin (Erkrath), 
welcher seit über 20 Jahren im Bezirk als 
Spielleitende Stelle aktiv ist. 
Ebenfalls mit „Silber" ausgezeichnet wurde 

Bezirkswart Klaus-Dieter Kolbe (Dormagen). 
der nun schon seit 11 Jahren im 
Bezirksauschuss arbeitet, zunächst als Bei­
sitzer und seit 2000 als Bezirkswart. Im 
Jugendbereich nahm Norbert Atorf diese 
wohlverdiente Ehrung für Klaus Weinacht 
(Krefeld) vor. Er ist seit nunmehr 10 Jahren 
Beisitzer im Bezirksjugendausschuss. 
Nach den problemlos genehmigten Berichten 
von Bezirkswart und Bezirksjugendwart 
hatten diese auch noch angenehme Auf­
gaben zu erfüllen, so bedankte sich Bezirks­
Jugendwart Frank Niegeloh (Solingen) mit 
einem Geschenk bei seinem Beisitzer 

Manfred Schneider (Düsseldorf), welcher nun 
seit über 25 Jahren im Bezirksjugendaus­
schuss arbeitet. Bezirkswart Klaus-Dieter 
Kolbe verabschiedete aus dem Bezirksaus­
schuss Klaus Bauer (Langenfeld) ebenfalls 
mit einem Geschenk. 
Klaus Bauer gehörte dem Bezirksauschuss 30 
Jahre an und kandidierte auf eigenen 
Wunsch nicht mehr. Bei den Neuwahlen 
stellten sich Bezirkswart und Bezirksju-

gendwart erneut zur Wahl, welche einstim­
mig erfolgte. Auf die freigewordene Beisit­
zerstelle im Bezirksausschuss wurde Dr. Birgit 
Siekmann (Solingen) gewählt. Im Bezirks­
jugendausschuss war ebenfalls eine Beisit­
zerstelle neu zu besetzen. Für die ausge­
schiedene Beisitzerin Gudrun Althof (Ra­
tingen) rückte Karin Müller (Viersen) in den 
Bezirksjugendauschuss. Wieder gewählt wur­
den auch Michael Witzig (Dortmund) BA und 
Klaus Wei nacht (Krefeld) BJA. 
Umfangreiche Diskussionen zu verschieden 
Themen sowohl im Jugend, wie auch im Se­
niorenbereich, Mini-Mannschaften, Bezirks-

re.: Klaus Bauer 
(Foto: H. Rosenstock) 

pokal, Spieltage in der Woche usw. rundeten 
den Bezirkstag ab, insbesondere das Referat 
von Sportwart Bernd Wessels über geplante 
und bereits durchgeführte Änderungen im 
gesamten Spielbetrieb erfreute sich großer 
Beachtung. 
Einen solch langen und informativen Be­
zirkstag wie diesmal gab es seit vielen Jahren 
nicht mehr in Süd 1, eine für wahr runde 
Sache. Horst Rosenstock 
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terklasse qualifizieren sich jeweils die bei­
den Erst - und Zweitplatzierten der 
Staffeln für die BMM. 

1 ~ l,iffil--tmll■ Diese sechs Mannschaften spielen den 
freien Platz für die WMM aus. 

······· ······················· ·· ················································ 
Süd I 
BMM Schüler/Jugend 
2005/2006 

Die Mannschaft des FC Langenfeld JI ist 
gemäß Beschluss BJA SI direkt für die 
WMM qualifiziert. 

Süd II 
Termin: 18./19. März 2006 1. Bezirks -

Doppel/ Mixed 
Ranglistenturnier Schüler 

Die drei gemeldeten Mannschaften für die 
Schüler - Meisterklasse sind automatisch 
für die BMM 05/06 qualifiziert. 

Ausrichter: BSC/DJK Solingen 
Austragungsort: Sporthalle Humboldt­
Ha l le, Solingen, Weyerstr./Ecke Bebela l lee 
Samstag, 18. März 2006, Beginn: 14.00 Uhr 
Schüler und Jugend, Die Schülermann­
schaften spielen nur Samstag. 

·············································································· .. 
U 13, U 15, U 17, U 19 

Dies sind: FC Langenfeld S2 
BC Hohenlimburg SI 
BSC/DJK Solingen SI 

Sonntag, 19. März 2006, Beginn: 09.00 Uhr 
Nur Jugend 

Ausrichter: TuS Oberpleis 
Austragungsort: Schulzentrum Ober­
pleis, Halle I und Halle 11, Dollendorfer Str., 
53639 Königswinter-Oberpleis Diese drei Mannschaften spielen den frei­

en Platz für die WMM aus. Die Mannschaft 
des FC Langenfeld SI ist gemäß Beschluss 
BJA SI direkt für die WMM qualifiziert. 

Spielmodus: Jeder gegen Jeden 
Schüler: Samstag 2 Mannschaftsspiele 
Jugend: Samstag 2 Mannschaftsspiele Termin: Sonntag, 30. April 2006 

Jugend 

Sonntag 3 Mannschaftsspiele 
Startgebühr: Euro 25,-- pro Mannschaft 
Bälle: Naturfederbälle. Werden von den teil­
nehmenden Mannschaften selbst gestellt. 

U15,U17JD,MD 09.00Uhr 
U 15, U 17 MX 13.00 Uhr 
Ausrichter: SSV Lützenkirchen 
Austragungsort: SpH Werner Heisenberg 
Gymnasium, Biesenbacher Weg, 51381, 
Leverkusen Aus den drei Staffeln der Jugend - Meis- Frank Niegeloh - BJW SI 

Gesamtausschre;bung 2006/2007 Schüler/Jugend Süd II 
Die Ausschreibung erfolgt unter Hinweis auf Satzung, Jugendspiel­
ordnung und Turnierordnung des BLV-NRW. 
Für die Bezirksranglisten und die Kreisvorentscheidungen ist jeder Spieler 
start- und meldeberechtigt. Die schriftliche Meldung bedeutet, dass 
selbst bei Abmeldung vor dem Turnier das Startgeld zu zahlen ist. Der für 
die Turniere angegebene Meldeschluss ist unbedingt einzuhalten. 
Die Meldegebühren sind am Tage des Turniers in der Halle zu entrich­
ten. Sie betragen 5,00 Euro pro Spieler und Disziplin bei allen Turnieren. 
Die Spieler haben sich bis spätestens 15 Minuten vor dem in der 
Ausschreibung angegebenen Spielbeginn der entsprechenden Disziplin 
bei der Turnierleitung anzumelden. 
Wer zu diesem Zeitpunkt nicht anwesend ist, wird nicht für die 
Auslosung zugelassen! Zugelassene Federbälle sind in ausreichender Anzahl 
von den Teilnehmern selbst zu stellen. Austragungsmodus bei den 
Ranglistenturnieren ist wieder das bewährte Ranglistensystem in 8er-Feldern. 
Für die Altersklasse U 11 werden zwei Vielseitigkeitsturniere angeboten. 
Spielern entsprechender Leistungsstärke wird empfohlen für die nächst 
höhere AK zu melden. Teilnehmer der Vielseitigkeitsturniere sind am 
darauf folgenden Tag in allen übrigen AK für Einzeldisziplinen gesperrt. 
Meldungen: Alle Meldungen sind an den Rang-listensachbearbeiter 
Reiner Paas zu richten. Dies gilt auch für evtl. Änderungen. Meldungen 
per Email sind ausdrücklich erwünscht! Der Verantwortliche des Vereins 
muss mit Name und Telefon-Nr. (wenn möglich Email) erkennbar sein. 
Die Meldung hat seit letzter Saison auf speziellen Meldebögen zu 
erfolgen! Diese stehen im Internet zum Download bereit. 
Die Teilnehmer sind in der Reihenfolge ihrer Spielstärke zu melden. 
Außerdem mit anzugeben sind: Name, Vorname, Altersklasse und 
Geburtsdatum. Setzen sich Doppelpaarungen aus Spielern versch iedener 
Vereine zusammen, so haben beide Vereine gesondert zu melden. 
Meldeadresse: Reiner Paas, Email: RLT_Meldungen@web.de, Neuen­
kamp 2, 51381 Leverkusen, Telefon: 02171/31544, Telefax: 02171/732012 
Altersklasseneinteilung 2006/2007: U19 Jahrgänge 1988 und 1989 
U17 Jahrgänge 1990 und 1991 U15 Jahrgänge 1992 und 1993 
U13 Jahrgänge 1994 und 1995 U11 Jahrgänge 1996 und jünger 
Die Turnierleitung liegt bei den jeweiligen Ausrichtern. Zu ihrer 
Unterstützung wird soweit möglich immer ein Mitglied des BJA anwe­
send sein. Die Turniere werden an den hierunter genannten Terminen 
ausgetragen. Einzelheiten betreffend Ausrichter und Anfangszeiten wer­
den in der Badminton Rundschau und im Internet jeweils im Monat vor 

den entsprechendenTurnieren bekannt gegeben. Bitte diese Ausschrei­
bungen beachten! 

Termine und Vergabe der Ausrichtungen für den Bezirk Süd 2: 
So. 30.04.2006 1. B-DRLT U13/U19 SSV Lützenkirchen 
So. 30.04.2006 1. B-DRLT Ul 5/Ul 7 TuS Oberpleis 
So. 14.05.2006 2. B-DRLT U13/U15 N Refrath 
So. 14.05.2006 2. B-DRLT U17/U19 TuS Aldenhoven 
So. 28.05.2006 1. B-ERLT U 13/U 15 SC Wermelskirchen 
So. 28.05.2006 1. B-ERLT U17/U19 BV Berg. Gladbach 
So. 11 .06.2006 2. B-ERLT U13/U15 N Lohmar 
So. 11.06.2006 2. B-ERLT U 17 /U 19 1. BC Beuel 

Sa... 1. Vielseitigkeitsturnier Ull Ausrichter gesucht 

Sa. 17.06.2006 Alex-Hecker-Bezirkspokal Ausrichter gesucht 
So. 18.06.2006 Alex-Hecker-Bezirkspokal Ausrichter gesucht 

; 

Sa. .. 2. Vielseitigkeitsturnier Ull Ausrichter gesucht 

So. 20.08.2006 3. B-ERLT U 13/U 15 
So. 20.08.2006 3. B-ERLT U 17 /U 19 

So. 17.09.2006 3. B-DRLT U13/U15 
So. 17.09.2006 3. B-DRLT U17/U19 

BC Düren 
N Lohmar 

SVB Leverkusen 
Brühler N 

Sa. 02.12.2006 Kreisvorentscheidungen U 13-U 19 SG Erftstadt 
Sa . 02.12.2006 Kreismeisterschaften U9/U 10 SG Erftstadt 

So. 03.12.2006 Kreisvorentscheidungen U 13-U 19 SG Erftstadt 
So. 03.12.2006 Bezirksmeisterschaften U 11 SG Erftstadt 

Sa. 16.12.2006 Bezirksvorentscheidungen U 13-U 19 N Refrath 
So. 17.12.2006 Bezirksvorentscheidungen U 13-U 19 N Refrath 

Sa . 24.02.2007 Bezirksmannschaftsmeisterschaften Schüler und Jugend 
Ausrichter gesucht 
So. 25.02.2007 Bezirksmannschaftsmeisterschaften Schüler und Jugend 
Ausrichter gesucht 

„ Die VST wurden neu ausgeschrieben. Die endgültigen Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. 

Änderungen bleiben dem BJA S2 vorbehalten. 

Michael Biendarra - BJW S2 -

Pl'4~ 



Term in: Sonntag, 30_ April 2006 
U 13 JD, MD 09_00 Uhr 
U 13, U 19 MX 12 _3 0 Uhr 
U19JD,MD 15_30Uhr 
Meldeschluss: 18_ April 2006 (Post­
stempel) 

2. Bezirks -
Doppel/ Mixed 

---- -~-~-~-~-~-~-~~-~~-~~-~-~-~-~-~-------------------
u 13, U 15, U 17, U 19 

Ausrichter: TV Refrath 
Austragungsort: Sporthalle Steinbreche, 
Berg_ Gladbach - Refrath 
Termin: Sonntag, 14_ Mai 2006 
U13JD,MD 09_00Uhr 
U 13, U 15 MX 12_30 Uhr 
U15JD,MD 15_30Uhr 
Ausrichter: TuS Aldenhoven 
Austragungsort: Großsporthalle Pestalo­
zziring, 52457 Aldenhoven 
Term in: Sonntag , 14_ Mai 2006 
U 17 JD, MD 09-00 Uhr 
U 17, U 19 MX 12_30 Uhr 
U 19 JD, MD 15_30 Uhr 
Meldeschluss: 02 _ Mai 2006 (Poststempel) 
Meldeadresse für alle RLT: Reiner Paas 

Telefon: 02171/31544, Neuenkamp 2, 
51381 Leverkusen, Telefax: 02171 /732012 
Email : RLT_Meldungen @web_de 
Meldungen möglichst per Email. Bitte die 
Meldeformulare aus dem Internet nutzen! 
Michael Biendarra - BJW S2 -

Süd II 
Der Bezirks-Jugendausschuss Süd 2 
schreibt die im Folgenden aufgelisteten 
Turniere neu zur Bewerbung aus 
Sa_ ** 1./2- Vielseitigkeitsturnier U11 
** mögliche Termine sind: Samstag, den 
13_05_; 27 _05_; 10_06_ ; 19_08_ oder 
16_09_2006 
Sa _ 17_06_2006 Alex-Hecker-Bezirkspokal 
So_ 18_06_2006 Alex-Hecker-Bezirkspokal 
Sa _ 24_02_2007 Bezirksmannschafts­
meisterschaften Schüler und Jugend 
So_ 25-02-2007 Bezirksmannschafts­
meisterschaften Schüler und Jugend 
Bewerbungen bitte an: 
Michael Biendarra, Tel : 02232/370845 od _ 
0160/8330183, Email : bjws2 @gm x_ de 

Michael Biendarra - BJW S2 -

Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Süd II Bezirks- und Bezirksjugendtag 2006 

Bezirkstag 
Am 20_ Januar 2006 trafen 
sich 21 Vereinsvertreter zum 
Bezirkstag 2006_ Wie auch in 
den vergangenen Jahren 
konnte der Bezirkswart den 
Präsidenten Ulrich Schaaf und 
den Vizepräsidenten Wilfried 
Jörres begrüßen_ Im weiteren 
Verlauf der Sitzung konnte 
auch noch Bernd Wessels 
begrüßt werden, der leider staubedingt auf 
der A 1 ausgebremst wurde_ Deshalb noch­
mals vielen Dank an alle die trotz der widri­
gen Verkehrs- und Wetterverhältnisse an 
diesem Abend gekommen waren _ 
Die vorgetragenen Rechenschaftsberichte 
der beiden Ausschüsse wurden wie in den 
vergangenen Jahren auch in diesem Jahr mit 
einer lebhaften Diskussion begleitet. An­
schließend berichtete Bernd Wessels über die 
bisher durchgeführten und noch anstehen­
den Aufgaben aus dem Spielausschuss_ 
Wie immer wenn es zur Entlastung und Neu­
wahlen kommt, wurde Hans Hartmann (DJK 
Friesdorf) zum Wahlleiter gewählt. Nachdem 
beide Ausschüsse einstimmig entlastet wur­
den, ergaben die Neuwahlen keine Überra­
schungen_ Sowohl der Bezirkswart als auch 
die Beisitzer Günter Wagner und Frank Mül­
ler wurden für zwei Jahre wieder gewählt. 

Erfreulicherweise konnten in diesem Jahr die 
Ausrichter der Bezirksranglistenturniere be­
reits zum Bezirkstag bekannt gegeben wer­
den_ Eine Übersicht wird in Kürze im Internet 
veröffentlicht. Die Bezirksmeisterschaften 
finden in diesem Jahr auch wieder mit dem Be­
zirk Süd I zusammen statt. Ausrichter TV Ohligs_ 
Mit dem Dank des Präsidenten an den 
Bezirkstag und mit der Einladung zum 
Verbandsjugend- bzw_ Verbandstag endete 
der Bezirkstag 2006 um 22_ 15 Uhr_ 
Erhard Büttner - Bezirkswart -

Bezirksjugendtag 
Der Bezirksjugendwart trug zunächst seinen 
Rechenschaftsbericht vor_ Dabei konnte er 
über eine erfreuliche Teilnahme an den 
Mannschaftsmeisterschaften berichten und 
hob besonders die auf drei Staffeln gestiege­
ne Anzahl an Minimannschaften in der jüng-

sten AK U 12 hervor_ Außerdem 
wies er auf Neuerungen im 
Bereich der Minimannschaften 
hin, wonach diese im nächsten 
Jahr den anderen Bezirken 
angepasst den AK U 11 (Jg _ 
96/97) und U 13 (Jg _ 94/95) 
entsprechen werden, statt bis­
her U 12 und U 14_ 
Die Ranglistenturniere erfreu­
ten sich erneut großer 
Beliebtheit, wie auch die ausge­

tragenen Vielseitigkeitsturniere_ Der BJA wird 
seiner Linie treu bleiben und 2006 erneut 
zwei Vielseitigkeitsturniere anbieten, sowie 
eine gemeinsame Trainingseinheit für die AK 
U 9 / U 10 bei den Kreisvorentscheidungen_ 
Zum derzeitigen Zeitpunkt waren bereits 
erfreul ich viele RLT-Bewerbungen eingegan­
gen_ Turniere mit besonderem Bedarf wurden 
bekannt gemacht. Zum Abschluss bedankte 
sich Michael Biendarra nochmals bei allen 
Beisitzern, den Spielleitenden Stellen, dem 
Vorstand, dem BLV-JA und allen Turn ier­
ausrichtern für die angenehme und fruchtba­
re Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr_ 
In den folgenden Wahlen wurden Michael 
Biendarra als BJW und Reiner Paas als 
Beisitzer einstimmig bestätigt. Norbert 
Seidenberg wurde ebenfalls einstimmig als 
Beisitzer neu gewählt. 
Michael Biendarra - Bezirksjugendwart -
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MIT FACHVERSTAND 
YONEX 

Nano S 8000 NEU 139,­
Nano S 7000 NEU 129,-
Armortec 800 129,-
Armortec 700 125,-
Armortee 500 99,-
Armortee 300 95, -
Yonex M P 100 118,-
Yonex M P 99 114,-
Yonex M P 88 109,-
Yonex M P 66 99,-
Yonex M P 28 59,-
Yonex M P 23 45,-
ISO 75 MF light 49,-
ISO 65 light 35 ,-

WINEX 
Nanotee 9900 Neu 
Nanotee 7700 Neu 
Armanetic 800 TI 
Armanetic 802 TI 
Armanetic 700 TI 
Armanetic 703 TI 
Mighty Muscle 200 
Migthy Muscle 99 
Mighty Muscle 88 
Mighty Muscle 77 
Limited Edition 03 
Limited Edition 01 
Titanium 12 
Titanium 8 
Titanium 6 
Venus TI 5 
TI 1 Ti. Grain 
Swing P.TI SS/SA 
Sq-Dynamic Slim 20 
Kevlar 888 
SQ-Dynamic 800 
Sq-Dynamic 110 
Aero-Dynamic 200 
Aero-Dynamic 188 
Aero Dyn. 977 NEU 
Areo Dynamic WlOO 
Boron 200 
Super Power 
Winex 138 

VICTOR 
Magan ATB 6500 
Magan ATB 6000 
Inside Wave 2500 
Inside Wave 1500 
Son Jon Ma. 3000 
Son Jon Ma. 2000 
Pegasus SQ 20 
Phoenix 2000 
Phoenix 1000 
Phoenix 500 
Aramid SQ 20 
Aramid ex 10 
Aramid ex 5 
Zeus Magan SQ 20 
Zeus Magan ex 10 
Zeus Magan SQ 5 
Response* 
Victor Pro* 
Victor G 7500 
Limited Edition 

99,-
99,-
99 , -
99,-

109,-
99 ,-

112,-
99 , -
99,-
79 ,-
99, -
77,-

114,-
89,-
75,-
77,-
39 ,-
94,-
99 ,-
99,-
69,-
76 ,-
99,-
8 9, -
50,-
43,-
66 ,-
59,-
4 9 , -

89,-
69, -
69 ,-
55, -
65 ,-
55,-
49,-
72 ,-
57 ,-
49,-
61,-
56 , -
45,-
89,-
85,-
76, -
49,-
39,-
30,-
29,-

PRO KENN EX 
Ti Pro 
EXT CONTROL 
EXT Touch* 
EXT Power* 
B 727 Pro* 
US Exclusive 
TI Carbon 767 

49,--
48,--
59,--
59,--
40,--
4 9, -
49,--

WILSON 
Wilson V 2 NEU 87,95 
Wilson V 4 NEU 79,95 
Wilson V 6 NEU 63,95 
Wilson V 12 NEU 39,95 
Hyper Hammer 85 59,95 
Air Hammer 85 90 59, -­
Hammer Classic * 59,-­
Profile Classic * 59,-­
Pro Staff Class.* 43,-­
Pro Staff Tour * 66,-­
Aggressor Class . *39,--

OLIVER 
Vision 4005 
Flexon A 
Flexon C 
Titanium III 
Apex Titan MC 
Flexter PC 
Phantom Power 
Sonis X 3 . 0 

TORRO 
ISO POWER 4250 TI 
ISO POWER 3750 TI 
ISO POWER 4000 TI 
ISO POWER 3500 TI 
ISO POWER 3000 TI 
ISO POWER 2500 TI 
ISO POWER 2000 TI 
ISO POWER 1000 TI 
Arrowspeed 1500 T 
Arrowspeed 1000 
Arrowspeed 990 C4 
Arrowspeed 890 C4 
Arrowspeed 750 TI 
Arrowspeed 580 
Isoforce 911 
Isoforce 711 
Isoforce 901 C4TI 
Isoforce 601 Airf. 

TECNO PRO 
NX 960 X-Grad 
NX 860 X-Grad 
NX 760 X-Grad 
NX 660 X-Grad 
Powerpoint 1700 TI 
Powerpoint 1600 TI 
Tecno Pro Tee 990 
TEC PRO 600 
Tecno Pro Tee 400 
Powerpoint 1000 
Protech Elite 
Protech Club 
* - Auslaufmodell 

69,-
59,95 
54, 95 
4 9, 95 
59,95 
44, 95 
39 , 95 
29,95 

135,-
124, -
129,-
127,-
79,-
75,-
69,-
65, -
83,-
39,-
69,-
65 ,-
4 9, -
40,-
69, -
59 , -
75,-
59 , -

99, -
79,-
59,-
39,-
49,-
39,-
81,-
39,-
35,-
76, -
34,-
24,-

Systemverlag · Lise-Meitner-Str. 18 · 45144 Essen 
Postvertriebsstück · Entgelt bezahlt - DPAG K13696 

VI ZEPRÄS I DEt~T 
~\ii 1 f r i ed JÖRRES 
Schloßv~eg 7a 

50126 Bergheim 

CARLTON 
Megaflex F3-
Powerflow TT 900 
Airbade Pro 
Airblade AS TI 
Airblade 1i Sup-Li 
Airblade TI Lite 
Airblade CFS TI 
Airblade 300 

69,-
69 , 95 
65,-
69,-
69, -
59,-
59,-

29 , 95 

Schulsportschläger 
VIC. AL 2200 (Kid.)15,­
Victor 6500 WB 30 , ­
Winex Super Drive 19,­
WINEX PowerD. Mini 15,­
TORRO Bisi/Class/jun.20, ­
TORRO Sky-Master 19,­
TORRO Swing (Mini) 15,-
Tecno DX 90 19,-
Torro Combat 25, -

Saiten (200m Rollen) 
YONEX BG 80 99,-
Yonex BG 68 TI 95,-
YONEX BG 65 TI 83 ,-
YONEX BG 65 69, -
ASHAWAY Flex 21 10 7 ,-
ASHAW .Ra.20/21/22 59 , -
ASHAW.Ra.TI21/22 76, -
WILSON Elite 74 ,-
Babolat Superbr. 76 , -
Saiten (Garniturpreis) 
BOB-VS Power 18,-
PACIFIC Tournament 15, -

aadmint2mu,bubg 
yy SHB-99 MX/LX Neu79,-
yy SHB-89 MG/LG 
yy SHB-89 MX/LX 
yy SHB 68 GR 
yy SHB - 92 EX 
yy SHB-65 EX 

HITEC 
V- Lite -Tension 
Switchback 
Evolution Pro 
Venum Neu 
Elite 500 XCEL 
Pro 400 XCEL 
Viper 400 
Ultra 
Vanquish W. o S. 

VICTOR 
Durat. R 5000 
Duratec V. 5500 
Durat. V 3500 

* 
* 

75 , -
59,-
50 , -
65 ,-
49 , -

84,95 
74,95 
75,-

55,-
49,90 
75,-
69, -
69 ,-
50,-

79 , 90 
69,90 
49,90 

Naturfederbälle 
(Preise ab 25 Dutzend) 

~ 
World Tournament 
Special 
Standard 
Official 

YONEX AS-50 
YONEX AS-40 
YONEX AS-30 
YONEX AS-20 
YONEX AS-15 
YONEX AS-10 

VICTOR Champion 
VICTOR Ultimate 
VICTOR Service 
VICTOR Spezial 
VICTOR Maxima 
VICTOR Queen 
VICTOR Pro Court 

RSL Tourney Cl. 
RSL Tourney No.l 
RSL Tourney Nr.2 
RSL Tourney Nr.3 
RSL Tourney Nr.4 
RSL Tourney Nr.5 
RSL Silver 
RSL Ace 
RSL Standard 
RSL Practice 

TORRO HIT 950 
TORRO HIT 850 
TORRO HIT 750 
TORRO HIT 700 

TRONEX Green 
TRONEX Yellow 
TRONEX Red 

TRUMP Yellow 
AEROPLANE GllOl 
TECNO PRO 400 
TECNO Pro 200 

BABOLAT A. Pro 
BABOLAT A. Start 

OLIVER APEX 100 
TACTIC Clipper 

X-B-Born Green 
X-B-Born Yellow 
X-B-Born Red 

Nylonbälle 

13 ,50 
1 2 ,8 0 
11, 90 

9,20 

18, 15 
15,40 
14,30 
12,90 
11,90 

9,50 

14,60 
14,30 
13, 00 
13 , 00 
11, 30 

9, 60 
5 , 90 

16 , 50 
14, 40 
12 , 80 
11, 80 

9,20 
7 , 70 

13,50 
12,10 
10,00 

8, 10 

13, 50 
10,90 
'9 , 50 
7,50 

11 ,7 0 
10,00 

7,20 

15,00 
14, 90 
12, 80 
10 , 00 

1 4, 50 
12,00 

12,90 
10,00 

14, 40 
12 ,90 

9,70 

Wilson Impact 
K-Swiss Viso 

66,00 
66,00 (Preise ab 12 Dutzend) 

www.badmjntc>nvgrsand.dg 

AHg Pctise wrstghgn sjch 
in Euro 

YONEX MAVIS 500 
YONEX Mavis 370 
YONEX MAVIS 350 
VICTOR-NYLON 
WINEX TOURNAMENT 
TECNO PRO XL 400 

14, 00 
13,00 
12,50 
11, 50 
11, 00 
12,00 

1001/ 1 

Alle Schlägerpreise verstehen sich inkl. Synthetiksaite (z.B. BG65/Ashaway/BOB-Superbraid) Aufpreis für Besaitung mit BOB VS (Naturdarm) 13,- Euro. 
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